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NMontags den 21. May 182 r. 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ic. ze 
aulergnabigten Shyecial- Befehl. 


Ber e 3 { aufde 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag ⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. = 


Zu verkaufen. ee 

Hlrſchberg den 21. Februar 1821. Das auftragsweſſe ortsgerichtlich 

unterm 18. Februar 1821. auf 273 Rthl. 26 for. 3 d'r. Cour, abgeſcha te Auen⸗ 
baus und Grundſtück des Laborant Benjamin Gottfried Großmanns N. 3. zu 
Sreinſeiffen wird auf den Antrag eines Realglaͤublgers Schuldentilgungshalber im 
Termine auf den 4. July 1821 in der Gerichts⸗Canzley zu Arnsdorf ſubhaſtirt, 
wozu zablungs und beſitzfahige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß die Regulſrung der Bedingungen in termine geſchieht. 8 4 
8 Das Patrimonlal⸗ Gericht der Hochgraͤflich v. Matuſchkaſchen 

Herrſchaft Arnsdorf. 
| ↄirſc⸗ 
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: Hieſchberg den goſten März 1821. Das Auftragswelſe ortsgericht⸗ 
lich unterm 27ſten dieſes Monats, auf 51 Rthlr. io far. Courant taxirte zu 
Pomnis ſub Nro. 101. im Hirſchdergſchen Ereiſe gelegene Haus und Grund⸗ 
fick von 12 Metzen Acker wird Schuldenttigungshalder auf den ıflen Juntz 
d. J in der Gerichtscanzley zu Lomnitz kubbaſtirt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß auf 
ſpaͤtere Gebothe keine Ruͤckncht genommen wird. 

FIRE Das Palrimoniaigericht des Gutes Lomnitz. 8 

. ogt. 

Hlrſchberg den 27ſten März 1821. Bey dem Hiefigen Koͤnigl. Bands 

und Stadtgericht fol die ſub No. 890. biefelbſt gelegene, auf 500 Rthlr. abges 

ſchaͤtzte Scheune in Termine den 12. Junp d. J. als dem einzigen Biethungs⸗ 
Termine oͤffentlich verkauft werden. 5 s 
Brie 3 den z4lten Februar 1821. Das von dem Gottfried Ruhm hinterlafs 
ſene im Dorfe Scheidelwitz elne Meile von Brieg gelegene, aus zwey Hufen beſtehende 
nur auf 1288 Mthlr. 14 gr. 6 pf. gerichtlich geſchaͤtzte Bauerguth ſon nebſt 21 Mors 
en zugekauftem Acker, der auf 1057 Rihlr. 9 gr. 4 pf. Courant gewürdigt worden iſt, 
Theilangshalber im Wege der freywilligen Subhaſtation an den Meiſt⸗ uud Beſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. Hier zu iht ein Termin auf den zoften Juny d. J. NW M. um 
9 Uhr in der yieligen Amtscanzley anberaunn worden, und ‚weiven Kaufluſtite hier⸗ 
durch mit der Bekanntmachung vorgeladen, daß die Taxen in der Regiſtratur des una 
terzeichneten Juſtizamts während den Arbeitsſtunden taglich nachgeſehen werden können, 
und daß der Zuſchlag an den Melſibiethenden nach erfolgter Genehmigung der Erbes⸗ 
Intereſſeuten erfolgen wird. g 

Koͤnigl. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt. 

Hultſchin den 1zten April 1821. Das ſud No. 61. bteſelbſt belegene, 
auf 120 Rthlr. Cout. gerichtlich geibägte Haus ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers an den Meiſt⸗ und Beſtbtetdenden verkauft werden Hierzu ſin d dreg 
Biethungs⸗Termine, nämlich auf den zaſten May, asften Jun und 24fter July 
c. a. hieſelbſt in unſerer Gerichtscanzley Nachmittags um 9 Uhr ander gumt wor⸗ 
den und werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch mit der Bekannt⸗ 
machung vorgeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietb enden in dem 

letzten peremtoriſchen Termine erfolgen und auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht 


nen werden wird. 
e Das Löntgl. Gericht der Stadt. 8 
SGoſchüͤtz den ıgten Marz 1821. Die zu Maßliſchhammer Trebnitzſchen 
Creiſes gelegene zum Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen David Viertel geboͤrige Frei⸗ 
gärtmeriiele, welche auf 15% Rihlr. 16 fgr, g. wrdiget worden ſoll auf den Ans 
trag der Erden ſubhaſtiret werden weshalb ein peremtotiſcher Licitations Termin 
auf den 16ten Juny a. c angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf dem herr ſchaftlichen Sch oſſe 
zu Maßliſchham mer zu erſcheinen, ihr Gebot) abzugeben und den Zuſchlag für das 
Meiſtgedolh zu gewaͤrtigen. i 85 ex 
5 Das Gerichtsamt zu Maßliſchhammer. „ 
Jauer ben aöflen Februar 1821. Zum offentlichen Verkauf des en 


5 Guſtas Alexander Raſchke gehörigen und zu Gräber ſub No. 4. belegenen 8 8 
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nebſt dabey befindlichen Garfın elne holde Hube Acker, Wieſen und zugehorigen 
Buſch do laut der in dem Gerichtsktetſcham zu Graͤbel eusgehängten ortsgerlcht⸗ 
lichen Zope de dato den sten Fedtuar d. J., dle dazu gehörigen Gebäude nach dem 
Bauanſchlage auf 1 00 Rthle. die ubrigen dazu gehörigen Grundſtuͤcke noch der 
Nutzung aber auf 673 Rihlr. 15 far. abg fhägt wo den, fmd Bietdungs Termine 
auf den 2 flten Abteil und den 23 ſten May 18721, der letzte und peremtoriſche Ter⸗ 
min aber auf den 2often Jun) 1821. uf dem herrfchartlichen Schloſſe zu Graͤbel 
Vormittags um 9 Uhr and ercumt, weiches ollen befiß: und zahlungsfaͤhigen Kauflu⸗ 
fligen hierdurch oͤffentlich dekannt gemacht wird Hiernaͤchſt werden alle usbekannte 
und aus dem Hypothekenduch nicht tonſtirende Real ⸗Prätendenten hiermit vorge⸗ 
laden, daß fie in dem mehr erwähnten peremtoriſchen Termin den 20. Juny 1821. 
Vormittags um 9 Uhr vor und auf dem heerſchaftlichen Schloſſe zu Gräbel er ſchei⸗ 
nen, um ihre etwantgen Au ſpruͤche an das ſubhaſta geftillte Grundflück zu den Ac⸗ 
tin anvelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter 
Adjrotcatlon mit dirfen ihren Anſpruͤchen werden präcludirt und gegen den neuen 
Deſißer dieſes Grundſtuͤcks vicht meirer werden gehört werden. 

HO Hprip gräfl. v. Noſtitzſche Gerichisamt von Graͤbel. 
nee AZ3Bau verpachten. . 9 55 
Breslau den zieh May 1821. Von dem Bißthums ⸗Capltular⸗Vi⸗ 
ehriatamte wird bietmit bekann! gemacht, daß die zur Parochte St. Maurig 
hleſelbt gehörigen Radwanktzer Wiefen anderweitig öffentlich an den Meifidies 
thenden verpachtet werden ſollen und zu dieſem Vehuf ein Lieltations⸗Termin 
auf den agiten May a. c, coram Commiſſario, Herrn Rath Rohrſcheid anbe⸗ 
raumt worden iſt. Es werden daher alle etwanige Pachtluſtige hierdurch aufs 
gefordert, in dieſem Tetmine Vormittags um 9 Uhr- in unſerer Gerlchtsſtelle 
auf dem Dohm hieſelbſt zu erſcheinen, Ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt 
das Weitere zu gewärtigen. 5 FRE SE, 
2 Kalifch den liten May 1821. Meine in der Stadt Kaliſch an dem 
Fluße Proßer belegene, ganz maſio erbaute Wiffermüble, mit zwey Waſſerraͤder 
und vier Mahlgängen“ zwey Müdlenſtuden, den dazu nöthigen Geräthen, einem 
febr bequemen Getreide Behälialß, müniche ich aus frener Hand an einen gelern⸗ 
ten Muͤllermeiſter ſogleich zu verpachten, ich fordere alfo jeden Pachtluſtigen hiers 
mit auf, ſich die Muhle in Augenſchein zu nehmen , über die Pachtſumme ſich mit 
mir zu einigen wo alsdann der Pachtcentract gleich n fen werden kann und 
da die Mühle an dem großen Finße prosno belegen iſt“ fo kann ſich bey der zahl⸗ 
reichen Conſumtion 40 Häckern und 5 ſtadtiſchen Brauerepen das ganze Jahr 
kinduich mahlen, da ihr nie am Waſſer mangeln kann 5 

ei 2 RNeyphan, Eigentbümer der Waſſermüdle. 
. Zu verauetiomren. 5 i 
„Breslau din 18 ten Moy 1821. Es ſollen Donnerſtags den 24 ſten 
dieſes Nachmittags um 2 Uhr mehrere Hgnſen altes Bauholz und einige ee 
; 2 Sg vaͤhne 
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Späne gegen gleich Hoare Zahlung in Cour. auf dem Mädtifhen Baubofe an dep 


Melſtbietdenden nerſteigert werden, wozu man hler durch Kaufluſtige eiuladet. 


Die Stadt Bau Deputation. 


Breslau. Den agten hulus früh von 9 Uhr an werden lm gerichtlichen 


&ieſen werden. 8 


Aluctions⸗Zimmer im biefigen Armenbauſe zwey goldne Halsketten, eine ſuderne 


Nepetier Ube, ein Paar neuen Pferdegeſchirre, eine Quantliät neue Manns muͤtzen 
aller Sorten, eine Barbie ehlüniſches Waſſer in Kiſten, Bette und Kieidungsſtͤͤckt 
gegen gleich daare Zahlung in kungendem Preuß. Cour. meiſtbtethend verkauft werden. 

) Glogau den 11. May 1821. Am 28 ſten dieſes Monats und die fols 


genden Tag Nachmittags won 2 bis 7 Uhr werden anf dem hieſigen Königl. Schloſſe 


im gewoͤbnlich en Ober ⸗Lendes gerichtlichen Auscti nszimmer verſchudene Sachen, 
bestehend in Uhren, Silderwerk, Kleldungsſtuͤcken, Waͤſche, Meubles, Bücher de 
gegen gleich daare Bezahlung in Courant oͤffent ich verfteigert werden. Dies wird 
mit dem Bemerken befannt gemacht, daß das Auctionsverzelchniß diy mit unent⸗ 
geldlich zu bekommen at. 
= Sporn, Od. ed. Gerichts⸗Auctionator. 
Be Breslau, Zum Auctious⸗Comm ſſarius perſt att t zeige ich hierdurch gantz 
ergebenſt an, daß ich im Gewölbe auf der Kup erſchmiedeg ſſ im Saufopfe No 1721 
Montags den 2 1ſten d. M. und folgende Tage Morgens von 7 bis 12 Uhr und 
Nachmittags oon 2 bis 5 Ubr mehrere Waaren öffentlich verauctio nen werde, und 
auch gern erbötig bin, ſich zu dieſem Zwecke eignende Sachen zur öffentlichen Ver⸗ 


fitigerung zu Übernehmen. 
ee Wohl, Austlons⸗Couemiſſarlus. 
Citatlones Creaioru n. ’ 
Breslau den a zſten Februar 1621. Auf den Antrag des Dprifien 


und Commandeurs des ten Huſaren⸗ Regiments (iſten ſchleſ) von Engelhardt 
e ya von Seiten des hieſigen Koͤnlgl. Oder Landesgerichts von Schiefien aue 


und jede, 
1820. an a 8 a 4 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 


beſonders aber alle unbekannte Gläubiger welche aus dem Jahre 
die Caſſe des obgedachten Hufarene Regiments aus irgend einem 


in dem wor dem Ober⸗ andes dertchts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den auen 


Juiy c. Botmſttags um 10 Uhr anberaumten Liguldattons⸗Termine in dem 


diesen Ster ⸗Lanbesgerichtshaule perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßtgen 
Bevollmaͤchtigen, wozu ibnen bey, etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den 
hiefigen Juſiiz⸗Comumfſſarten, die Juſtiz⸗Commiſſatlen Enge, Kobdlitz und Mor⸗ 
gendeſſer in Vorſchlag gedracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, 
zu erſchein en, ihre germeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweiswuctel au 


beſcheinigen. Dis Nichterſcheinenden aber haben zu gemärtigen, daß fie aller 


‚ihrer Anſpruͤche an die geduchte Caſſe berlüſſig erklart und aul ihren Forderun⸗ 
‚gen nur on die Perſon desjenigen, mit dem fie contrablet haben, werden ver⸗ 


Königl. Breuß. Ober» Landesgericht von Schlien. wo 
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Beslau den 16. Febr. 1821. Auf den Antrag des Königl. Obriſten 
und Regünents⸗Commandeur v. Weprach, werden pon Seiten des hleſigen 
Koͤnigl. Ober» Landesgerichts bon Schleſien alle und jede, be ſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche an die Eaſſe des loten Infanterie Regiments 
(iſten.ſchleſ.) im Ganzen und deſſen ſaͤmmtlicher Abtheilungen in ſpecie, incluſtbe 
der in Schweldnitz garntſonirenden Gacniſon⸗Compa znie für das Etats⸗Jahr 
1820. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben permei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Hrn. 
v. Groddeck auf den giten Junp c. Vormittags um 1o Uhr anberaumten Li⸗ 
quidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe berſoͤnlich oder 
durch einen geſetz lich z läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa erman⸗ 
gelder Bekanntſchaft unter den hieſigen Jaſliz⸗Commſſarten, der Juffiz Com⸗ 
miſſarius Koblitz, Morgendeſſer und Yuftizratb Wirth in Vorſchlag gedracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre de meinten 
Anſpüche anzugeben und durch Beweismittel zu beicheinigen Die Nechterſchei⸗ 
nen en aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Caſſe werden verluſtig erklart werden. 59 f 
er Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗ andes gericht von Schleſien. 

Breslau den 16ten Februar 1821. Auf den Antrag des aten Ba⸗ 
taillons 11ten Infanterie⸗Regiments (zten ſchleſ) Churprinz v. Heſſen werden 
von Seiten des hieſigen Königl. Ober Landesgerichts von Schlesien alle und 
lede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche an die Caſſe des aten 
Bataillons kiten Gnfanteries Regiments (aten ſchleſ.) Ehurprin von Heſſen 
aus dem Zeitraume vom ıflen Janez bis ult. Decemder 1820 aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Hrn, Neudaur auf den 
29m Juny c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Eigutdattens⸗Termin in 
dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeinder Bekanniſcaft 
unter den hieſigen Juſiſz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſoxius Koblitz, Enge 
und Klettke in Borſchlag gebracht werden an deren ei en ſie ſich wen en koͤn⸗ 
nen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche amugeden und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. 

Königl Preuß. Ober⸗Londesgericht von Schleſten. g.) 

Glogau den 19. Februar 1821. Alle Diejenigen, welche an bie Caſſe 
des aten Bataillons sten Landwehr» Regiment (ELeanitzer) aus dem Zeitraum 
vom ıflen Januar bis ult. December 1820. An prüͤche zu haben verme inen, 
werden aufgefordert, dieſelben ſpaͤteſtens in Termino den 27. Junt d. J Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Deputirten, Ober Landesgerichts ⸗Auscultator Wotzke, 
auf dem Schloß bieſelbſt perſönlich oder durch binreichend infermirte und Be⸗ 
vollmächtigte bieſige Juſtiz⸗Commiſſarten anzumelden und zu beſchein gen, wi⸗ 
drigenfalls Me threr Forderungen an die gedachte Caſſe werden verlustig erklärt 
ae 915 desjenigen, mit dem fie contrahirt Haben, werden vers 
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DOitaticnes Edictales. f € 
Breslan den 23. Febr. 1821. Citatie edictalls der Erden der Marianna 
Amoͤna geb. Freyin v. Cantz verehl. geweſen mit dem chur fürſtl. Stallmeiſter und 
Cammerjunker Werner Auguſt Earl Chriſtoph v. Wulffen, namentlich Joh. George 
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‚ Ricolat und Johann Ludwig Hads, wegen der für die v. Wulffen auf Klein⸗ 


Fauden und Schweinbraten eingetragenen Erdgelder per 1418 Rthlir. 3 fgr, 
143 Heller und 1338 Kthlr. 3 fer. 16 Heller. Auf den Antrag des jetzigen 
eſitzers der in den Strehlenſchen und rein. Breslauſchen Greifen gelegenen 
Güter Klein Lauden und Schwelndraten des Kaiſerlich Oeſter reich tſchen Major 
Friedrich Ernſt Carl Ludwig Freyherr v. Canitz und Dallwitz werben die auf 
dieſe Guͤter Rubr. III. Ne, 3. und 3. für die Marianna Amoöna ged, Freyin 
v. Canitz veregl. geweſen mit dem churfürſtlichen Stalmeiſter und Cammerjün⸗ 
ker Werner Aüguſt Carl Chriſtoph v Wulffen eingetragenen Poſten von väter!, . 
Exbegelder per 1418 Rthlr. 3 for. 14 Heller, welche auf Requifition des Kö 
nigl. Cammergerichts vom Sten Februar 1768. unterm aoſten ej. m. et a. eine m 
getragen worden und von 1238 Rihlr. 3 jgr. 16 Heller, welche aus dem Erb⸗ 
receß vom 26flen November 1766. zu 5 pro Cent zinsbar unterm raten März 


i 8 intabulirt worden, übrigens allem Anſchein der Hypothekenacten nach. 


nur eine Forderung ausmachen und überdies nach beygebrachten obwohl unbe⸗ 
glaubigten Quittungen derſelben v. Wulffen bereits bezahlt ſeyn ſollen, hier⸗ 
durch aufgebothen, mit der Aufforderung an die Marianna Amöna geb. Freyin 
v. Canitz vereyl geweſen mit dem churfürſtl. Stallmeifter und Cammerjunfer 
Werner Auguſt Cart Chriſtoph v. Wulffen deren Erben, als welche der Johann 
Seorge Nicolal und Johann Ludwig Haas angegeben worden, Erbeserden, 
Ceſſlonarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten, ihre etwannigen Anfprüce 
an beyde Poſten, in dem vor dem Deputirten, Herrn Ober-Landesgerichtsrath 
Koͤltſch auf den arſten Junh 1821 Vormittags um ro Uhr im Partheiens 
Züunmer des biefigen Oder Landesgerichtshauſes angeſetzten peremtoriſchen Ters 
mine anzumelden und entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und. 
mit Vollmacht zu verſehende Mandasarien, wozu ihnen im Fall der Undekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commniſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarius Enge, 
Kleitke und Juſtizrath Bahr vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, auch die 
noͤthigen Beweismittel beyzubringen, ſodann aber das Weitere zu gemärtigen, 
Sollte in dieſem Termine fo wenig ein Erbe der Marianna Amöna geb. Freyin 
9. Canitz verehl, b. Wulffen, als ſonſt ein Prätendent in ihrer Stelle ſich mel⸗ 
den, dann werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und es wird ihnen 
damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, dle väterlichen Erbgelder 
der verehl. geweſenen v. Wulffen per 1418 Rthlr 3 (gr. 14; Heuer und 1238 Rih lr, 
3 for. 16 Heller aber werden fur wirklich ganz vollſtändig derichniget ange! 
nommen und in dem Hypothekenbuche der Güter Klein Landen und Schwein⸗ 
braten ohne Production der darüber etwa vorhandenen Inſtrumente geloͤſcht 
5 werden. . 1. 5 a £ A U g 5 86 
ER Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schiefiem 
Breslau den taten Januar 1821. Da von Seiten des piefigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schlefien über den nach den Nachlaß Indencurto. in 
32702: Nthlr⸗ ao gr. 47 pf. an Activis und 3858 Rihlr. 15 gie 4 pf, an 9 
> £ ” » 
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beſſebenden Nachlaß des verfiorbenen. Kalſerl. Ruſſiqchen Obriſt⸗ieutenant außer 
Dienſten Freyherrn Johann Wuhelm o Schwedthof auf den Antrag des Königk 
Curmärtſchen Pupillen⸗Collegii iu Berlin heut Mittag der erbſchaptliche Liquida⸗ 


tions «Prozeß eröffnet worden if; fo werden bag u va an gedachten 


U 


Nachlaß aus irgend einem rechtlichen G unde einige Anforüche zu Haben vermeinen, 
bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. Schmidt 
auf den 23ſten Juny c a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Ter⸗ 
mine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläßigen Bevollmächtigten, wein innen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft 
unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, der Juſtiz⸗Commiſſarius Kletke, Enge . 
und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen.) 
zu erſcheinen, ihre vermeintem Anſoruͤche anzugeben und durch Beweiszwittel zu 
beicheinigen. Die Nichterichein enden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen 
ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen und ibnen deshalb gegen dle übrigen 
Eredltores eiu ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden, aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verlunig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
möchte, werden verwieſen werden. — J 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſien. 2 
Breslau den 28ſten December 1820. Von Seiten des hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts von Schlefien zu Breslau werden auf den Antrag des Untverſitaͤts⸗ 
Syndieus Jungnitz hieſel ſt vom Sten October a. pr. alle diejenigen Pratendenten, 
welche an die von der ehemaligen Churmaͤrkſchen kandſchaft unterm 1. May 1745. 
ausgeſtellte, in dem landfchoftlichen Hauptbuche No. IX. Fol. 363, eingetragene 
vermuthlich aber feit länger ais 30 Jahren noch zu Frankfurth an der Oder verloh⸗ 
ren gegangene Driigätion über ein zum Vermögen der proteſtantiſch eh ologtſchen 
Facultät hieſiger Untverſitaͤt gehöriges im obbefagten Jahre gegen Ve pfändung 
des Hufen und Giedelſchoſſes dey benannter Landſchaft gesen 5 pro Cent Zinſen 
belegtes Capital per 400 Rthlr., als Eigenthuͤmer, Ceſſionarſen, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briersinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hier durch aufgefordert, dieſe 
ihre Anprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten per mtoriſchen T rının den 
a6ten Juni 1821. Vormittags um 11 Ubr vor dem ernannten Commiſſario, Oder⸗ 
Landesgerichts roch Herrn Gelpke, auf hieſtigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entwe⸗ 
der in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarten, wozu 
ibnen im Fall der Undekanntſchaft unter den biefigen Jurtigs Commiffarien , der 
Juz Commiſſtonsrath Muͤnzer, Juſtn⸗Commiſſa tus Kobe itz und Juſtig⸗Rath 
Werth vorgeladen werden, ad Protocollum anzumelden und zu beſcetnigen, ſodann 
aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in dem angef sten Termine 
kel er der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen prächudirt und es wird Ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das 
nee er erden Glen en e See nl an ar bil, 
en denſelben ei eres Staatspapi 
erhal welven. 8 ſelben ein anderes Staatspapier von gleicher Hoͤhe 
| Königl. Preuß, Ober: Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den zyſten März 1821. Vor das hiefige Könige Stadtge⸗ 
richt und aurhorifirten Liquldations Commiſſartus, Hrn. Jufizratd Witte, wer⸗ 
den piermit alle diejenigen, weiche an das in circa 569 Rihr. 10 ar 1 pf. 
er bheſte⸗ 
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beſlehende Vermögen des ab inteſtato verſtorbenen ehemaligen Kaufmann und 
nachherigen Guͤterbeſtaͤtiger Ferdinand Gertiteb Ludwig irgend einen rechtsgult⸗ 
gen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 27. März a. e. 
angerechnet, binnen 9 Wochen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den aten July c. 
Vormittags um ro Uhr anſtehenden peremtorlſchen Liquidattons Termin ihre 
Forderung an dieſen Nachlaß entweder perſoͤntich oder durch einen zulaͤßlgen 
mi hinlaͤnglicher Vollmacht und Informatlon verſehenen Mandatarıng , wozu 
ihnen dey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die biefigen Herten Juſtiz⸗Com⸗ 
miſfarten, Juſtiz⸗Commiſſions Rath Meyer und Juſſiz⸗Commiſſatius Pfend⸗ 
ſock in Vorſchlag gebracht werden, genau anzugeben, die daruber ſprechende 
Dotumente, Brlefſchaften und ubrigen Beweismittel, originaliter vorzulegen, 
das Nöthige zum Protocoll anzusctgen und alsdann die gefeginägige Anfrguug 
ſhrer Forderungen in dun künftiaen Elaſſiſfcations⸗Urtel bey ihrem Ausbleiben 
aber zu gewärtigen, daß dieſelben aller ihrer etwantgen Vorxechte verluſtig gehen 
und mit ihren Forderungen nur an dasfſenige, was nach Berriedigang der ſich 
3 Glaͤudiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwleſen wer⸗ 
Dien ſollen. 8 hie 
RE Das Kinigl, Stadtgeriht, ai 
Weechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
b Breslau den 19. May 1821, = 
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Citationes Creditorum. 5 c 
Breslau den 26ſten Januar 1821. Nachdem der jetzige Beſſtzer det 


in dem Stirehlenſchen und reſp. Breslauſchen Ereiſen gelegenen Gütern Kleins 


Louden und Schweindraten der Kaiſerl. Oeſterreichſche Major Frledrich Ernſt 
Carl kudwig Freyherr v. Canitz und Dallwitz Qulttungen vom igten Septem- 
der 1785., Isten Februar 1786. und 10ten Map 1786. der Henriette Friede⸗ 
ricke Freym v. Canitz und ihres Ehemannes des ehemallgen Churſaͤchſiſchen 
Hauptmann nachderigen Oberen Wübelm Eruſt George Freytert v. Dachen⸗ 
biuien beygebracht, wornach fie für erſtere auf die vorgenannten Güter Rubr. III. 
No. 3, aus dem Erdrezeſſe vom 2öflen November 1766. vermoͤge Regiſtratur 
vom 2ten November 1768 eingetragenen väterlichen Erbgeiver per 1238 Rthlr. 
3 gr. 16 Heller bereits berichtigt f-yn ſollen, von den hinterlaſſenen 6 Erden 
dieſer Gläubigerin auf fünfe derſelden die Berichtigung qa. Erbgelder gerichtlich 
anerkannt, darüder quittuet und in Loͤſchung derſelben conſentirt baden ain 
gleiches jedoch von dem sten Miterben, dem in engliſchen Dienſten geſtandetzen 
Drigade-Major Heinrich Freyhert v. Dachenbauten wegen Unbekanntſchaft ſei⸗ 
nes dermaligen Aufentdalts nicht hat bewirkt werden koͤnnen, ſo werden von 
Seiten des Koͤnigl. Ober- Landesgericht von Schleſten in Breslau auf den Ans 
trag des vorgenannten jetzigen Beſitzers der Güter Klein- auden und Schwein⸗ 
braten gedachter Major Heinrich Freyherr v. Dichenhaufen, welcher ſich nach 
den von ihm eingezogenen Nachrichten zuletzt im Koͤnigreiche Neapel aufgebals 
ten haben ſoll, ungleichen diejenigen, welche als Erben oder Ceſſionarlen an 
ſeine Stelle getreten ober ſonſt ven ihm ein Recht auf ſeinen Antheil an dieſer 
Hypothek erhalten haben möchten, aufgefordert, ihre Aniprücbe in dem zu deren 
Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den igten Juny d. J. Vermittags 
um 10 Ubr vor dem ernannten Commiſſario, Herrn Ober: Landesgerichtsrath 
Hanſel auf hieſigem Oder⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch 
geuugſam informirte und leguimirte Mandatarien, wozu ihnen im Fall der 
Undekanatſchaft unter den Hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commaſſa⸗ 
rius Klettke, Kodlig und Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, zu Protocol ans 
zumelden und zu beicheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte 
in dem angeſetzten Termine ſowenig den Brigade ⸗Major Heinrich Freyberr 
v. Dachendauſen, als ſonſt ein Pratendent an feiner Stelle ſich melden, dann 
werden dieſelden mit ihren Anſprüchen präcludirt und es wird ihnen damit ein 
immerwährendes Stillſchwelgen auferlegt, die Erbgelder der verſtorbenen Hen⸗ 
riette Friederick? Freytu v Cantz verehl. geweſenen Oberſt v. Dachenhauſen 
der 1238 Rihlt. 3 for, 16 Heller aber werden für Lig gend deen 
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berichtigt angenommen und in dem Hypothekenduche der Güter Klein⸗Lauden 
und Schweinbraten auf Anſuchen des Extrahenten geloͤſcht werden. 
Breslau den 12, Februar 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, 
daß über die Verlaſſenſchaft des zu Gabitz verſtorbenen Baͤckers und Brandt⸗ 
weindrenners Georg Wlederhold auf den Antrag der Erben deſſelben der erd⸗ 
ſchaftliche Liguldations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle dle⸗ 
jenigen, welche an dieſe Verlaſſenſchaft Anſpruͤche zu machen haben, hiermit 
aufgefordert und vorgeladen, in dem zu dem Ende auf den 18ten Juny d. J. 
angeſetzten Liquldations⸗Termine Vormittags um 10 Uhr in dem Landgerichts: 
ebaͤude auf dem Dohm hierſelbſt entweder in Perſon, oder durch gehoͤrig legi⸗ 
imtrte und mit Information verſehene Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzumelden, die daruͤber vorhandene ſchriftliche Urkunden, und Brief⸗ 
ſchaften vorzulegen und hlernächſt die weitere Verhandlung und die Anfegung 
ihrer Forserungen in dem kuͤnftigen Clafj:fications » Erfenntniß, dagegen aber 
die ausbleibenden Creditoren zu gewaͤrtigen, daß ſie aller Ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Anſprüchen nur an dasjenige verwies 
ſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben moͤchte. 
Koͤnigl. Preuß. Gerlchtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Breslau den ııten März 1821. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtizamts werden alle etwanige undekannte Real Peaͤtendenten auf die vor⸗ 
mals Johann Sotta, jetzt Franz Stephanſche Gaͤrtnerſtele ſub Ro. 62. zu 
Mürben, inſonderheit aber der gleichgenannte, bersits ſelt 27 Jahren verſchollene 
Johann Sotta, für welchen ſich ein Wiederkaufsrecht auf der beſagten Stelle 
eingetragen befindet, hlerdurch dorgeladeu, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in Termino den iĩgten Junh e. Vormittags um 11 Uhr bey dem unter⸗ 
zeichneten Juftizamte ſchriſtlich oder perſönlich zu melden, ihre Anſpruͤche an 
die beſagte Stelle naher zu beſcheinigen und alsdann weitere Anweiſung, im 
Unterlaſſungs⸗ oder Außendleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren 
Anspruch en an die beſagte Stelle praͤcludirt und ihnen damit ſowohl gegen das 
Giundſtück als an den gegenwartigen und die künftigen Beſitzer ein ewiges 
Stil ſchweigen wird auferlegt, inſonderheit aber das für den Johann Sotta 
intabultrte Wiederkaufsrecht wird gelöjcht werden. 
N Koͤnlgl. Preuß. Juſitzamt zu St. Vincenz. 
e N 0 Jungnitz. 
Glogau den a9 ſten Januar 1821. Es ift über den Nachlaß des am aten 
Anguſt 1820, zu Liegnitz verfiordenen Reglerungs⸗Secretaire v. Selzer auf den 
Antrag der Vormundſchaft für deffen minorenne Kinder als Beneſiclal- Erben der 
erbſchaftliche Liquidatlonsprozeß mit der Wirkung §hht 61. Tit. 51. Thl. 1. Age 
mein en Gerichtsordnung in der Mittagsſtunde des heutigen Tages eröffnet worden. 
Alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen werden daher vorgeladen, in dem 
auf den 18ten Juny d. J. Vormittags um 11 Uhr auberaumten Connotationgs 
Termin vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin, 
auf dem hieſigen Schloß serſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und Bevoll⸗ 
mächtigte hleſige Juſtiz⸗Commiſſarlen zu erſcheinen, ihre elwanigen Anſpruͤche an 
9 ; a Br 12 
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im Nachlaß deſſen Status paſſivus den Statum activum, nach dem eingereichten 
Invertaris auf Hoͤhe von 2399 Rihle. 3 d', überſteigt, anzumelden und zu beſchei⸗ 
nigen und ſich über die Bepbehaltung des zum Interims⸗Curator ernannten Jak 
Eommiflarıi; Becher, oder die Waht eines anderen zn erklären, im Fall des Ads 
bleidens aber zu gewaͤrtigen, daß die nichterſchienenen Gläubiger aller ihrer etwa: 
nigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
noch Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte werden verwieſen werden Uebrigens ſteht es den Glaͤubigern in Gemäßs 
heit des F. 64. P. 1. Tit. 51. der Gerihtsordnung frey ben der obgedachten ſich 
ergebenden Unzu aͤnglichkeit der Maſſe entweder vor, oder in dem Termine ſelbſt auf 
Concurseroͤffnung anzutragen. 5 | 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſitz. i 
Ratibor den 13. Februar 1821. Auf den Antrag des Hauptmanns 
Humbert in Neiſſe als Chef der Handwerfd- Compagnie der ten Artillerie⸗ 
Brigade (Weſtpreuß.) werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Oder Schlefien alle und jede beſonders, aber alle undekannte Giäus. 
biger , welche aus dem Etats⸗Jebre 1820. an die Caſſe der gedachten Hand⸗ 
werks⸗Compagnie aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An pruͤche zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗ 
Referendarius Sach ſe aut den raten Junp 1821. Vormittags um 9 Uhr ande⸗ 
raumten Liquidattons Termin in dem bieſigem Oder⸗Landesgerichishauſe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Vepollmaͤchtigten, wozu ihnen dey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die 
Hef⸗ und Criminalräthe Ra l ſer und Werner in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anſpruͤche⸗ 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden 
aber baben zu gewärigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Ea ſſe 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit 
dem ſie contianirt haben, werden verwieſen werden. g) 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. s 
5 Manteuffel. 5 
Oels den sten Februar 1821. Das ber zoglich Braunſchwelg Oelsſche 
Fürſtenthumsgericht ladet hierdurch die etwanige Inhaber der für den Haupt⸗ 
mann Carl Henrich Leopold v. Braun auf dem dem Herrn Hauptmann v. Uih⸗ 
mann zugehörigen im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen Trebnitzſchen reife gelennen 
Gute Ober Wall au ex inſt umento vom 15. und 18. November 1765, unterm 
aten December 1765, eingetragenen Forderung per sco' Rtülr. ais den Ueder⸗ 
Kit eines Darlehns von 5500 Rthit. und deren etwanige Erden und Ceſſtona⸗ 
rien wie auch alle, weiche ſonſt in deren Rechte getreten ſeyn moͤdh ten, oͤffent⸗ 
lich vor, in dem zu Verzeichnung ihrer dieställigen Anſpruͤche an das Gut Ober⸗ 
Malian- vor dem bierzu ernannten Deputlrien, Herrn Juſtizrath Wiedebur „* 
auf den zoſten May c. a. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine in bie 
gen Fueſtenthumsgerichts Zimmern zu erſcheinen und ihre-im dleſer Ruͤckſicht an 
das Gut Ober Malliau dadenden KealsAniprüce und worauf fie, ſich gründen, 
anzuzeigen, bey ihrem Unfenbieiben aber haben fie zu erwarten, daß 4 mit 
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allen biesfädigen Anfprächen an das Gut Ober⸗Malliau werden abgertefen 


und ihnen dieſerhald ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden und fos 


nächſt die Loͤſchung der aufgebolbnen Poſt in dem Hypothekenbuche erfolgen 
wird. Uebrigens werden denjenigen, welche perſsnlich nicht erſcheinen konnen 
und hier nicht Bekanntſchaft haben, die Herrn Juſtiz-Commiſſarien Tiede und 
v. d. Sloot zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, wovon ſie ſich einen waͤhlen 
und mit gehoͤriger Auskunft und Vollmacht verſehen koͤnnen. N 

Fuͤrſtenſtein den 28ſten März 1821. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte werden alle diejenigen, welche an das auf dem jetzt Gottlieb Vogt⸗ 
ſchen Bauergute No. 16. zu Polsnitz unterm sten December 1799. für die Ans 
dreas Foͤrſterſchen Kinder von Polsnitz eingetragene Capftal per 531 Rıhir, 
3 fgr. 12 Heller das bereits bezahlt it und geiöſcht werden foll, fo wie an das 
dierüber ausgeſertigte und verlohren gegangene Pypotheken⸗Inſtrument, als 
Eigenthuͤmer, Ceſſſonaril, Pfand = oder fonflige Briefsinhaber Anſpruch zu machen 
haben, hiermit aufgefor ert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in bem auf 
kommenden aiſten July a. c. Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Gerichtscanz⸗ 
ley anderaumten Termine ihre vermeintlichen Forderungen und Anſpruͤche gehoͤ⸗ 
rig anzugeben. und zu iuftifichren, wobey wir zugleich bekannt machen, daß die 
nicht erſcheinenden Intereſſenten mit ihren Anſorüchen präcludirt und fie zu 
immerwährenden Stillſchweigen werden verwieſen werden, auch das verlohren 


gegangene Inſtrument für amortiſirt erklaͤrt und in dem Hypothekenbuche auf 


dem verptändeten Gute geldſcht werden wird. 
Relchsgraͤſlich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnſtock. 

Jauer den 17ten Februar 1821. Von dem reichsgraͤfl. v. Noſtlz 
et Rieneckſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Lobris, werden nachbenannte deren 
Innhaber theils dei der feindlichen Invaſſon im Jahr 1813. theils auf andere 
Art veriopren gegangene Hypotheken ⸗Inſtrumente: 1. ein Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
ment über ein, für die kathsliſche Kirche zu Profen, auf das ehemalige Frie⸗ 
drich Hennigſche jetzt Gottlob Tſchaͤrpnerſche Freihaus ſud No. 33. Merz, eins 
getragenen Capitals von 40 Rthlr.; 2. ein Hypotheken⸗Inſtrument de dato 
den 9. Juny 1808. über ein, für die Johanne Eleonore Feiſt jetzt verehl, Seifs 
fert gegen Verzinſung a 5 pro, Cent. auf die Johann Benjamin Opltzſchen Grund⸗ 
ſtücke, als die drel Ruthen Acker ſub No. 20, und die Erd» und Wo ſſermuͤhle 
ſub No. 24. Semmelmig eingetragenes Capital von 375 Rihlr.; 3. eine Oblis 
gation und reſp. Hypotheken- Joſtrument de dato den za ſten Dechr, 1764. über 
ein fur den ehemaligen Scholzen Böhm in Seckerwitz, auf das ehemals Jar 


hann Gottfried, jetzt Johann Gottlieb Ulfefche Bauerguth fub No. 6. zu Secker⸗ 


witz eingetragenes Capital von 64 Rthlr.; 4. ein Hypotheken⸗Inſirument d. 
d. den 7ten April 1808. über ein, für die Maria Roſina Spittlerſche Pupll⸗ 
lar⸗Maſſe zu Profen gegen Verzinſung a 5 pro Cent., auf das chemaiige 
Gottfried jetzt Marta Roſina Goldbachſche Bauerguth ſub No. 19. Herzogswal⸗ 
de eingetragenes Capltal von 400 Rtbl.; 5. ein dergleichen d. d. den 15. Map 
1809, über ein, für die Bauer⸗Auszuͤgler Chriſtian Spittler zu Herzogswalde, 
gegen Verzinſung a 5 pro Cent., auf das Gottfried Kramerſche Bauerguth fub 
Mo, as, Herzogswalde eingetragenes Capital von 1400 Rthlr.; 50 18 det⸗ 
f eichen 


(192900 & 


leichen b. d. den zıflen Decbr. 1769. über ein, für die Fran Eva verw. 
Seleben in Jauer auf die Johann Ehriſtlan Richterſche Erb⸗Schoͤlzerei ſub 
No. 36. Herzogswalde eingetragenes Capttal von 500 Thl. ſchl.; 7. ein der⸗ 
gleichen d. d. den zıflen December 1769. über die, für den Andreas Goldbach 
in Heriogswalde auf die Johaun Christian Richterſche Erb, Schöljerey, ſub 
No. 36. Herzogswalde eingetragenen ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder per 575 Thl. ſchl. 
8. eine Obligation und reſp. Hypotheken ⸗ Inſirument d. d. den zoften Decbr. 
1781. über ein, für die katholiſche Kirche zu Profen, auf das ehemals Gott⸗ 
fried Reichſteinſche, nachher Gottfrled Eckertſche und jetzt Gottlieb Rixdorfſche 
Frelhaus ſub Ro. 18. zu Kalthaus, eingetragenes Capital von 10 Rthlr. ſchl.; 
hierdurch Öffentlich aufgebothen, und werden demnach alle und. jede, welche 
an dieſe Hypotheken⸗Inſtrumente, als Eigenthämer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
innhaber, oder aus irgend einem andern rechtsgültigen Grunde Anfprüche zu 
haben vermeinen, zu dem auf den 6. Junp 1821. Vormittags um 10 Uhr auf 
der Gerichtsſtude zu Lobris anberaumten Termine zur Ans und Ausführung ih⸗ 
rer vermeintlichen Anfprüche bei Vermeldung des immerwährenden Ausſchlußes 
mit ihren Anſpruͤchen an die reſp. verpfaͤndeten Grundſtücke fo wie der Ungäls 
ügskelts⸗Erklaͤrung gedachter Inſirumente hiermit vorgeladen. : 
Reichsgraͤſt. v. Noſtiz et Rieneckſche Gerichtsamt der Herrſchaft Lobris. 

N Oels den aoften Februar 1821. Wir zum herzoglich Braunſchweig Oels⸗ 
ſchen Fuͤrſtenthumsgericht verordnete Praͤſident und Mathe thun kund und fügen 
allen denjenigen, welche an den Nachlaß des ohnweit Trebnitz zu Ober, Glauche 
am 14ten Decbr. 1820. verſtorbenen Koͤnigl. Preuß. Obriftlieutenant Carl Friedrich 
v. Keſſel irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben glanben, hierdurch oͤffentlich 
zu wiſſen, daß über den eden gedachten Nachlaß des Königl. Preuß. Obrlſtlieute⸗ 
nant Carl Friedrich v. Keſſel, welcher Zwet Tauſend Vier Hundert und Dreizehn 
Reichstheler 22 far; 69 d, beträgt, unterm Sten d. M. der erbſchaftliche Ligulda⸗ 
tions = Prozeß eroͤff et iſt. Wir laden dem nach hiermit und in Kraft dieſes alle 
dlejenigen, welche an den Nachlaß des gedachten Koͤnigl. Preuß. Obriſtlieutenant 
Car! Friedrich v Keſſel irgend einen rechtlichen Anſpruch oder Forderung zu haben 
glauben, oͤffentuch vor, in dem auf den 7ten Juny 1821. Vormittags um 9 Uhr 

vor dem zu Verhandlung dieſer Sache ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Fi⸗ 
ſcher angeſetzten kiquidations⸗Termine, entweder in Perſon, oder durch hinret- 
chend legttimirte und inſtruirte Bevollmächtigte in ſhieſigem Fuͤrſtenthumsgerichts⸗ 
zimmer zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen; dev ihrem Außendleiben aber haben fie zu erwarten, daß fie aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
dleibt, werden verwieſen werden. Uebriges werden diejenigen, welche durch all⸗ 
zuweite Entfernung oder durch geſetzlich entſchuldigende Hinderniſſe von der perſoͤn⸗ 
lichen Erſcheinung abgehalten werden und welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, 
die J. C. v. d. Eloot und Gumprecht zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, wovon 
fie fich einen wahlen und mit Information und Vollmacht verſehen können. Won 
nach ſich ſaͤmmtliche Gläubiger des Koͤnigl, Preuß, Obriſtlleutenants Carl Fries 
drich v. Keſſel zu achten haben. 1 i 
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Schmledeberg den agſten März 1821. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß über das Ver⸗ 


mögen der Hiefigen Handlung feel Ch iſttan Fridirici Erben und Gebhard am 


heutigen Tage Concurs eroͤffnet worden. Es werden daher alle, welche an dieſe 


Handlung irgend eine Anforderung zu haben vermeinen, hierdurch zur Liquida⸗ 
ten derſelden auf den 24ſten July c. Vormittags um 9 Uhr vor den Aſſeſſor 
Taufling auf hieſiges Stadtgericht vorge aden und werden denen, die perfoͤnlich 
nicht erſchelnen konnen. die Jutz -Commiſſ Wort und Haͤlſchner in Hieſchberg 
zu Mandat rien in Vorſchlag gebracht. Die ausbleibenden Glaͤuviger ſollen 
norigens mit ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen Deshalb 
gegen die ſich gemeldeten Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Jauer den 17ten Februar 1821. Der Musketier bey dem ehemaligen 


Prinz Heinrich ſchen Regiment, Benjamin Otto aus Merzdorf, o wie deſſen eiwani⸗ 


gen unbekannten Erben, wird hiemit auf den Antrag feiner Schweſter Aung Kos 
fina verehl. John geb. Otto vorgeladen, in dem auf den Eten Juny 821. antes 
raumten peremtoriſchen Termin Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe zu kobris, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legittunrte Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, im Ausbleidungsfalle aber zu gewärtigen, daß derſelbe für 
todt erklärt und deſſen unter gerichtsamtlicher Verwaltong ſtehendes Vermögen, 
der gedachten Provocantin Anna Roſina verehl. John geb. Otto zugeſprochen wer⸗ 


den wird. 
ö Reichsgraͤflich v. Noſtitz und Rieneckſches Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Lobris. 

Jauer den 17. Februar 1821. Der ehemalige Bombardier Friedrich Wil⸗ 
helm Hunger aus Profen, ſo wie deſſen etwanige unbekannten Erden wird auf Antrag 
feiner hieſigen Erben vorgeladen, in dem auf den 6. July 1821. anberaumten perem⸗ 
toriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu 
Lobris entweder in Perſon, oder durch gehörig legitirmirte Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, im Ausbletbungsfalle aber zu gewärtigen, daß derſelbe für toot 
erklärt und deſſen unter gerichtsamtlicher Verwaltung ſtehende Vermoͤgen, deſſen 
provocantiſchen Erden zugeſprochen werden wird. a 

Reichs graͤflich 18 Noſtitz und Nieneckſches Gerichtsamt der Herr⸗ 

ſchaft Lodris. 8 

Jauer den ı7zien Februar 1821. Der ebrmolige Bauerguts⸗Beſitzer 

geweſene Jaqutſite und nachherige Soldat Gottfried Spittler aus Profen, fo 

wie deſſen etwan ge undekannte Erben, wird hiemit auf den An k rag Seiner 

Schw fir die Maria Rofina verehl. Zobel geb. Spittler vergeladen, in dem, guf 

den 6. Juny d J. anberaumten peremtoriſchen Termin Vormittags um 12 Uhr 

auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Lobris, entweder in Perſon oder duch ges 

hoͤrig leguimitte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, im Ausbleibunge falle aber zu 

gewaͤrtigen, daß derſelbe für tobt erklart und deſſen unter gerich ' samtlicher 

Vetwaltung flebende Vermoͤgen, deſſen provocantiſchen Erben zugeſprochen wer- 
den wird, 5 

Reeichsgräflich o. Noſtitz und Rieneckſches Gerſchtsamt der Herr⸗ 

d ſchaft Lobris. 8 : 

Jauer 
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Jauer den ofen März 1821. Nachdem über das Vermoͤgen des it 
Rudelſtadt verſtorbenen Freyhaͤusler und Krämer Gottlieb Brückner wegen Uns 
zulänglichkelt der Maſſe, in dem das Activ⸗Vermoͤhen, laut Inventarto nur 
in 306 Rtbir, 19 far. 3 d', beſteht, die bis etzt bekannten Schulden abet 
bereits 1844 Rthlr. 8 gr. 6 d', betragen, ex Detreto vom 30. Septbr. 1820, 
der Concurs eröffnet worden, fo werden hierdurch zufolge §. 99. Tit. 50. Thl. 1. 
der Allgemeinen Gerichtsordnung alle und jede etwanigen unbekannten Gläubt⸗ 
ger des ꝛc. Bruckner vorgeladen, in dem auf den asſten Juno 1827. Vormit⸗ 
tags am 10 Uhr in der Gerlchtscanzley zu Rudelſtadt anſtehenden Liquidations⸗ 
Termin zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquitiren und gehörig nachzuweiſen, 
im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtlgen, daß die parate Maſſe fo weit ſolche 
reicht, unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt und ſie mit ihren Forde⸗ 
rungen blos an dasjenige verwieſen werden werden, was nach Abzug aller 
Schulden etwa noch übrig bleiben dürfte, 22 
f Obriſt v. Prittwitzſches Juſtizamt der Herrſchaft Rudelſtadt. 
Jauer den roten März 1821. Zum öffentlichen Verkauf des Gott⸗ 
lieb Brͤcknerſchen Freyhauſes, mit der darauf haftenden Keamgerechtlgkeit, 
einem Gaͤrtel und einem Scheffel Acker ſnb No. 138. Rudelſtadt, welches laut 
der auf hieſigem Rathhauſe ausgehängten gerichtlichen Taxe de date den Zoſten 
Jun 1820, auf 312 Krhlr. abgeihägt worden, find Biethungs Termine auf 
den zoſten April und den 2gflen May 1821. der letzte und peremtoriſche Ter⸗ 
min aber auf den 2sflen Juny 1821. in der Gerichtscanzley zu Rudelſtadt Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumt, weiches allen beſitz und zahlungsfaͤhigen Kauflu⸗ 
fligen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hiernaͤchſt werden alle under 
kangte und aus dem Hypothekenbuch nicht conſtirende Real: Brätendenten hier⸗ 
mit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten peremtoriſchen Termin den 
zöſten Juny 1821. Vormittags um 9 Uhr vor uns in der Gerichtscanzley zu 
Ru pelſtadt erſcheinen, um ihre eiwanigen Anſprüche an das ſubhaſta geſtellte 
Grundſtuͤck zu deu Acten anzumelden, im Aubleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, 
daß fie nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren Anſpruͤchen werden praͤclu⸗ 
Bi und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden ges 
rt werden. s 
Obriſt v. Prittwitzſches Juſtizamt der Herrſchaft Rudelſtabt. 
Jauer den 17. Fedruar 1821. Derebemalige bey dem 7ten ſchleſiſchen 
Landwehr Regiment geſtandene Gottlieb Samuel Fiſcher aus Herzogswalde, ſo 
wie deſſen etwanige unbekannte Erben wird hiermit auf den Antrag feiner hiefigen 
Erben vorgeladen, in dem auf den öten Juny 1821. anberaumten peremtoriſchen 
Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Lobris, ent⸗ 
weder in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtige zu erſcheinen, im Ausblelbungs⸗ 
falle aber zu gewartigen, daß der ſelbe für todt erklaͤrt und deſſen unter gerichtlicher 
Verwaltung flehende Vermoͤgen, deſſen provocantiſchen Erben zugeſprochen wer⸗ 


den wird. 
Reichsgraͤflich v. Noſtitz und Rieneckſches Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Lobris. 


8 Jauer den 28ſten März 18a r. Von dem reichsgraͤflich v. Noſtitz et 
Rieneckſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Lobris werden die von eee 8 
i 2 vier 
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dier auf dem ehemaligen Joſeph Rungeſchen jetzt Gottlieb Gräferfchen Frephauſe 
ſub No. 21. Merzdorf eingetragenen Posten verlohren gegangenen Inſtrumente: 
8. 16 Rihlr. der Kirche zu Profen; b. 9 Reh, 12 [gr. 2 d', Pfuͤtznerſche Mün⸗ 
delgeld intabulirt den 28uen April 1774.5 c. 16 Rthlr. für die Blümeliche 
Merzdorfer Pupillarmaſſe nebſt Zinſen a 5 pro Cent, intabulirt den aoſten May 
1805; d. 7 Rthlr. 21 far. für die Joſeph Rungeſche Pupillarmaſſe von Merz⸗ 
dorf intabulirt den aoſten Map 1805., hierdurch Öffentlich aufgebethen und 
werden demnach alle und jede, welche an dieſen Hypotheken Inſtrumentez als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfandinhaber, eder irgend einen andern rechte gül⸗ 
tigen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu dem, auf den 6. Juny 1821. 
Vormittag um so Uhr auf der Gerichtsſtube zu Lobris anderaumten Termine, 
zur An- und Ausführung ihrer vermeintlichen Anſpruͤche, bey Vermeidung des 
immerwährenden Ausſchlußes mit ihten Anſpruͤchen an die reip. verpfänditen 
Grundſtuͤcke, ſo wie der Unguͤltigkelts⸗Erklaͤrung gedachter Inſtrumente hier⸗ 
mit vorgeladen. = 

15 Reichsgraͤflich v. Noſtitz et Rieneckſches Gerichts amt der Herr⸗ 
: u ſchaft Lobris. N 1 5 85 
8 n Offener Arreſt. a 
» Breslau den ısten May 1821. Da über das Vermögen des hiefis 
gen Plandoerlether D. M. Dohm wegen deſſen Unzulänglichkett zu Befriedigung 
feiner Gläubiger unterm ı5ten May c. der Concurs eröffnet worden iſt, fo werden 
alle diejenigen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung etwas 
an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaſten hinter ſich, oder an denſelben 
ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obge⸗ 
nannten Gemeinſchulkner, noch an irgend einen andern, das Mind eſte zu verab⸗ 
folgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Moch en mit Vorbe⸗ 
bait ihres daran habenden Rechts in das hieſige Stadtgerichts-Depoſitum abzu⸗ 


liefen, oder zu gewaͤrtigen, daß das verbotbwidrig Extraditte oder gezatlie zum 


Beſten der Dohmſchen Concursmaſſe anderweit beygetrieben werden, die ganzliche 
Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt 
des daran habenden Unterpfandes⸗ oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 
Director und Juſtisrätde dey dem hieſigen Koͤnegl. Stadtgericht. 
AvERIBSEMEN L. N 
Breslau. Der außerhald des Stadtgrabens der Taſchenbaſtey gegen⸗ 
Über, zwischen dem Froboͤsſch on und Knyſchen Garten delegene, ohngefaͤhr 7 Mor⸗ 
gen enthaltende Garten iſt auf dem Wege freywilliger Licttatton zu verkoufen, und 
hierzu ein alleiniger Bietbungstermin auf den 14ten Juni Nachmittags um 3 Uhr 
bey dem Hen Juſtiztomm ſſarius Dztuda „ wohnhaft auf der Aſbrechtsgaſſe in der 
goldnen Mufchri anberaumt worden, woſelbſt auch die Taxe einzuſehen iſt. Kauf 
luſtige wırden eingeladen an di ſem Tage daſelbſi zu erſcheinen, und hat der Meiſt⸗ 
blethende mit Vorbedalt der Genehmigung des Verfäufers den Zuſchlag zu gewärs 
tigen. Sollten ſich vor dem Diethungstermine Liebhaber finden, welche dieſen 
Gerten in 2 bis 4 Abthellungen gerhrtie kaufen wollten, fo werden auch hierauf 
Gebolbe angenommen. Zur Anſicht ft Kaufliebhabern dleſet Garten bis zum Vier 


th ungstermine jederzeit offen. 5 a 
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Zweite Beylag e 
No. XXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 21. May. 1821. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 


*) Neumarkt den gten May 1827. Bei den Juſtitiariaten des Un⸗ 
terzeichneten Ni im ıfien halben Jahre folgende Käufe confirmirt worden: 
I. Obſendorf und Buchwald 
Kauf des Gottlieb Schuͤller, um die Heckerſche Freiſtelle zu Ob⸗ 
ſendorf, für. 894 Rihl. Ceurant. 
2. des Jehaun Gottlob Greulich, um das Krampfſche Bauergut zu 
Obſendorf, für 3800 Röhl. Courant. 
3. des Johann Gottlieb Hoͤ ner, um die Greulichſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtele zu Obſendorf, für 140 Rthl. Cour. 
4. des Gutsbeſitzer Herr. Simon, um den Köhlerſchen ateſcham 
Zi Obſendorf, für 1500 Rihl. Coue. 
II. Radaxdorf. N 
5. des Friedrich Sommer, um die Mieſelſche Se bc fü 
1250 Rthl. Courant. 
6. des Got! lieb Tſcherner, um das Tenzerſche Ange hans; 95 
195 ei Coup. a 2 
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III. Goßendorf 
des Franz Schatz, um das e Angerhaus, ſuͤr 
80 W Cour. 
IV. Wuͤltſchkau. 
8 des eben, — ich Großer, um die Kretſchmerſche Freiſtelle, 
für roro Reif 
des Scat Kielſchmer „um die Gioterſche ee 
für 320 Rihl Cour. 5 
10 des Gottlieb Jehn, um die Eüntherſche Wiedmuͤhle, für 
500 Riehl. 
11. des George Friedrich Seidel, um die Moslerſche Series 
für 295 Rıbt. V. Auſche. N 
12 des Ernſt George Friedrich BR: um die I ingefo Dreſch, 
gättnerſtele, für 300 Reh. Cour. | 13. des 
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g 13. Kauf des Johann Carl Franz Hacker, um die vaͤterliche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, fur 100 Rthl. Cour. 
14 des Schmidt Weinhold, um 1 Schfl au von dem Dreſch⸗ 
gaͤrtner Haͤsler, fuͤr go Rthl Cour. 
VI. Breſa, 

15. des George Friedrich Schmidt, um die vaͤterliche Dreſchgäͤrt⸗ 8 
nerſteue zu Gresbreſa, für 10 Rtht Cour. 
8 16. des Johann Friedrich Roſe, um die 3 es zu 
Grosbreſa, für 200 Rthl. Cour. 

VII. Btandſchuͤtz und Griefpau. 

17: des Johann Gottlieb Schlawitz, um die Oſtſche Freiſtelle zu 

Suiefgan, für 200 Rthl. Cour. 
VIII. Koiekau, 

18. des Samuel Walter, um die Zimmerſche . 

für 320 Rthl. 
IX Illniſch. 8 
i 19 des Franz gaſchl, um die vaͤterliche Drrfögirnertit, für 
100 Rehl Cour. 
X. Rauße und Rachen. 

20, des Joſeph Nechanski, um die sche belong, ür 
800 Rthl. Cour. 

21. des Carl Benjamin Helm, um die wärerliche Sreifete, für 

oo Rıht. Cour. 
22. des Franz Kieſel, um das Rönigfee Angerhaus, fir 190 Rihl. 


Cour. 
223. des Siegismund Modler, um die Babuckeſche Burfäpäinen 
ſtelle zu Rachen, für 185 Ei Cour. 
a f Zieſelwitz. 
24. des George 5 . um die Keüſch Dreſchgaͤrtner⸗ 
Rthl. Cour ö 
8 ä XII. Jacobsdorf. 


25. des Joſeph Grieger, um das Kriebelſche Anger haus, für bent. N 


XIII. Lorzendorf und Oberſtruſe. 
26. des Joſerh Deutſchmann, um die vaͤterliche. Drfägännerfene 
zu torzendorf 160 tıhl. 
27. des Carl Schaͤr, um die Anſorgeſcht Freiſtelle zu Lorzendorf, 
für 759 Kehl. | 


Cour. 


. XIV. Kam⸗ 
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iv. Kammendorf und Sachwitz. 
28. Kauf des Johann Gottlieb Ruppelt, um die Kloſeſche Freiſtelle 
zu Kammendorf, fur 285 rthl. Cour. 
29. des Johann Gottfried Treiber, um die Schnabelſche Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle zu Kammendorf, für 297 rthl. Cour. 
XV. Meeſendorf und Podmiſch Baudiß. ; 
30 des Gottlieb Steudner, um die Bülgerſche Mihlempoſſeſſon 
zu Meeſſendorf, für 1100 rebl, Cour. 
XVI. Franken hal und Buchwaͤldchen. 
31. des Johann Gottfried Walleck, um die väterliche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, für 100 cthl. 
32. des Johann Gottlieb Meisner, um die vaͤterliche Freißelle, für 
150 rthl Cour. 
33. des Franz Niekiſch, um die värerliche Mühlenpoſſeſſt on, fuͤr 
500 rthl. 
34. des Gottlieb Wagner, um die Heiderſche De eſchgättnerſtelle, 
fuͤr 280 rihl. Cour. 


35. des Johann Wilbelm Schneider, um den Heinzeſchen Kret⸗ 


ſcham, für 1000 rtbl. Cour. 
36 Johann Gottolb Zwilling, um die Vrhernufge Sela ene ; 
kacke für 500 rthl Cour. 
N XVII Kadlau und Nendörfel- 
37. des Ftiedrich Helmich, um die Fachſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 
Kadlau, fuͤr 120 rıtl Cour, 
38 des Franz Mittmann, um die Weißſche Kreiſchamnahrung zu 
Neudoͤrfel, für 1200 Rthl. Cour. 
Der Stadtgerichts- Afeflor Fiſcher. 
9 Neumarkt den May 1821. Bei dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgericht fü ud = fen halben Jahre 1821. folgende Käufe 
N worden: 8 
. Kauf des Schidt Franz Sofmann, um das Häbelſche Acker⸗ 
ſtuͤck a. 1 Sack, für 190 rthl 4 gr Cour 
2 des Anton Hoppe, um das Paſchkeſche Haus no. 32. der Vor⸗ 
ſtadt, für 130 rthl. Geur, 
8 3 des Joſeph Kuppe, um die vaͤterliche Scheune, für 200 rthl. 
Hur. E 
4 des Töpfer Auguſtin Arnold, um das Achterſche Ackerſtück von 
4 Sack, für 650 Rtpl, Cour. 
5. Kauf 
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5. Kauf des Johann Kuppe, um das Sacherſche Ackerſtuͤck von 
2 Sack, für 300 ıthl. Cour. . e 

6. des Schmidts Kuppe, um das Ackerſtuͤck des Toͤpfer Lierſch 
von 2 Sack, fuͤr 400 rthl. Cour RER 

7 des Suhmachers Auguſtin Kuppe, um das muͤtterliche Haus ſub 
No. 67., für 600 rthl. Cour. 5 

8. des Fuhrmann Wilhelm, um das Hertmannſche Haus no. 41. 
für 400 rthl. Cour. N . 


9. des Carl Menzel 8 um das Hubertſche Haus no. 41. fuͤr 


1850 rthl. Cour. 5 ; 3; 
10. des Anton Burckert, um das Buͤttnerſche Haus no. 57. der 
Stadt Canth, für 130 ritßl. Cour. ö 7 
1, des Anton Hieſch, um das vaͤterliche Haus no. 17. für 
200 rthl. 8 7: 
Das Könige, Stadtgericht zu Cant. N 
= ER el 
„) Glogau den loten April 1821. Bei denen nachſtehend bez 
nannten Juſtizaͤmtern find ſeit dem iſten Augoſt 820. „folgende Beſitz⸗ 
veränderungen reſp. in die Hypothekenbuͤcher eingetragen und confirmirt 
worden, als: SR 2 N 
I. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauiſchen vormaligen 
. Dohm Lapituls. . 
5 1. Kauf des Illmann, um das Haͤuſel der Geſchwiſter Oswald in 
Waltersdorf, pro 70 rthl. BF ag 
2: Zuſchreibung eines Stud Ackers für die Sanderſchen Erben zu 
„Neuſtaͤdtel, pro 106 rthl. 20 ſgr. | ar Eh 
3. Kauf des Großmann, um vorfiehendes Ack Jück, pro 200 uthl. 
4. der Stephanſchen Eheleute, um das Zoͤckeſche Bauerguth in 
Nieder⸗Schroͤpau, pro 2800 rthl. f f 


5. des Schreiber, um das väterliche Häufel in Waltersdorf, pro- 


140 rthl. = 
2 in Bogdein, um die vaͤterliche Kutſchnernahrung zu Koſiadel, 
pro 133 rthl. ro for. 8 5 

7. des Schroth, um ein Stuͤck ſogenannten Seilergarten von Rei⸗ 
mann bei Neuftödtel, pro 100 til. N 

8. des Facilides, um ein Stuͤck Seilergarten von der Wittwe Ul⸗ 
brich bei Meuſtaͤdtel, pro 100 tfhl. : 

9. des Niegiſch, um 4 Scheuer von der Wittwe Ulbrich bei Neuftädtel, 


pro 25 rthl. 10, Kauf 
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10, Kauf des Reimann, um ein Stück Seilergarten bei Reuſtäd tel, 
von der Witwe Ulbrich, pro 305 rthl. 3 s 

11. des Scobel, um 10 Beete Acker bei Guſteutſchel vom Bauer 
Kinzel, pro dg rtl. a . b 
153. des Schulz, um die väterliche Kutſchnernahrung zu Dammerau, 
pie io tt 3 

13. des Konetzke, um das väterliche Bauerguth in Dammerau, pro 
388 rthl 13 for. 755 # 1. 
14 der Kergelfhen Eheleute, um die Anderſchüͤckſche Kutſchnernaß⸗ 
rung in Dammerau, pro 60 Rthl. = 

15. des Reimann, um ein Stuͤck Seilergarten bei Neuftädtel vom 
Boͤhr, pro 373 rihl. 10 for. 

16. des Lemberg, um einen Garten vom Schroth bei Neuſtaͤdtel, 
pre 25 vthl;. EN 

17. des Lemberg um ein Stuͤck Seilergarten dismembrationsweiſe 
vom Reimann bei Neuſtaͤdtel, pro 30 Mehl. b 
E 18. des Schröter, um die vaͤterliche Koſigurke-Nahrung zu Koſia⸗ 
del, pro 213 rthl. 10 far. 1 

19. der verebl. Hoffmann geb. Goliſch, um die väterliche Wieſe 
in Lindau, pro 106 rthl. 20 ſgr. 2 55 

20 Zuſchreibung des Haus und Gartenflecks auf dem Dohme vom 
verſterbenen Teichmann auf deſſen Ehefrau geb. Dulfe, pro 291 rthl. 

21. desgleichen eines zweiten Haus und Gartenfleckes auf dem Doh⸗ 
me vom x. Teichmann auf deſſen Ehefrau geb Dulke, pro 200 rtpl. 
22. desgleichen der Haͤuslernahrung des Hellwing in Koſiadel, pro 
123 Rıbl. 3 

k 5 23. Kauf des Pritzel, um die Schoͤnbornſche Kutſchner- und Wind⸗ 
muͤhlennahrung in Moswitz, pro 1600 rthl. 5 
224 des Hornig, um das Heinrichſche Auenhaus in Waltersdorf, 
pro 180 rthl. i Fre 

25 des Raſchke, um die Pritzelſche Windmühle in Klautſch, pro 
1200 rihl. a { 
. II. Beim Koͤnigl Juſtizamte des Glogauer vormaligen 
333 jungfraͤulichen Stifts. 

2806, des Gellmer, um das Haͤuſel der Wittwe gerber in Kraſchen, 
pro 63 Rthl. f ö & 4 

27. des Schramm, um das väterliche Bauergnth in Neuguth, pro 

801 Rehl. 6 ſgr. . 5 
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28. Kauf des Haaſe, um das daten liche Baberhnth in Schlabitz, 
pro 1200 rthl. 
29. des Wolde, um die Kothefche Auenpäusternaprung in Kraſchen, 
pro 30 rthl. 
30. des Kothe, um die Woideſche Dreſchgärtnernahrung in Kra⸗ 
ſchen, pro 125 rihl. 20 for, 


31, des Gruhn, um das väterlihe Angerhaus in Kraſchen, pro 


21 rthl. 

32 Berichtigung des Beſitztittel für Franz Denke, um das. väteıl, 
Bauerguth in Neugu h ex Teſtamento patris, pro 900 rthl. 
33. Kauf des Guͤntzer, um das va Bauerguth in Kraſchen, 
pro 630 rthl. 

34. der Stiphanſchen Eheleute, um die Zöckeſche Windmühle in 
Zarkau, pro loco rtzhl. 0 

III. Dei dem Amtsrath von Hartmannſchen Geihtsante zu 

Altkranz, Viegnitz, Rapſen. 

35. des Jordan, um die Windmuͤhle der Frau von Hartmann zu 
Rapſen 
| N 36. der Grunwaldſchen Eheleute, um die Hartliebſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nernabrung in Biegnitz, pro 150 rthl. . 

37. des Anton Schwengber, um die vaͤterliche Brentutiäinertoß- 
rung in Rapſen, pro 80 rthl. 
38 des Franz Schwengber, um die Seiſertſche Dieſchgaͤrtuernah⸗ 

zuug in Rapſen, pro 400 rthl. 


39. des Thomas, um die vaͤterliche Kutſchnernahtung in Rapſen, 


pro 133 ıthl, 10 for. 
40 des Rahner, um die Prüfkeſche alebahrung in Biegnitz, 
pro 500 rtpl. 


*) Jauer den Z ſten December 1920. Defignation % im ıflen 


halb n Jabte vom ıflen Januar bis ult, Juny 1820 bey nachbenannten 
Os tſchaften en Käufe: 

Jacodedorf. 1. Kauf des Johann Gottfried Häusler, um den Ges 
richtskre ſcham des Job. Gottl. Sommer, pro 2400 rihl. 

Klonitz 2. des Carl Runge, um des Joh. e Re Sitte 
nerſt e lle, pro 60 rthl. 

Riemberg. 3. des Johann Gottfried. Weinhold, um das Breifans 
nebſt Dehlmühlerdes George Balthaſar Fiſcher, pio 600 ithl a 


Desgl. 4. des Gottlieb Reinert aus L bend au, um das Hefehaus ſub 


no. 8. nebſt Ackerſtuͤck des Ehriſtian Gottlieb Elsner, pro 132 hl, Vom 


* 
* 


N 


u 
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Vom ıflen July bis ult. Decbr. 1820. 
Riemberg. 5. Kauf des Joh Gottlob Berger aus Siegendorf, um 
den Gerichtskretſcham ſub no. 2 r. nebſt Zubehör des Stelzer, pro 1200 tthl. 
Desgl. 6. des Carl Mohr um die ſubhaſta geſtellt geweſene Franz 


Auſtſche Freiſtelle und Bleiche nebſt Zubehoͤr ſub no. 38. um 216 T rthl. 


Klonitz. 7. der verw. Beer geb. Komitſchki, um das maritaliſche 
Ve. laſſenſchaftshaus ſub no. 13., um 56 rthl. S 

Riembetg. 8. des Müner Mohr, um 24 Scheffel Dominial⸗ Acker 
pro 200 rthl. d a Br 
*) Creutzburg den sten May 1821. Im iſten halben Jahre 
1821. find bei unterzeichneten Stadtgericht folgende Käufe confirmire 
worden: 8 5 


1. des Samuel Oſtydlo, um den Nieſarſchen Garten, pro 


51610 rthl. 


2. des Brauer Kein, um das Hlifchel Proskauerſche Haus am 


Markte, pro 845 rthl. 


3. des Adam Kabus, um das väterliche Bauerguth ſub no. 7 


zu Nieder⸗Elguth, pro 1070 Kthl. - 


4. des Johann Sacher, un die väterliche Haͤuslerſtelle fub no. 18. 


zu Nieder⸗Ellguth, pro 60 ithl. 


5 des Gottlieb Kroll, um das Adam Ktollſche Haus ſub no. 197. 
pro 300 rthl. 5 5 i 


6. des Coriſtian Hinke, um das Przewlockaſche Haus ſub no. 239., 


pro 850 Rthl. - 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
*) Namslau den 8. May 1821. Bey dem Stadtgericht zu 


Namslau find im ıften halben Jahre 1821. nachſtehende Käufe confir⸗ 
mitt worden: 


I. Der Kauf des Mathes Gottſchalf, um das Siegoſche Bauer⸗ 
gutb no. 3. Antheil Obiſchau, für 430 rthl. f a 
2. des Chriftian- Peuckert, um die vaͤterliche Schmiede zu Deutſch⸗ 


marchwitz, fuͤr 200 rthl. 


3. des Gottfried Koßlowsky, um die Heedeſche Stele no. 12. der 


Cracauer Vorſtadt, für 670 rthl. 


4. des Chriſtian Boͤhm, um die vaͤterliche Stele no. 25. daſelbſt, 


für 468 ıthl. 


5. des Chriſtian Boͤhm, um das vaͤterliche Ackecſtück no. ar., für 
332 rthl. f 8 f 
3 6. der 
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6. der Kauf des Carl Altmann, um das Meſichſche Haus no. 181. 


für 730 ribl. s Er i 
7. des Carl Fiſcher, um das Strasburgerſche Haus und Acker, fuͤr 


8. des Aceiſe⸗Einnehmers Lachmund, um das v. Wenskeſche Haus 
no 112., für 2060 rthl. SE 
9. des Fleiſchers Franz Heber, um den Feilhabeſtand no. 286. 
für 62 rthl. f i 8 
10. des Fleiſchers Carl Heber, um den Feilhabeſtand no. 287, 
für 57 rrthl. 
11. des Fleiſchers Lorke, um den Feilhabeſtand no. 288, für 
Rihl. N ER : 
2 12. des Fleiſchers Scupin, um den Feilhabeſtand no. 289., für 

2 rthl. F 
; 13. des Foͤrſters Frieß, um die Scheibin Stelle no. 28. deutſche 
Vorſtadt, für 300 rthl. 5 5 ER 2, 

4. des Schloßers Fiedler, um das Lindnerſche Haus no. 110, 
fuͤr 600 rihl. a 

15. des Franz Heber, um das elterliche Haus no. 42. für 350 rthl. 

16 des Weisgerber Frietſche, um den Hennigſchen Acker und Scheune, 
für 600 rthl | ; A 

17. des Nagelſchmidts Hains, um den Mattinſchen' Acker no.” 2., 
für 315 rthl. | REM. 

18. des Cßriſtian Stahr, um die Muͤllerſche Skelle no. 30. deut⸗ 
ſche Vorſtadt, für 340 rthl. f | FR 

109. des Johann Wiesner, um die Stelle no 13, für 400 tthl. 

20. des Johann Wiesner, um das Aekerſtück no. 16., für 232 rthl. 
21. des Gottlieb Neumann, um das vaͤterliche Haus no. 149, für 

500 rthl. RT 8 
9 Guhrau den ßten May 1821. Folgende Käufe find bey den 

Gerichtsaͤmtern Narthen und Heinzendorf confirmirt worden: 

1 Kerbers, um die väterlihe Stelle in Heinzen dorf, fuͤr 40 rthl. 
2. Kuhns, ums väterliche Bauerguth in Heinzendorf, für 160 rtht. 
23. Fellenbergs, um die väterliche Steie in Heinzendorf, für 40 rthl. 

4. Laubes, um die vaͤterliche Schmiede in Nasthen, ‚für 400 rihl. 
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Anhang zur zweyten Veplage 
Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 21. May 1821. 
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ers AVERTISSEMENTS. 
„Breslau. Fünf und zwanzig Reichsthaler Couraut dem Belohnung 
der nachfolgende; aus einem auf der Straße von Heidewilxen nach Huͤnern am 
ızten d. M. adgeſchnittenen Koffer, entwendete Sachen, wi derſchafft: eine 
goldene Kite mit breiten Gliedern und einen Halsihlog worauf ein Stern 
von echten Brillanten; zwey goltene Ohrringe mit Reifen, innerhalb Kreuze, 
wozu noch 2 kleine goldene Koͤrde; eine goldene Tuchnadel mit einem Kryſo⸗ 
pras; ein gold ner Ring mit 5 Brillanten, einen dito mit 2 Sephiren, lin⸗ 
ſengroß und 6 kleine en Amethynen; eine 2 Ellen lange Schnur Granaten, 
elne ditio Fürzere mit floernen Mingel; ein Ring mit einem Kryſ paß oval 
in 4 Groschen Größe; ein goldener Trauring geiz. J. K den 17. July 1786. 
zwey Vyjouterieringe, im Schilde eiſerne Kreuze; zwey dergleichen mit Stei⸗ 
nen; ein goldener Haarring ohne Haare, gez. C. K.: drey geldene Tuchna⸗ 
deln mit Steinen; ein ſeidner Carmotun⸗Schawl mit 3 Ellen breiter Blamen⸗ 
Kant“; ein weiß Merlno⸗Duch mit durchwürkten Blumen und breiter Kantez 
ein dergleichen mit durchwürkter Kante; einen rothen Merino Schawl; ein 
ditto pivsertridner mit Kante; ein kornblauer Oderrock von gros de polosne; 
ein ditto von kevantin mit Frau gen beſſtzt; ein ſchwari Klein von Raze de more: 
ein ditto von revantin mit Samt beſetzt; ein ditte weißgeſtrickt mit Spitzen⸗ 
einſatz, ein dito Cambrie, ein dito von roſa fla rence, ein ditto geld Cambrie: 
18 Ellen mull Streifen, wovon 15 Ellen geſtickt waren; eine kleine Scheere 
mit ſildernen Fingerhut; Hemde, Strümpfe, Schnupftuͤcher, Halstücher theils 
A G. gezeichnet, theils ohne Zeichen. Der Uederbringer genannter Sachen, 
kann ſelbe bey den Herrn Gebruͤder Bergmann Kupferſchmiedegaſſe No. 2082. 
in Breslau gegen baldigen Empfang der ausgeſetzten Belodnung abaeben, 
„) Breslau. Zu vecmietben ein Quartier ven drey Studen eine Stiege 
hoch in No 1037. auf der Harrasgaſſe. 
8 eier a” Hug einem Poſtzug wovon l kuͤnſtig behal⸗ 
e ’ zwey ſehr drauchbare Pierde polniſcher Race in 
ER retlam. Gute Reiſegelegenheit nach Berlin den arten und 2 Ä 
der Reifergaſſe im goldnen Geieden No. 195 RE 
*) Breslau. Unter fehr billigen Bedingungen koͤnnen junge Märch n am 
Elementar ⸗ Untericht Anthen nehmen. Dus Näbere im Glasgewoͤlbe am Salz⸗ 
ringe im weißen koͤw en a N 
% Dreslan 3000 Rthir. werden Term. Johann! gegen Ceſſton auf eln 
hleſiges in einer Haupiſt ße gelegenes H us zur erfen Hypotdele aut pu illariſche 
Sicherheit geſucht. Das Napere deym Agent Keuch am Pat adeplaßz Ra: 8 = 
3 re 
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*) Breslau. Veränderung wegen bin ich Willens meln auf ider Kloſtergaſſe 
zu Reichenbach defindiſches Koff ehaus No. 129 nebſt ſchoͤnen Garten, Gartenhaus, 
Kege bahn, Billard und der ganzen Wirthſchaft; ingleichen die beyden daran flo⸗ 
baden kleinen Haͤuſer Nro 13. und 133 zu o rkaufen. Kaufluſtige und Zah⸗ 
luugs faͤhige koͤnuen ſich zu jeder Zeit dey mir meiden und das We tere erfahren, 

Nog nſchewsky. 

) Breslau. Mittwoch den 28 ſten geht eine fon: lle Gelegenheit nach Berlin 
und den 24ſten eine leere nach Warmbrunn. Das Riten im rothen Haufe auf 
der Reuſchengaßß bey Mende Faͤrber. 

*) Breslau. Ganz vorzüglich gute Seife iſt in dem Specerey Gemölbe 
auf der Nicolatgaſſe in der gerben Marie zu den moͤzlichn billigen Preißen, ſowohl 
einzeln als auch im genzen zu haben bey A oiph Bodſtein. 

9) Beslau. Grfiern vor 8 Tagen verlohr eine Dame einen violettuen 
Acbettsbeutel, worinn ſich ein Taſchentuch, ene Geſtricke und ein Schloͤſſel defand. 
Der ehrliche Finder erhält dey der Zuruͤckgabe bey Madame Urſinus im Haufe des 
Saitier Hrn. Lincke auf der Hummerey, ein der Ssche angemeßnes Douceur. 

*) Breslau, Kür einen einz Inen ſtillen Mann find in No. 619. Schweld⸗ 
nitzar Straße 2 Stuben zu vermietben. 

*) Breslau. Auf der Reuſchenbeuͤcke Ro. 498. iſt zu Johannt ein geraͤu⸗ 
miges Gewoͤlbe, Wohnung uad Zugehoͤr zu bermletden. Das Naͤdere bey dem 
Seeringer Koſch witz. 

*) Breslau. Gute Gelegenheit nach Berlin gebt den 2 4ſten dis z5flen 
in No. 2007. Meſſergaſſe und Stockgaſſen⸗Ecke deym Lohnkutſcher Hornig. 

*) Breslau. Ein Zimmer für einen einzelnen Hra. oder eine Dame, auch 
als Abſteige⸗ Logis gleich zu dezi hen iM für billige Miethe, wie auch allerley 
männliche und weibliche Domeſtiquen nets auch außer der Zeit, Sandgaſſe No. 1598. 
bey C. Preufch zu erfragen. 

*) Breslau Ueber dleſen Wollmarkt find zwey Stuben abzulaffen bey dem 
Condlitor Frey, Paradeplatz No. 1. 

„) Breslau. Mehrere Capitatien von berſchiedener Größe find theils auf 
hieſige flaͤdtiſce Grundfücke, theuls auf Domtala unter pup lloriſcher Sicherheit zu 
derge den. Eben fo werden jedoch nur unter der vortheilh fen Bedingungen und 
in ſchoͤner fruchtbarer Gegend, einige mittlern Domtalolguͤter zum Kauf geſucht, 
wogegen eine Derrichaft und einige große Dominlal, fo wie auch mehrere der ſchoͤn⸗ 
fen und einttäguchnen Grundtäde in bieſiger Stadt und deren Vorflädten zum 
Kauf nachgeceſen werden können. Ueber alles dieſes, Auswärtigen in portofrepen 
Anfragen, igiik näher Auskunft 

Jop. Gotel. Stempel, Reuſchegoſſe No. ur, 27. 
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) Breslau. Es iſt vom tſten Juni d. J. an eine ausmenbſirte Stube an 


einen einen einzeinen Harn zu vermiethen. Das Naͤhere zu erfahren Altbuͤßergaſſe 
im rothen Stern zwey Stiegen boch. 


Breslau. Eine fehr ſchoͤne freundliche Wohnung an der Promnode, 


beſtehend aus drey Pie cen nebſt Küche und Bodengelaß obawer des Sandthoes in 
der heil gen Geiſtgaſſe iſt bald oder auf Johannt zu vermiethen N 1534. g 
*) Breslau. -(Runfılrüdens Pflanzen) eine große Quantitat ſiad zu haben 
vor dem Oderthor in der Cichotlen⸗Fabrike bey 
Johann Gottfried Bober. 

Breslau. Zu vermiethen und zu Johannl zu bejieben ver Stuben in 
dir ıflen Stage nebſt Kucheln und 2 Bodenkammern, einen Keller, kann auch ges 
thelit werden, find in der Neuſtadt auf der breiten Straße No. 1517. 

Breslau. (Rheinwein) von den vorzuͤglichſten Lager des Rheingau's, 
wobey auch rother Aßmanns hauſer, find in Flaſchen zu billigen Preißen zu haben 
be D. Crakau ſel. Eidam, Buͤttuergaſſe No. 39. 

Breslau. Auf der Buͤttrergaſſe Nro. 39. iſt an eine tie Famille dle 


ate Etage, beftenend in 5 Piegen nebſ Entree, Kuͤche, Kuͤche, Speiſe⸗ und Dos 


denkammer und Keller zu zu vermiethen und künftige Michaeli zu beziehen. Das 
Nähere eine Stiege hoch bey der Eigenthuͤmerin. 

*) Breslau. Ein auf das verlohren gegangene tel koos No. 69641 lit. C. 
Ster Klaffe 43 ſter Lotte ie etwa treffender Gewinn wird nur dem techtmaͤßigen 


Spieler, weicher im Buche meines Unter ⸗Einnehmers verzeichnet, gusgezahlt 


werden. Der Koͤgigl. kott. Einnehmer M A Stern. 
*) Breslau. Eine Partbie leere Zitronen Kiſten ſind billig zu verkaufen 
bey F A Stenzel jun auf der Albrechtsgaſſe. 

* Breslau Ein Quatier von 5 Stuben mit Zubehoͤr und einer guten 
Stalung auf 4 Pferde nahe bey der Univerfirät iſt bald oder zu Jehannd zu 
vermiethen auf der Schudrucke in No 1772 F 

„) Breslau. Es if dieſen Wolmarft eine Stube auf der Nikola fir ße 
auf vier Perſonen abzu oſſen zu erfahren bey Conditor Frey No. 1. am Ringe. 

*) Breslau. Es wüsſcht eine anſtändige Frau, Kaaden von 10 bis 
14 Sen Bu Fade Erziehung, unter billigen den in. Penfion zu 

Das ere iſt adegaſſe in No. 42 Sie 
dec n here iſt auf der goldenen R | gaffı 4 3 Stegen 
* Breslau. Zu ves kaufen eine Schlelferbude am Neumarkt Nro. 308. 
Auskunft auf der Sondgaſſe No. 1586, Schneidermeiſter Wedel. 

*) Dres lau. Von dem achten fo beliebten Waſch Seifen : Spiritus habe 
wleder eine Parthis erhalten. EIG 
T. S. T. Schwarzer am Neumarkt im weißen Roß. 

i *) Breslau. Einem hoczuv rehrenden Pubiitum, meinen wertbgeſchaͤtzten 
Guͤſten und Freunden zeige ich hiermit ergebenſt an, daß mein e der 
aduer⸗ 


1 


Ohlauer gaſſe in der Hoffnung geöffnet iſt, und worme und kalte Spelſen, auch 
achtes Zerbſter und Maſſelwitzer Bier um billige Preiße zu haben find. Ich bitte 
um geneigten Zuſpruch. Rudeloff, Coffetler. 

„) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum, ſo wie meinen aus⸗ 
wärtigen Freunden deehre ich mich hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß ich die 
von dem Herrn J. G. Schmidt zeithero geführte Specerey Marterial⸗ Farbe⸗ 
Waaren⸗ und Tadack⸗ Handlung übernommen und unter unterſtehender Firma 
fortſetzen werde. Mit obengenonnter Waarengattungen, mich beſtens empfedlend 
verſichre ich jeden meiner refperiven Abnehmer gute reelle Waare und auch ohne 
oͤftere Öffentliche Anzetge die jederzeit möglich billtaften Preiße. ; 

Ernit Baͤr, äußere Oblauerſtraße No. 1127 neben der goldenen Axt. 

auer den löten März 1821 Zum öffentlichen Verkauf der Andreas 
Modaxſchen Freyſtelle, nebſt einem Ackerſtück ſud No. 39. Adlers ruh, welche laut 
der im Gerichts kretſcham zu Adlers ruh und auf dem Rathhauſe zu Bolker hayn 
aus gehaͤngten gerichill en Taxe de dato den 9. März 1821 auf 130 Rthle. Cour. 
abgeschätzt worden, find Biethungs⸗ Termine auf den zoftın April und den 2sſten 
May 1821., der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den ſten Jun 1821 
in der Gerlchtscanzlev zu Rudelſtadt Vormittags um 9 Uhr anderaumt, weiches 
allen beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch Öffentlich dekan t gemacht 
wird. He nachm werden alle undekaumte und aus dern Pypotde kenbuch nicht 
eonjtırende Real Pratendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mebrerwähns 
ten perem orſchen Termin den aöſten Juny d. J Vormittags um 9 Ubr vor uns 
in der Gerichtscanzley zu Rudelſtadt erſcheinen, um ihre etwanigen Anſoruͤche an 
das ſubhaſta geſtellte Grune ſtuͤcke zu den Acten anmelden, im Ausblerbungs falle 
aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adſueication mit dteſer ib en Anfprüwen 
werden präciudirt und gegen den neuen Beſitzer die ſes Grundſtuͤcks nicht welter 
werden gebört werden 

Obriſt v. Prittwitzſches Juſtizamt der Herrſchaft Rudelſtadt. 

. auer den 16. Maͤrz 1821. Zum öffentlichen Verkauf des Carl Rauer⸗ 
ſchen G erichtskretſchams, nebſt Gärtchen und der Gerechtigkeit des Brandtwein⸗ 
Urbars fub No. 1 Adlersruh, welcher laut der in dem Gerichtskretſcham zu Adlers⸗ 
uh und dem Rathhauſe zu Bolkenhayn ausgebängten gerichtlichen Taxe de dato 
den 19ten Februar d. J, auf 99° Rtblr. abgeſchaͤtzt worden, find Biethungs⸗ 

Termine auf den zoſten April und den 28 ſten May 1821 der letzte und peremtoriſche 
Termin aber auf den 26ſten Jury 1821. IM der Gerichtscan, y zu Rudelſtadt Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zohtungs fähigen Kauffu⸗ 
‚fügen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird, Hiernächſt werden alle unvelannte 
und aus dem Hypotbekenbuch nicht conftirende Real Praͤtendenten hiermit vorge⸗ 
laben, daß ſie ın dem wehrerwähnten peremtoriſchen Termin den 20 Junp d. % 
Vormittags um 9 Uhr vor uns in der Gerichtscanzley zu Rudel ſadt erſcheinen, 
um ihre etwanigen An prüche an das ſubhaſta geſtellte Grundſtͤck zu den Acten 
anmelden, im Aus bleidungfolle ab er zu gewärtigen, daß fie nach erſelg er Adil ei⸗ 
tation mit dieſen toren Anſprüchen werden präcigoise und gegen den neuen Beſitzer 

dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehoͤrt werden. 

Obriß v. Prittwitzſches Juſtizamt der Herrſchaſt Rudelſladt, 
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8 Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen , 1. 
aAlergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl, 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXI. 
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sich Zu verkaufen. ie 
Breslau den 2gfien März 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau find der 14te Map c., 191e Juny c., peremtorie aber der 
23fle Juiy c. Vormittags um 9 Ubr als Termin! licttationis auf den Fundum 
des Erbdefiger Gotiited Zimmer ſub Nro, 19. zur Tſcheppine, welcher auf 
1960 Ntbir. Cour a 5 pio Cent adgeſchatzt iſt, angeſetzt worden, wozu Kauflus 
Nige zu Abgebung ihr:s Geboths vorze aden werden. Wobey auch die unde⸗ 
kannten aus dem Hppothekenduche nicht conſtirenden Real Prätendenten mit 
vorgeladen werden, ihre Auſprüche ſpateſtens bis zum letzten Licitattons⸗Der⸗ 
mine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjü⸗ 
dicatien damit gegen den neuen Beſitzer und in ſo weit ſie qu Fundum betref⸗ 
fen nicht weiter werden gehort werben. Und wird überdies noch in Unfebung 
der eingetragenen Glaͤubiger die Warnung nach $. 35. Tit. 52. Thl J. der Ge⸗ 
richts Oronung, ihre Aumendung finden, datz im Fall des Außenbleibens dem 
Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag erthetlt, ſondern auch nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings die Lochung ſämwtlich er eingetragenen, als auch 
der lerr ausgehenden Forderungen und zwar Letztere ohne Production der In⸗ 

ſtrumente werde. verfügt werden. b 5 5 a . 

Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. r 
omuth. 


Breslau den aten April 1821. Zum Verkaufe der zu Treſchen ſub 
No. 2. beiegenen derfgerichtlich auf 979 Rihl 29 fgr. 6 d'. gemürdigten Ko ſchnicte⸗ 
ſchen Freyſteue und Wund müple iſt auf den Antrag der Real⸗Glaͤudiger ein goch⸗ 
maliger Termin auf den 13ten Jury c. a. anberaumt worden. Beſitz⸗ und zab⸗ 
lungsfäbige Kauffuſtige werden demnach hlerdurch aufgefordert, ſich gedachten 
Tages Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtscanzley zu Treſchen ohnfehlbar eine 
zufinden, ihr Geboth abzugeben, ſodann aber zu gemärtigen, daß dem D if ugd 
Beſtbtethenden das Grun ſtück nach eingebolter Genehmigung der Neal; Ereditoren‘ 
zugeschlagen werden wird. Die dießfällige Toxe kann zu jeder gelegenen Zeit in 
der Canzley des unterzeichneten Gerichtsamtes nachgeſeben werden. . 

Das Gerichtsamt für Trefhen. 
Eck erkunſt, Juſtlt. 


O ber 3 Glogau den ızten Maͤrz 1821. Es ſoll Behufs der 
Theilung zwiſchen den Stricker Anton Roſubeckſchen Erben, das in 
der Stadt auf der Schlofigäffe gelegene ſub No 2 1. im Hypothequen⸗ 
buche vermerkte brauberechtigte Hauß/ nebſt dem dazu gehörigen An 

the 
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theil Viehweide⸗ Acker, welches gerichtlich auf 463 Reh. 10 far. Cour. 
Münze abgeſchoͤtzt worden iſt, in Terminis den 1ꝛ6ten April, igten 
May und zeſten Juny d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiſ⸗ 
jario, Stadtrichter Schwand, öffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Baufluſtige werden hiezu und vorzuͤglich auf den 
letzten peremtoriſchen Termin vorgeladen. ur 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 


Roſenberg den zien April 1821. Auf den Astrag eines Real⸗Gläubt⸗ 


gers ſollen die den Reſpondekſchen Erben zu Wendzin Lubliniger Kreiſes gehörigen 
Grundſtücke No. 16. des Hypothequenbuchs von Wendzin belebend aus einer Waſ⸗ 
ſeimühle, einem Pferde und Kuhſtall und einer Scheune, nebſt 2 Obſtgärten, einer 
MWirfe und 30 Scheffel Acker, weiche von den Kreis-Taxatoren, nach der bei einem 
der Adminlſtratoren der Mühle Freibauer Jendra Woſch zu erſehenden Toxe auf 
470 Rthlr. 25 far. nach Abzug aller Ausgaben taxiet worden ſinb, ſubhaſtirt wer⸗ 
den und haben wir hierzu einen einzigen peremtorifchen Lieitations⸗Termin auf den 
ten July 1821. Vormittags um 9 uhr auf dem Schloſſe Wendzin anberaumt. 
Kaufluſlige, Biethungs und Zahlungsfaͤhige werden hierdurch elngeladen, in die⸗ 
ſem Termine zur befiiuemten Zeit zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben, 
wo demnächit der Meiſtsiethende den Zuſchlag zu gewärtigen hot. Die Bedingungen 
werden in Termind bekannt gemacht. Das Gerichtsamt Weodzin. 
N Glogau den gten April 1821. Boa dem Koͤnigl. Land- und Stadtge⸗ 
richt zu Groß Glogau wird hierdurch defannt gemacht, daß die Qumrichſch, wuͤſte 


Hausſtelle an der pohlniſchen Gaſſe hleſelbſt No. 157. nebſt halbem Brau⸗Urbar, 


welche nach der gerichtlichen Taxe auf 260 Rthlr. Cour. gewuͤrdigt worden iſt, auf 
den Antrag des Magiſtrates öffentlich verkauft werden ſoll und der ate July d. J. 
zu: Blethunz beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejentgen, welche diefe Haus⸗ 
ſtelle zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig find, hierdurch aufgefordert, ſich im 
gedachten Termine der peremtortſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum De⸗ 
pulato ernannten Hrn. Juſtizrath Ziekurſch im hieſgen Stadtgerichtshauſe entweder 
perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤcht gie einzufi rden, ihr Geboth 
abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag 
erfolgen wird, mit der Verpflichtung, das eingeriſſene Haus wieder herzuſtellen. 
Meldet ſich kein Kaufluſtiger; ſo wird der Plotz nebſt Brau⸗Urbar der hieſigen 
Caͤmmerey zugeeignet werden. : 

= Neiſſe den sten Februar 1821. Das Königt. Fuͤrſtenthumsgericht zu 
Meiffe macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines Real-Glaubigers, 
das im Neiſſer Creiſe gelegene Freybauergut Nro. 8. zu Neunz, welches Bes 
bufs der Subhaſtation gerichtlich auf 1265 Rthlr. 19 far. 2 d'. Courant abge⸗ 
ſchaͤtzt worden iſt und wovon die Taxe in unſerer Reglſtratur nach geſehen wer⸗ 
den kenn, oͤffentlich verkauft werden fol, Es werden daher“ alle befiß- und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, aufgefordert, in den angeſetzten Biethungs Termi⸗ 
nen den 18ten April c. a., den 2rſten May c. a., deſonders aber in dem letz⸗ 
ten peremtoriſchen Termine den zoften Juny c. a. in Perſon oder durch 
einen wohl unterrichteten Bevollmächtigten aus der Zahl der hieſi gen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten auf unſern. Gerlchtszimmern hierſelbſt vor dem Deputirten, Hrn. 
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Juſtizrath Kargerg zu erscheinen ihre Gebothe abzugeben und den Zuschlag au 


den werte und Beſtbietdenden zu gewärttgen. Auf die nach dem letzten pe⸗ 
remtoriſchen Teimine etwa einge ende Gedothe wird feine Rückſicht genom⸗ 


men bercen. ; 
TE Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums zericht. ER 
Hirſchberg den 1ſten März 1821. Das auftragsweiſe ortsgerichtlich 
unterm 30ſten Januar c auf 15 Rihir. 16 far. Cour. abgeſchätzte Freyhaus ſub 
No. 2 zu Sireckendach Bo kenhaynſchen Ccelſes wird Schuldenhalder freywillig 
in Sermino den 12ten Juni d. J. in der Gerſchts⸗-Canztey zu Nimmerſath plus 
Heliundo verkauft, wozu zartunger und defigfäsige Kauſtuſige unter dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, doß die R. gulirung der Bedingungen in Termine geſchleht. 
ö Das Patrimonlalgericht der Nimmerſather Guͤthert. 
i ER Vogt. 

„) Oels ten sten April 1821. Die fub No. 13. zu Spahlitz dey Oels 
belegene auf 817 Rthlr. derfgerichtlich abgeſchaͤtzte Chriſtian Bräfertfhe Frey: 
fee, ſt im Wege der Exetutlon zum öffentlichen Verkauf geſtellt worden. Alle 
diejenigen, welche dieſes Grun ſtuck zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezah⸗ 
len vermoͤgend find, werden daher hierdurch aufgefordert, zu dem auf den 
25fſten Iniy e Vermlttags um 10 Uhr vor unſerm Deputirten Herrn Reſe⸗ 
rendarius Kayſer in hieſiger Gerichtsſtaͤtte auſtehenden einzigen Blethungs⸗Lec⸗ 
mine ſich zu meiden und ihre Gebothe abzugeben, indem auf ſpätere Gebothe, 
inſoſern nicht geſetzliche Umſaͤnde eine Ausnahme zulleßen, keine Ruͤckſicht ges, 
nommen werden, ſondern an den in Termine Meift: und Beſtbiethendgeblie⸗ 
benen der Zuſchlag erfoſgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 
hieſiger Rep iſtratur nachgeſehen werden. 5 8 
N Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums Gericht. 

*) Llebenthal den zö0ſten April 1821. Im Wege der Rechtshuͤlfe wird 
das dem Gemeindedothen Jakod Kolelbach gehörige, auf 50 Riblr. 12 gar. 
Cour. ortsgerichil ch abgeſchaͤtzte Haus Ro. 361 2°, zu Langwaſſer zum oͤffent⸗ 
lichen Verkeuf ausgehangen und ein einziger Termin zum Biethen den 24ſten 
July d. J als Dienſtags früh um 9 Uhr im Gerichts kretſcham zu Langwaſſer 
angeſetzt, zu welchen Kaufluffige eingeladen werden. f 

5 Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

ER Citariones Creditorum. 

Breslau den 28ſten Januar 1821. Auf den Antrag der undekannten 
Gläubiger der Haupt⸗Caſſe und der Compagnie⸗Caſſen der öten Artillerie-Bri⸗ 
gade (ſchleſ.) werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von 
Schlesien alle und jede, beſonders aber alle undekonnte Gläubiger, welche aus dem 
Jahre 1820. an die Haupt- Cafe oder an die Compagnie Caſſen der öten Artillerie⸗ 
Brigade (ſchleſ) aus irgend einem vechtiihen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Küon auf den 7ten Juny c Vormittags um 10 Uhr anbergumten Liquida⸗ 
tions = Term ne in dem bieigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa aan 
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Bekanntschaft unter den hieſigen Justiz Commiſſarlen, der Juſilz⸗Commiſſions⸗ 
rath Münzer, Juſttz-Commiſſarius Kodlitz und Morgendeſſer, in Vorſchlag gebrach 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Unfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterfiheie 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte 
Caſſe berluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, 
mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 8.) . 
Raoͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſten. 

„) Breslau den 16ten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Ma⸗ 
jors und Commandeurs des aten Bataillons 18ten Landwehr Regiments (Bres⸗ 
lau Liegnitzer) Herrn v. Uttenhoven werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſtien, alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
taunten Gläubiger, welche aus dem Etatsjahr 1820. an die Caſſe des gedach⸗ 
ten Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Kühn auf den 23ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liquidotiens⸗Termine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 

durch ‚einen gest zulaäß gen B vollmächtigten, wozu ihnen bep etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft, unter den ‚hiefigen D Juſttz⸗ 
ommiſſarten Esg!, Koblitz und der Juſtiz⸗ Tommiſſionsrath Münzer in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werben, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheintgenz 
Die Nechterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Eaſſe derluſtig erklart und mit ihren Forderungen unr an die 
Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben werden verwieſen werden. 
e e! Koͤniſl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſſen. g.) 
Glogau den 22. December 1820. Alle diejenigen, welche an die Caſſe 

des erſten Batailkons Sten Landwehr⸗Regiments (Liegnitzer) aus dem Jahre 1820. 
Anfprüce zu haben glauben, werden hiermit vorgeladen, vor dem Deputirten, 
Oder Landesgerichts Auscultator Niedhart, in Lermind den iſten Juny 821.“ 
Vormittags um so Uhr perſönlich oder durch hinretchend, infornurte und Beboll⸗ 
mädjtigte hieſige Juſtiz⸗ Conimiſſarlen zu erſcheinen, Ihre Forderungen anzumelden 
und zu beſcheinigen, im Fall ihres Ausbleidens ader zu gewärtigen, daß fie Ihrer. 
etwanigen Anfprüche durch eln Erkenntniß verluſtig erklart und mit den ſelben an 

die Perſon deſſen mit dem fie contrahirt haben werden verwleſen werden. g. 

Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
S der Lauſitzz * BEN, is 
. EB Citationes Edictales. Nee lie 
Ratibor den zten Januar 1821. Von dem unterzeichnetten Königl. 
Ober⸗Landesgerichte werden auf Anſuchen des K. K. Cammerherrn Grafen 


anz v. Altems zu Graͤtz in Steuermark hierdurch alle diejenigen, welche an 
Das auf der im Fͤrſtentbum Oppeln und deſſen Toſter Creiſe gelegenen, dem 
Eummerherrn Grafen Ernſt v. Sehrr⸗Thoß gehörigen Herrſchaft Kleferſtadtel 
haftende ſub Rudr. III. No. 6. im Hypothekenbuche für die Kinder erſter Ehe 
des Grafen o. Attems eingetragene Capital per 25,000 Rthlr. und an das Dar 


a rüber sprechende Inſtrument, die verlohren gegangene, Behuſs der eee 
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eines Capitals; Antheils von as, oo Rihlr. für die bereits verſtorbene Marle 
Antonie geb.- Gräfin v. Cherinski verehl, geweſene Gräfin v Attems ſub date n 
Brieg den ıflen Juny 1810. gefertigte vidumitte Abschrift des in Sachen der 
Gräfin v. Sprinßenſtein wider den Grafen v. Ehorinsti ſud dato Groß ⸗Hoſchütz 
den ten December 1793. errichteten und der bey ber Herrſchaft Kieferſtädtel 
ſub Rubr. l. No. 5. des Hypotbekenduchs erfolgten Eintragung eines für dle 
gräfl. o. Chorinstiſchen Kinder ater Ehe beſtimmt geweſenen⸗ Fideicommiß⸗Ca⸗ 
pitals per 100% Rihlr. zum Grunde gelegten Vergleichs, als Eigenthümer, 
Ceſſionatlen, Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den aten Jung d. J. Vormittags 
um 9 Uhr anberaumten Termine in dem Commiſſtons Zimmer des unterzeich⸗ 
neten Ober⸗ Landesgerichts vor dem hierzu ernannten Deputirten, Herrn Sber⸗ 
Landesgerichts Referendarlus Fritſch, entweder perſoͤnlich oder durch einen ge⸗ 
hoͤrig informirten und legitimirten Mandatarium, aus der Zahl der hieſigen 
uſtiz Commiſſarlen, von welchen ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft am 
biefigen Orte, der Hofrath Raiſer, Criminalrath Werner und Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſionsrath Beyer in Vorſchlag gebracht werden, iu erſchelnen, ihre Anfprüche 
anzugeben und durch Vorzeigung der Inſtrumente zu erweiſen. Bey ihrem 
Aus bleiten aber werden fie mit allen ihren Anſorüchen präcludirt und es wird 
ihnen ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt und das gedachte Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
ment amertiſirt werden. f 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Oberſchleſten. N . 
BAR 7 7 3 N Manteuffel. 
Glogau den 1zten November 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht werden alle diejenigen, welche an die Kaſſe des 2ten Batail⸗ 
lons 4ten Liegnitzer fandwehr- Regiments No. 6 b. aus dem Jahr 18191 Anſprüche 
zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich damit fpäteftens in dem auf den 
zien Juny k. J. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termin vor dem Deputirten 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Hanke auf dem Schloß hieſelbſt zu melden und 
ihre Forderungen zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie derſelben an gedachte Kaſſe ver⸗ 
Ingig erklart und damit an die Perſon desjenigen mit dem fie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. g.) 5 Br 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder- Schleflen und der Lauſttz. 
5 SER AVERTISSEMENTS. . j 
Breslau den ıfen Map 1821. Bey der Breslau Briegſchen Fürs“ 
ſtentbums Landſchaft auf der Weidengaſſe find zu Einzahlung der dies maligen halb⸗ 
jährigen Johannis: Pfondbrieſszinſen dle Tage vom zıflen Juni c. bis 25ften ejusd. 
incl., iu deren Auszahlung aber die Tage vom 26ſten Juni c. bis sten Juli c. 
txeluſtve beſſtimme. FR 
Breslau Brlegſche Gürkenthums, Landfgafts: Direetlon. : 
* i Rambach. 
) Breslau. Bey Ziehung der 3 zſten Heinen Lotterie ſind nachſtehende 
Gewinne bey mir gefallen als: der Haupt⸗ Gewinn von 12000 Rihlr. auf 
No. 44338. 1 Gewinn von 100 Rthl. auf Ro. 44359. 3 Gew. von IR 
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auf Mo. 44326 63 93. 4 Gew. von 10 Kıfl auf No. 34448 44305 6 58. 
12 Gew. von 5 Rthl. auf No. 1057818711 34424 29 32 56 57 45344 
55 76 85 89. 20 Gew. zu 4 Rihle. auf Nro. 18703. 16 34408 21 44 
45 55.60 44302 3 20 21 25 29 33 40 41 57 61 87. 7 
= Crarl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
0 Breslau. Zu der 3 4ſten kleinen Lotterle, deren Ziehung den 18. Junt 
ihren Anfang nimmt find Ganze, holde und Viertel⸗Looſe bey mir zu baten. 


Call Jacob Menzel, vormals Job ann D vid Wentzel. 


5) Breslau. An Ringe in No. 88 1. iſt waͤbrend des Wol markes in der 
erſten Etug: eine Stube, auch zwey zu vermierhen. Das Nähere beym Eigenthüs 
dd 


) Breslau. 1000 Rihl. werden zur erſten Hypothel auf ein ganz freyes | 


Guth, im Wirth von tlie 10, 000 Rth, oguweit Breslau gelegen, gelacht von 
8 5 5 5 „Craft Wallenberg, Oblauergaſſe No. 1116. 
„) Breslau. Eine freundliche Wohnung eine Stiege boch, die Aus ſicht 


geht in Garten, beflehet in 3 Stuben, 1 Kuchel, 1 Keler, 1 Gewdibe, wo laß ⸗ 


teres auch ganz allein vermiethet werden kann, iſt auf der Carlsgaſſe No 743, zu 
Johanni zu vermiethen. Das Nähere erfährt man beym Haus halter. er: 
„) Breslau. Zum bevorfiehenden Wollmarkt und auch auf längere Zeit 
find 3 menbliste Stuben, jede mit befonderen Eingang im 1ſten Blertel auf der 
Albrechtsgoſſe lin Haufe des Conditor Hen. Steln bey der Frau Eichwalden für einen 
kiligen Prelß abzui.f] n- a Kar 5 7 
9 Brelau, Die beyden halben Loofe ſub Nro. 18533. und 34 lit. ar zur 
stin Claſſe, fo wie das Viertel Loos 40636 a. der iſten, aten und zien Ciaſſe 
der 4 3ſten Lotterie find mir verlohren gegangen; ich warnige daher für din Ankauf 
derſelben, indem der etwa darauf fallende Gewinn nur dem rechtwaͤßigen Beſitzer 
zu Theil werden wird. ER Er ee 
7 5 erst Prinz, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 

*) Breslau. (Wirtäfchafrefchreidee wird gefatt) auf ein in dee. Nähe 

von Breslau geletnes Domlntum. Das Nähere Junkerngaſſe No. 60 4. 
Breslau. Ela freundliches vollſtändis meudlirtes Zl mer mit Bedle⸗ 
nung im erſten Steck, Ohlauer Straße nahe am Thore, als Ast tar: Quartler, 
oder permanent. Auskunft hitrücer keym Agent Miller, Windg fie No. 200. 
*) Breslau. Ein Abſteige⸗ Quartier fuͤr 2 einzelne Herten zum Wollmarkt 


iſt zu berml⸗ then. Das Naͤhere im Hauſ des Herrn Backer Steinmetz, Odetgaſſe 


No 268. Br En 
9) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich bierdurch ergebenſt 
an, daß ich eine Niederlage von Ziegeln, Flachweiken, geloͤſchten und ung loͤſchten 
« 22 * 8 EN * 2 * B * 5 * — Kalt — 
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Kalk, nebſt Stelnkoblen und Lehm zur Vereinzelung in dem Haufe Nro. 1832. lu 
den vier Evangelien genannt, auf der Schmledebrücke neben dem golk nen Zepter 
für den billigſten Preiß etablirt habe, und täglich und ſtünd ich bey mir zu haben iſt. 
Blite um geneigten Zuſptc cht. i Morgen. 
h brestau. (Wobaungs⸗Veraͤnderung.) Ich wohne von Oſtern 1821. 
Oblauer Straße, Neiſſer Hreberge re 


et, 2» K. Rarfdek, Dantens⸗Klelderverfett'ger. 
J Breslau. Ein pferdeſtall auf 4 Pferde iſt für dieſen Wollmarkt über, 
oder ouf immer zu vermiethen, und das Nähere Buͤttnergaſſe No. 43. Parterre. 

*) Breslau den 19. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Stadtwaifenamtes wird in Gemäsheit des H. 137. ſeg Tit. 17. P. 1. 
des Allgemeinen kandrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des hleſelbſt 
verſtorbenen Buͤrgers und Kaufmannes Johann Friedrich Wilhelm Willert die 
bevorſtehende Theilung ſeiner Verlaſſenſchaft unter den bereits legitimirten Er⸗ 
ben hierdurch Öffentlich dekannt gemacht, um ihre Forderung an die Willert⸗ 
ſche Vexlaſſenſchaftsmaſſe in Zeiten und zwar laͤngſtens innerhalb drey Mona: 
ten anzuzeigen und zu juſtificiren, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und 
erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur 
nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten koͤnnen 3 - 

5 5 Das Koͤnigl. Stadtwaiſenamt. Er 
„) Wendiſchmuſta den gien May 1821. Da die Hypothekenbüͤcher der 
im Priebusſchen Creiſe belegenen Ritterguͤter Wendiſchmuſta, Lichtenderg und 

Kutſchig auf ven Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhande⸗ 
nen und von den Beſſtzern der Grundſtuͤcke elngezogenen Nachrichten regullrt 

werden ſollen, fo wird ein jeder, weicher dabey ein Intereſſe zu haden vers 
meint und ſener Forderung die mit der Ingroſſation verdundenen Vorzugs⸗ 
rechte zu verſchaffen gedenkt, hiermit aufgefordert, ſich binnen drey Monaten, 
ſpät tens aber in Termino den zoften und 2ıflen Auguſt d. J. zu Wend iſch⸗ 
muſta vor dem Gerichtsamte zu melden und feine etwanigen Ansprüche näher 
anzugeben. Nach Vorſchrift des Hofreſeripts vom asſten Jull 1809. wird noch 
in Eripmerung: gebracht: 1) daß die, die ſich inner bald der vordeſtimmten Zeit 
melden, nach dem Alter und Vorzug ihres Realrechts eingetragen werden; 

2) diejenigen, dle ſich nicht melden, ihr vermeintliches Reallecht gegen den 

ditsten im Hypothekendache eingetragenen Beſitzer nicht ausuͤben koͤnnen und 
in dieſen Fall mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtehen müffen; 

3) daß der denen, weiche eine bloße Grundgerechtigkeit (Servttut) haben, ihre 

Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen kandrechts zwar vorbehalten bleiben, 

daß es ihnen aber auch frey ſtehet, ihr Recht nachdem es gehoͤrig anerkannt 

oder erwieſen worden, mit eintragen zu laſſen. 8 5 

. Das Gerichtsamt zu Wendiſchmuſta. 

) Zauditz den ꝛaten April 1821. Die zu Klein⸗Peterwitz Ratiborer Crel- 
ſes ſub No. 8. gelegene einvierfeihübige Freybauerſtelle des Andreas Kloſe, welche 
gerichtlich auf 443 Rthlr. 20 far. Cour. ahgewüͤrdiget worden, fol im Wege 
den nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein peremtorifcher 
Termin auf den aq ſten July d. J. beſt mt. Alle befigs und Ablun eee 


na nn EEE TE EEE En TE ee Yan e in a a De 
* 


4 (19562) 


Kaufluſtige werden daher ‚hiermit vorgeladen, in dieſem Tage des Vormittags 
um 9 Uhr in loco Zauditz in der gerichtsamiltchen Canz en verſönlich oder durch 
hinlänglich legitimirte Bevollmachllgte zu erſcheinen, ihre Gebethe abzugeben 
und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden, in ſofern nicht geſeg⸗ 
liche Umftände eine Ausnahine zulaſſen, dieſes Grundſlück zugeſchlagen, ohne 
daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Licitations⸗ Termins eins 
kommen, Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe kann zu jeder gelegenen 
Zeit bey dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Lrobfehüg bey dem Matziſtrate in Zaudſtz 
und in der gerichtsamtlichen Regiſtratur daſelbſt eingeſehen werden. Da in 
dem Orte Klein Peterwitz das Hypothequenweſen noch nicht regu irt, mithin 
der Befigritel dieſes Grundſtͤͤckes weder auf den Namen des jetzigen Beſitzers, 
noch die feiner Vordermanner berichtigt ift, ſo werden alle diejenigen, welche 
an das feilgebothene Grundſtuͤck Anſpräche zu haben glauden, hiemſt vorge⸗ 
laden und aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem angeſetzten Termine zu 
melden und die Beſchelnigungemtttel anzuzeigen, widrigen alls aber zu ger 
wärtigen, daß fie der etwanigen Realrechte für immer verluſtig erklärt were 


deu werden. RT 
ER Das Aloys freyherrlich v. Hennebergſche Gerichtsamt der Guͤter 
Zauditz und Klein⸗Peter wig. a = ) 
0 Bhosan den 23ſten März 1821. Von Seiten des Koͤntgl. Pupllen⸗ 
Collegit von Nieder: Schiefien und der Lauſitz zu Glogau wird in Gemaͤßheit 
des § 137. fg. Tit. 17. P. J. des allgemeinen Landrechts denen noch etwa 
unbekannten Erben des im April 1812. daſeldſt vetſtorbenen Poſt⸗ Director 
George Wilhelm Müller die bevorſtehende Theilung ſeines Nachlaſſes unter 
feine Wittwe und Kinder hiemlt öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwani⸗ 
gen Forderungen au dieſen Nachlaß in Zeiten und laͤngſteas binnen 3 Monaten 
vom Tage der erſten Inſertton dteſes Avertiſſements angerechnet, dey dem ges 
dachten Pupillen Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, wohlngegen nach 
Ablauf dieſer Frift und erfolgter Tyeilung ſich die etwanigen Erbſchaft⸗Gläu⸗ 
diger an jeden Erden nur nach Vethaluntß feines Erbtheils balten konnen. 
. Koͤnigl. rg Pupillen⸗Collegtum von Nieder -Schiefien und 
g der Lauſitz. vn g 
Fauͤrſtenſteiln den zıflen März 1821. Im Wege der Executlon iſt das 
dem Johann Gottlieb Roſemann zu Couradethal Waldenburger Kreiſes gehörige, 
auf 280 Rthir. 20 for. Cour. orts gerichtlich abgeſchaͤtzte Freihaus ſub haſta geſetzt 
und der einzige und peremtoriſche Licitattond - Termin anf den aten July c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr im Serichtöfzerfihan zu Conradsthal anberaumt worden. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähtge Kouflaſtige werden demnach zu dieſem Termine zur Abgabs the 
rer Gebote eingetaden und bedeutet, daß dem Meiſtbiethenden der ſubhaſtirte Fun⸗ 
dus unter Genehmigung der Real⸗Gländiger wird zugeſchlagen werden. Auch 
werden alle unbekannte Real- Praͤtendenten zu gedachtem Termine zur Angabe und 
Beicheinigung ihrer etwanigen Anſprüche unter dem Praͤjudiz vorgeladen, daß die 
Aus bleibenden mit ihren Forderungen an die Realmaſſe präcludiet und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 5 155 5 5 
* N Reichs graͤfl Hochberaſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
Fauͤrſienſtein und Rohnſtock. a g 
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zu Nro. XXI. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 22. May 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


„) Oppeln den 4. May 1821. Bei dem Koͤnigl. Gericht der 
Stadt ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden. Ei 

1. Das Friedreichſche Erben: Haus ſud no. 85. dem Kiefer Kaſſel, 
pro 1007 rthl. 

2. Die Friedreichſchen Erben: Scheuer no. 26. dem Johann Scholz, 
pro 815 ıthl, 

3. Der Friedreichſche Erben-Garten ſub no. 30. dem Joſeph Till⸗ 
N pro 760 rihl. 

4. Das Friedreichſche Erben⸗Grundſtuͤck ſub no. 30. von 13 Quart 
Acker yo Eligius Kiehl, pro 15 30 rthl, 
*) Guhrau den 5. May 1821. Bei dem Königl, Stadigericht 
Heese find folgende Käufe confirmitt worden. 
„ NMiederſchuͤttlau, Chriſtian Wiesner Bauerguth, für 400 tihl. 

921 Stroppen, Andreas Michel Freiſtelle, fur 116 rthl. 

3. Dahſen, George Wurche Freiſtelle, für 220 rthl. 

7 Guhlau, Samuel Kloſe Bauergutp, fuͤr 1200 ithl. 

„ Conredswaldau, Johann Weigk Dreſchgarten, für 300 kthl. 

6 S. Frau, Gottlieb Krug Dienſtgarten, für 259 rthf, 

*) Brieg den 5. May 1821. Kae Ohlauer Creiſes.) Bei 
hieſigem Gerichtsamte ſind die Kaͤufe 1. Des Weber Fichtner, um des 
Linde Angerhaus pro 120 rthl. 2. Des Gottlieb Froſt, um des Vaters 
Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 300 tthl. 3. Des Pacht Schenken Gebauer, 
um des Kirchner Kretſcham Freiſtelle, pro 941 rthl. vollzogen worden. 

) Brieg deu 3 May 1821. (Mechwitz Ohlauer Creiſes) Bei 
hieſigem Gerichts amte iſt der Kauf des Kuge Über der Wittwe Raumann 
Freiſtelle nebſt Brauerei, pro 1400 rthl. vollzogen worden, 5 
*) Wünfhelburg den 10. May 1821. Bei dem bieſigen Stadt⸗ 
gericht ſind ſeit dem 1. Januar c. folgende Käufe confirmrt worden. 

1. Des Burger Carl Herzig, um ein ee von Anton Gra⸗ 
mer, pro 723 rthl. 24 für. 
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2. Des Franz Gramer, um ein Ackerſtück von dem Anton Gramer, 
pro 171 rel.... n g 5 „ 
3. Des Wendelin Strangfeld, um ein Ackerſtück von dem Anton 
Gramer, pro 171 rthl. f N 5 er 
4. Des Anton Hauffen, um ein Ackerſtuͤck von dem Strangfeld, 
pro 40 rthl. : er en 2 
5. Des Anton Fſchoke, um ein Ackerſtück von Chriſtoph Vogel, 

pro 114 rthl. Se 55 A 
6. Des Müller Joſepß Teuber, um ein ſubhaſta erſtandenes Haus 
I der Stadt, urd i bl .. Br 
) Winzig den 29. Maͤrz 182 r. Der Hoffmannſche Freigarten, 
kauf no. 19. zu Dahme, pro 259 ıthl. ward heut conſirmirt. 
SW Das Gerichtsamt Dahme. 

) Sürftenftein den 10. May 1821. Bei hieſigem Gerichtsamte 
ſind nachſtehende Käufe verlautbaret und confirmirt worden. 1. Johann 
Fried ich Bocks, um Benjamin Schnoͤtzels Hofegarten in Tschechen, pro 
1025 tif. 4. Friedeich Trautmanns, um Carl Würffels Haus daſelbſt, 
pro 200 tihl. 3. Johann Carl kangers, um George Langers Freihaus 
in Göhfenau, pro go rthl. 4. Johann Gottlieb Enkelmanns, um Gott: 
fried Enkelmanns Freihaus in Fellhammer, pro 400 tipl. 5 Johann 
Fliedrich Deufe, um das Johann Wielandſche Freihaus in Schmidtsdorf, 
pro 20n rihl. 6. Auguſt Alexander Großmanns, um Cbriſtian Gottfried 
Seidels Bauerguth in Nieder Gierſchdorf, pro 3600 ithl. 7. Georg 
Friedrich Walters, um den vaͤterl. Hofegarten in Polsnitz, pro 120 rthl. 
8. Johann Gotifried Schlaupſes, um Friedrich Grund geſteuettes Haus 
daſelbſt, pro 150 rebl, 9. Gottlieb Kramers, um Friedrich Fiſchers 
Hausgenoßhaus in Reimswaldau, pro 200 rihl. 10 Carl Gottlob Bie⸗ 
dermauns, um Friedrich Wuͤrff ls Freihaus in Freudenburg, pro 142 rthl, 
11. Chriſtian Gettſtied Dittrichs, ums väterl. Freihaus in Donnerau, 
pro 284 kthl. 135 for. 12. Johann Friedrich Wittwers, um das 
vaͤterliche Drüttelbaderguth in Schmidts dorf, pro 560 rthl. 13. Johann 

Gotilieb Seidels, um Johann Gottli b Eckerts Auenhaus in Wederau, 
pro 365 rtbl. 14. Benjamin Gottfried Pezolds, um die Schoͤlzerei in 
Langwaltersdorf, pro 12890 ıthl 18. Deſſelben, um das Bauerguth 
daſelbſt, pro 1200 rihl. 16. Gottlieb Rauers, um die Hausdorfſche 
Muhle zu Reimsbach, pro rthl. 17. Friedrich Wilhelm Hermanns, 
um die Gottfried Weener ſche Bergbaͤckerei zu Oberwaldenburg, pro 1635 rthl. 
18. Carl Friedrich Auguſt Seidels, um das Johann Gottlieb Hainkeſche 

. x Bauer⸗ 
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Bauerguth zu Miedergierſchdorf, pro 5980 Rthl. 19 Karl Benjamin 
Hainkes, um vorbenannten Hainkes Roſenmuͤhle zu Obergierſchdorf, pro 
3300 Rihl. 20. Goitlieb Weyrauchs, um den Johaym Friedtich Wag⸗ 
nerſchen Feldgarten zu Fellhammer, pro 1480 Rthl. Sr; Gottlieb 
Monſels, um Johann Gottlieb Aſches Freihaus zu Weiſtein, pro rs Rh 
22. George Friede Rösners, um Cart Gottfried Kammlers Freihaus zu Neu 
gierſchdorf, pro 170 Rthl. 23. Johann Chriftoph Schreibers, um Carl Gott⸗ 
fried Dittrichs Freihaus in Freudenburg, pro 88 Ri. 24: Der Anne Regine 
Seilerin, geb Thielin, um Ludwig Diners Garten in Dorfbach, pro 1700 Nil. 
und 25. um deſſen Garten daſelbſt, pro 200 Rthl. 26. Joh Friedr. Walte s, 
um das väterl. Freihaus in Lang Waltersdorf, pro 125 Rtbl. 27. George 
Friedrich Krauſes, um Joh Friedrich Frankes Freihaus dafelbſt, pro 
155 Rthl. 28. Der Renate Tſchirnerin, um den maritaliſchen Garten 
in Steingrund, pro 1000 Rthl. 29. Benjamin Traugott Berndts, um 
Vaters Georg Friedrich Verndts Freiſtelle zu Girlachsdorf, pro 400 Kthl⸗ 
30. Chriſtian Gottlieb Gruͤteners, um Eruſt Wilhelm Hornigs Muͤhte 
und Aeker zu Daͤtzdorf, dio 3300 Rthl. 31. Friedrich Seifts, um den 
väterlichen Hofegarten in Polsnitz, pro 300 Ribl 32. Johann Gettleb 
Vogels, um Gottlob Vogels Auenhaus zu Oberrudolfswaldau, pro 60 Rtch- 
33 Chriſtian Kramers, um Danlet Kramers Bauerguth zu Obergierſch⸗ 
dorf, pro 1800 Rthl. 34. Jobann Gottfried Roſemanns, um George 
Friedrich Roſemanns Bornberg daſelbſt, pro 650 Rthl. 35. Carl Gott⸗ 
lob Baumanns, um Gottlieb Menzels Freihaus daſelbſt, peo 240 Riht. 
36. Emanuel Hilſes, um Gottlieb Wielands Auen haus daſelbſt, pro 
1713 Rıbl. 37. Johonn Carl Scharfs, um G-orge Friedrich Roͤsners 
Freihaus in Neu Gierſchdork, pro 203 Kehl. 38. Johann Gottlieb Mei⸗ 
genſings, um Carl Scrirfs Haus in Oberrudolts waldau, pro 345 Rthl. 
39. Gottfiird Schmidts, um Johann Cat, Fanrichs Bauerguth dafelbſt, 
pro 100 Rib. 40. Dieſes und Schmidts Freipaus daſelpſt, pro 400 Rthl. 
41. Johann Gottlieb Walpers, um Johann Friedrich Conrads Bauer⸗ 
guth 'in Lang⸗ Waltersdorf, pro 1635 Rihl. 42. George Friedrich Meyers, 
um Jobann Gottlieb Walpers dortiges Bauerguth, pro 1330 Kehl. 
43. Ebtiſtian Ismers, um das Grorge Friedrich Reichelſche Drittelbauer⸗ 
guth in Schmi ' tsdorf, pro 790 Rihl. 44. George Friedrich Krämers, 
um Corl Friedrich Fiſchers Garten in Kaltwaſſer, pro 380 Riß!. 
45. Johann Gottlieb Trispels, um Johann Carl Rösnets Freiſtuck in 
Falkenberg, pro 1000 Rthl 46. Johann Gotifried Wagners, um Chris 
ſtian Gottlieb Langers Freiftüd in Derrnhan, pro 570 Rihl. 85 Call 
1 - 7 x okt⸗ 


— (196) — 


Gottfried Jechners, um Benjamin Suͤͤßenbachs Freihaus in Altliebichau, 
pro 200 Rthl. 48. Carl Heinrich Hildebrands, um Johann Gottlieb 

Heinzels Freihaus in Sorgau, bro 520 Rthl. 49. Johann Gottfried 
Franzes, um Johann Gottfried Jungs Hofehaus in Nieder⸗Salzbrunn, 
pro 395 Rihl. so. Dieſes Jungs, um Carl Sottfried Huhndorfs Frei⸗ 
haus daſelbſt, pro 160 Rthl. 51. Johann Friedrich Wittwers um Hans 
George Bartels Freihaus in Altftiedland, pro 190 Rtbl. 32. Chriſtian 
Bluͤmels, um Gottfried Blümels Garten in Nieder-⸗Rudolfswaldau, pro 
240 rthl. 33 Johann Gottfried Albrechts und Johann Gottlob Sag⸗ 
ners Hofegarten in Altliebichau, pio 870 thl. . 54: Johann Friedrich 
Frankes um Heinrich Sigismund Deufes Freihaus in Langwaltersdorf, 
pro 210 rthl. 55. Johann Gottfried Rudolphs, um Albrechts Freihaus 
in Sorge, pro 450 rthl. 56. Johann Friedrich Frankes, ums Gott⸗ 
fried Weigelſche Freihaus in Freudenburg, pro 82 rthl. 57 Benjamin 
Gottfried Koͤhlers und George Koͤhlers Freihaus in Dberfsizbrunn, pro 
160 rthl. 58. Johann Gottlieb Wiröners, um das wait. Friedrich 
Fiſcherſche Freihaus in Goͤhleyau, pro 50 rthl. 59. Carl Gottlieb 
Fiſchers, um Chriſtoph Enkelmanns Freihaus in Fellbammer, pro 420 rthl. 
60. Der Anna Maris Stöckelin, ums Chriſtian Kramerſche Freihaus zu 
Reimswaldau, pro 110 rthl 61. Johann Gottlieb Schnabels, um der 
Johanne Eleonore Burghardtin. Sreitaus in Lehmwaſſer, pro 240 rthl. 
62. Johann Gottlieb Fiebigs, um das vaͤterl. Hausgenoßhaus in Reims⸗ 
bach, pro 120 rthl. 63. Ernſt Gottlob Puͤſchels, um das Johann Gott» 
lieb Scholzeſche Hofehaus zu Oberſalzbrunn, pro 415 hl. 64. Johann 
Benjamin Schröters, um Jehann Cbriſtoph Kramers Freihaus in Reims ⸗ 
waldau, pro 120 til. 65. Gottlieb Benjamin Langers, um Carl Gott⸗ 
lieb Hildebrands Bauerguth in Obergierſchdorf, pro 1050 rihl. 66, 
Johann Melchior Kramers, um Georg Friedrich Kramers Bauerguth 
daſelbſt, pro 650 tthl. 67. Der Suſanne Regine verehl. Bernhardt, 
geb. Hoffmann, um das Gottfried Hiltmannſche Auenhaus daſelbſt, pro 
386 rthl. 68. Georg Friedrich Deuſes, um das Franz Krautſtrunkſche 
Robothhaus in Altfriedland, pro 81 rthl. 69. Traugott Aeys, um Carl 
Gottlieb Scharfs Hofegarten in Oberwaldenburg, pro 610 rthl. 70. 
Chriſtian Gottlieb Scharfs, um Joſeph Leders Schoͤlzerei zu Neuhain, 
pro 1500 rthl. 71. Ernſt Heintich Schuberts, um Chriftoph Gebauers 
Freihaus zu Oberrudolfswaldau, pro 251 rthl. 72. Johann Chriſtoph 
Gebauers, um Gottlob Poſtlers Haus daſelbſt, pro 150 rthl. 73. Joh. 
Benjamin Puſches, um feiner Ehegenoſſin Se). Chriſtiane, geb. Hatte 

| wigin 
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wigin Vauerguth zu Oberrudolfswaldau, pro 1600 rtbl. 74. Jobaun 
Gettlieb Gebauers, um das Tebias Leuchtmannſche Freihaus in Nieder- 
Rudolfswaldau, pro 150 rthl. 75. Johann Gottlob Geyers, um Gott⸗ 
lieb Jungs Bauerguth zu Langwaltersdorf, pro 1260 tthl. 76. Johann 
Cbriſtoph Puͤſchels, um Friedrich Heilmanns Bauergulh daſelbſt, pro 
1350 rthl. 77. Johann Gottlieb Kinners, um das David Poſtlerſche 
Freihaus daſelbſt, pro 250 ethl. 78. George Friedrich Wütwers, um 
George Wittwers Bauerguth daſelbſt, pro 1600 tıhl. 79. Friedrich 
Heilmanns, um Heinrich Hauffes Freihaus in Fellhammer, pro 700 rihl. 
So. Zobann Gottlieb Unverrichts Hofegarten zu Puſchkau, pro 400 rthl. 
81. Gottlieb Noͤthers, ums Vaters Robothhaus in Altftiedland, pro 
100 1191, 82. Johann Friedrich Scholzes, um Johann George Krauſes 
Freihaus in Goͤhlenau, pro 61 rthl. 83. Johann Gottfried Beckers, 
um Zoh Gottlieb Burgbardts Bauerguth in Goͤrbersdorf, pro 1 roc rthl. 
84. Johann Gottfried Kleins, um Andreas Betterisanns Bauerguth in 
Ziel, pro 3700 rthl. 85. Geerge Friedrich Frieſes, um Gottlieb 
Scholzes Freihaus daſerbſt, pro 440 rthl. 86. Johann Heinrich Heil⸗ 
manas, um Sottfried Gertitſchkes Freihauſe im Neſſelgrunde. i 

„) Köben den 12. Miy 1821. Bei nachbenannten Gerichtsaͤm⸗ 
tern find ſeit November 1820. bis Oſtern 1821. nachſteßende Käufe 
confirmirt worden f 

J. Radtſchütz Zuͤchen. 1. Kauf des Viehpachter Hoffmann, um dat 
Hirtenbaus no. 34. pro 100 rihl. f RER 

li. Sophienthal Schliswitz. 1. Kauf des Müller Beutelt, um die 
Colonie no. 3., pro 50 rthl. 2. Des Friedrich Adam um die vaͤter⸗ 
liche Stelle no. 2., pio 115 ttel. 3. Des Schneider Jungmann, um 
den Dreſchgarten no 3., pro 230 rthl. 8 

III. Mägıfchhb Leuskau. 1. Kauf des Friedrich Ackermann, um den 
Dreſchgarten no. 28., um 57 rthl. 4 ſgr. 37 d'r. 2. Des Franz Piſter⸗ 
nick, um den Dreſchgarten no. 27., pro 140 rthl. 3. Des Schiffer 
Kalinsmy, um die muͤtterliche Freiſtelle no. 7., pro 130 fthl. 4. Des 
Gottlieb Faͤhn, um die erblaſſeriſche Freiſtelle, um 84 rthl. 

IV. Kleinlauerſitz. 1. Kauf des Gottfried Knappe, um den Dreſch 

garten no. 6., pro 120 t$hl, . 5 

V. Gurmau. 1. Des Joſeph Geblich, um die Sreiftelle no. 10. 
pro 93 rthl. 4 It 4 dr. 2. Des Caſpar Eckelt, um die erblaſſeriſche 
i Freiſtelle no. 5 pro 100 rthl. i 
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) Dyhernfurth den 28. Aprit 1821. Bei dem Prinzeß Biron 
von Curland Dyhernfurther Gericht amte find nachſtehende Kauf⸗Contrakte 
gerichtlich confirmirt worden. 

1. Kauf des Carl Friedrich Wilhelm Bergwitz, um den Goſthof des 
Johann George Hilbig ſub no. 31, zu Dyhernfurth, fuͤr 3000 rthl. 

2. Des Chriſtoph Seemann, um die Staͤdtiſche Poſſeſſion des Johann 
Luͤbeck no. 16. zu Dyhernfurth, für 200 ithl. 

3 Des. Carl Auguſt Knappe, um einen Fleck Gartengrund vom 
Carl Nagel zu Dyhernfurth, für 48 rtbl. 

4. Des Ignatz Pachur, um das Carl Kottwitzſche Bauerguth no. 3. 
zu Seyffersdorf, für 445 rthl. 

J. Des George Friedrich Seidel, um die Schmiede ber Anna Roſina 
Schreyern no. 7. zu Kleinſirchen, für 100 rihl. 

6. Des Wilhelm Pritzel, um einen Fleck Grund von dem George 
Sriedaäch Weiß zu Wahren, fi 34 rthl. 

7. Des Franz Joſeph Leipner, um das väterliche Bauerguth no. 1. 
zu e 5 für 1180 rthi. 

Des Heinrich Berger, um ein Aceſtück vom Johann Friedrich 
Waß zu Wahren, für go uthl. 
9. Des Anton Bede, um die Stäptifche Po poſſeſſton der Dorothea 
Kretſchmern no. 44. zu Dyhernfurth, für 300 rthl 
10. Des Auguſt Kraufe, um die Staͤdtiſche Poſſeſſion des Joſeph 
Pohl no. 38. zu Dyhernſurth, für 1000 rthl. 

11. Des Carl Leder, um einen Gartenfleck von dem George Schaͤt 
cher zu Dyhernfurth, für 300 rihl. 5 
5 Cogho, Juſt. 


* Herruſtadt den 14. Mey 1821. Bei dem Koͤnigl. Stadt. 
gericht zu Herrnſtadt ſind vom 1. Januar 182 1. ab ſolgende Kaͤufe cen⸗ 
Ane worden. 

. Kauf des Carl Schubert, um das Haus no. 10. und wid. 
c Nübie no. 23., für 1300 nbl. 
2. Des Günther und Trenkler, um das Quart Acker no. 18. 
nebſt 2 Scheune, für 900 rel. 
N 3. Des Tiſchlermeiſters Hoch, um das Haus no. 120. nebſt Zube⸗ 
hör, für. 300 rthl. 
5 Zuſchreibung des Nilſchkeſchen Hauſes no. 90. dem Kraft, fuͤr 
230 rihl. 
l 5. Kauf des Rath manns Schild, um das haus n no. 186., für 165 rthl. 
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. Nückkauf deſſetben eines Gartenſlecks zu feinem Fundo no. 185, 
für go rthl. ee l 
7. Zuſchteibung 2 
) des Hauſes no, 104. und dazu gehörigen Acketſtücks no, 56., 

für 120 rthl. 8 RE Re 5 
ER ») tes Eichplanackerſtuͤcks no. 32., für so rthl. = 
| e) des Eichplanackerſtacks nd! 34. für 37 tthl. 

d) des Eichplanackerſtuͤcks no. 55., für 40 rthl. > 

e) des Eichplanackerſtücks no. 64., für 44 rthl. 
4) des Eichplanackerſtücks no. 139., für 47 rthl. or 

g) einer Scheune der Wittwe Schubert, für so tthl. we 
8. Kauf der verehl. Stielle, geb. Kadenbach, um das Eichplanacker⸗ 


ſtück no. 146. für 30 rihl. 


— 


9. des Tiſchlermeiſters Kirchner, um die auf der Eichpläne ſub Litt. N. n. 
und O. o. beiegenen Aderflüde, für 98 rihl. 3 
10. der Frau Rohnke, um das Eichplanackerſtuͤck no. 20., für 30 rthl. 
1. des Schönfärbers Seidel, um das auf der Gorfide ſub no. 7. 
belegene halbe Quart Acker, für 400 ht BE 
12. des Schoͤnfaͤrbers Seidel, um den Stall nebſt Gaͤrtchen ſub 
no. 22 5. für zo ite f 
153. des Schoͤnfärbers Nereter, um das Haus no. 112., für 120 rihl. 
14. Zuſchreibung der Wieſe no. 4. auf der Tſchinderoſche dem Gott⸗ 
fried Jerratſch, für 536 rthl. „„ RS, 
15. des George Bär, um z Scheune auf dem Schmeling zu ſei⸗ 
nem Fundo no. 38., für 30 rebl. en 
16. des Tiſchlermeiſters Sawitzberger, um 1 Quart Acker ſub no. 38. 


auf der Gorſive und der dazu gehörigen 4 Scheune auf dem Schmeling, 


für 500 rthl. 

17. des Horndrechsler Stephan, um das Haus no. 66. und Eich⸗ 
planackerſtück no. 38, für 340 rihl. . 

0 18: der verehl. Heider, um das Haus no. 144. für 140 rthl. 

19 des Schuhmachermeiſters Berger, um das Haus no. 103. 

für 100 rthl. 5 N N i 
J Herenſtadt den 14. May ı82T. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſlitzamt Herrnſtadt find vom 1. Januar 182 1. ab folgende Käufe vot⸗ 

getragen und beſtättigt worden. a 

i 1. Zuſchreibung des Freiguths no. 1. und Windmühle no. 2. in 
Porlewitz der Frau Proconſul Mütter, für 1370 rthl. 
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2. Kauf des Johann Leipuer, um daz vaͤterliche Bauerguth no. 8. 
in Bobile, für 700 Rthl. 1 
3. des Pegrell, um 134 [ Q. R] Domainenamts⸗Forſtland die 
Saubucht genannt in Schuberſee, tür 40 RU. g 
4. des Gottfried Scholz, um den väterl, Dreſchgarten ſub no. 6. 
in Gahle, für 49 Art. LEE 8 
5. des Gottlieb Puzke, um 1) das Angerhaus no. 62., für 200 Rtl. 
und 2) 33 Morgen For ſtland ab no. 13: in der Dieſſellache, für 100 Ril. 
) Strehlen den 14. May 1821. Beim Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtizamte find vom 1. Januar 1824 ab folgende Käufe confirmirt worden. 
f 5 I. Aus Seegen. 5 
1. Gottlieb Rothers Kauf, um Kieſewetters Freiguth, pro 10500 Rl. 
2. Ehriſt. Zillners Kauf, um Hagedorns Wieſe, pro 150 rl, 
II. Aus Toͤppendorf. 3 
1. Carl Boͤrs Kauf, um Grundmanns $ Hufe, pro 700 Rtl. 
2. Gotifried Lehmanns Kauf, um Jogwiks Bauerguth, pro 1500 Rtl. 
’ III. Aus Friedersdorf. 8 
Ehriſt. Kurzweil Kauf, um Krügerd Auenſtelle, pro 130 Rll. 
Gottlob Auſts Kauf, um der Mutter Gaͤrtnerſtelle, pro 500 Rtl. 
Wilhelm Weykerts Kauf, um Hamanns Stelle, pro 500 Rtl. 
Wilhelm Schoͤnfelders, der Mutter Baue⸗guth, pro 2000 Rtl 
IV. Aus Riegersdorf. 
Carl Philipps Kauf, um Moßlers Bauerguth, pro 1300 Rtl. 
Chriſt. Willners Kauf, um der Mutter Bauerguth, pro 3400 Rtt. 
Gottlieb Foͤrſters Kauf, um Werners Auenſtelle, pro 340 Rtl. 
Gottlieb Baumanns Kauf, um Scheltz Ackerſtück, pro 88 Rtl. 
; V. Auf der Fiſchecgaſſe. 2 
1. Cbriſtoph Brehmers Kauf, um Baͤrſch Haus, pro 160 Rtl. 
2. Andreas Klemm Kauf, um Koͤchlers Haus und Garten, pro 
Rtl. 5 ee 
25 *) Brieg den 12 April 1821. Bei bieſigem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Bergheimer, um die deſſen Vater 
zugehörige ſub no. 21. zu Groß: Piaſtenthal belegene Koloniſtenſtelle, pro 
650 Rtl. heute confümirt worden. N : 
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3 ERSTE Zu verkaufen. e BE ER AT ER 
») Breslau den 1gteh Maß 1827. Von dem unterzeſchneten Staatsrat 
v. Rehdiger Strieſe und Schebitzer Gerichtkamte wird dem Publico hrermtt dekanm 
gemacht, daß da in dem am teten Apriſſee augeſtandenen Termin zum offentlichen 
Verkauf der auf 1250 Rthlr Cour. getichtlich adgeſchaͤtzten Chriſttan ‚Schneiders 
fben Frepitelle und Nieder Mühle No. 25. zu Sirleſe kein angehmliches Geboth 
abgelegt, ein anderwener Biethungs⸗Termm auf den sten Jung d J. Vormit⸗ 
tags um 0 Uhr an eſetzt worden. Es werden daher alle und jede zalungsfaͤbige 
Kauflu ige biermit vorgeladen, gedachten Tages zur feſtgeſetzten Stunde auf dem 
herrſchaftlichen Schloſſe zu Sirteſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſo⸗ 
dann nach erfolgter Einwilisung der Creditoren den Zuſchlag zu gewaͤrftgenn , 
N Staatsrath o Rehdiger Strieſe und Schebitzer Gerichtsamt.“ * 
SL Breslau den 27fin März 1821 Von dem unterzeichnen Koͤnigl. 
Prinzl. Amtsgericht Fuͤrſtenau wird dem Publ:fo bietmit dek unt gemacht, daß die 
dem bloͤdſinnigen Johann Hein ich Teer zugehörige in Färſtenan Neumerktſchen 
Creiſes ge gene, mit Nro. 1. bezeichnete and von den dafizen Loc Lgectchten euf 
1600 Rthl! Cour. abgeſchaͤtzte Frepgaͤrtn⸗rſtelle auf den Antrag feiner majorennett 
Kinder und des Vormundes det Mino ennen im Wege der notimendigen Suk ha⸗ 
ſtotion on den Melſibtetvenden oͤffent 'ich verkauft werden ſoll. Es werden daher 
alle und jede deſitz und zahlungsfaͤhige Keufluſtige blermiu vorgeladen, in dem 
dieſerhalb angesetzten einzigen Biethungstermine, nämlich der 20: Juni d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der Amts » Canz'ley auf dem herrſchaftllcden Schieſſe in 
Fuͤrſtenau zu e ſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und ſodgon nach erfolgter Eine 
will gung der Extrahenten der Subhaflation den Zuſchlog zu gewärttgen. 
2 . Die Kaͤnigt. Pringt. Amtsgericht Fuͤrſtenoanx. 
f Glatz den uten Januar 1821. Da die zum Nachlaß des verſtort enen 
Jeremlas Riedel gebörige ſud No. 65. zu Ober⸗Schwedeldolf belegene und auf 
8012 Meile. 1 gr 6 pt. Cour. gewürdigte, ſogenannte Auenmuͤhle, im Wege 
der notbwendigen Sudbaſtation verkault werden ſon und hiezu Termint uc tä⸗ 
ndnis auf den 29. März, ahf den 22 May und peremrorie auf den 21. Auguft 
182 früh um 10 Uhr vor uns. auf dem Amtsbofe zu Ober⸗Schwedeldorf ans 
ſtehen, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zu Adgedung ihrer Gebothe 
als auch den unbekannten Real⸗Gläubigern zur Wahrnehmung Ihrer Gerecht⸗ 
ſame hierdurch bekannt gemacht. N - 
Das Gerihtsamt von Antheil Ober⸗Schwedeldorf der Amts hof Bine 
erm! 
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dDiemsdorf und Kynaſt den 16. April 1821. Von Selten des 4 
RMeichsgreſlch Schaffgotſch⸗Kpnaſiſchen Gerichts amtes wird bierdurch bekannt 
demacht, daß das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Schmidis Joh ann Gottfried 

Noihkirch gedörige, ſud Mo. 83. des Hypothekenbuchs In Agnetendorf gelegene, 
und in der deisgerichtlichen Tare vom 24. October pr. nie Elnſchluß des ſaͤmmt⸗ 
lichen Schmlede⸗Handwerkszeuges auf 297 Rthl. 13 ſgr. Cour. gewürdigte Haus, 
Schulden halber, im Wege der nothwendigen Subheſtatlon veräußert: werden 

fell. Kaufluſtige und Beſitz und Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit aufge⸗ 
fordert, binnen 9 Wochen, vom 2. Map c. angerechnet, und ſpaͤteſtens in Ter⸗ 
mino peremtorto, den 7. Julp d. J., Vormittags um 9 Uhr lu der hieſigen Amts⸗ 

Canzelley zu erſcheinen, Ihre Gebote zum Prokokoll zu geben, und nach erfolgter 
Erklärung der Real⸗Gläudiger und des bieſigen Ober Vormundſchaftlichen Ge⸗ 

richts zu gewärtigen, daß das in Rede ſtehende Haus nebſt dem dazu gehörigen 

Schmiieder Handwerkszeuge dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden adjudtceirt, 

und auf etc ſpaͤter eingehende Gebothe kelne Ruͤckſicht genommen werden wird. 

g f Reichsgraͤflich Schaffgoiſch⸗Kynaſtſches Gerichtsamt. 

a Hirſchberg den Igten April 1821. Das auftrageweife ortogerichtlich 

unterm zıflen März c. auf 105 Rthlr. 40 ſgr. Courant abgeſchatzte Haus ſub 

No. 36. zu Neu⸗Kunzendorf Bolkenhaynſchen Krelſes, wird auf den Antrag eis. 

nes Real⸗Creditoren im Wege der Execurion ſchuldenhalber in Termino den 13. Ju⸗ 

uẽn d. J. in der Gerichts ⸗Canzeley zu Nimmerſath plus lieltando verkauft, wozu 
zahlungs⸗ und vbeſitzfaͤhige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Regulirung der Bedingung in Termino geſchſeht. Der vorſtehende Licita⸗ 
tions⸗Termin den 12ten Juny iſt auf den 18ten deſſelben Monats verlegt worden. 
Das Patrimonfal Gericht der Nimmerſather Güter. 
ir Zu veranetionien. 

Breslau den 13ten Mey 1821. Es ſellen Donnerſiags den 24ſten 
bieſes Rachmittags um 2 Uhr mehrere Haufen altes Bauholz und einige Schober 
Späne gegen gleich baare Zahlung in Cour. auf dem ſtädiſchen Bauhofe an den 
Melſtbiethenden verſteigert werden, wozu man blerdurch Kaufluftige einladet. 

„ Die Stadt Bau Deputatton. „ 
„) Breslau. Montag den 28ſten früh um 9 Uhr, Nachmittag um 2 Uhr 
werde ich auf der Schmiedebrücke Nro. 1926, neben Adam und Eda, einen 

Schrei tiſch, Sopba, Spiegel, Commoden, Forteptano, Guttarre „Betten und 
andre Sachen gegen baare Zahlung in Cour. veraucttoulren. 

8 1 N ‚ferner, Auct. Commiſſarius. 
Breslau. Freytegs den asſten huj. nach 11 uhr wird vor dem Marſtall 
in der Schweidnitzergaſſe eine halbe Chalſe gerichtlich in Preuß. Cour. melfibies 
thend verſteigert. 5 = 
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1 85 Citationes Edictales zes 
Breslau den azſten Februar 1821. Von Seiten des unterzei neten 
Koͤnigl. Ober Landesgerſchts wird auf Antrag des Dfficti Fisch der er 
Friedrich Gabriel Langſch zu Guhlan, welcher vor ‚mehreren Jahren ausgewan⸗ 
dert eſt und ſich ins Ausland begeben, jeifden auch bey den Canton: Revifionen 
nicht geſtellt hat, zur Ruͤcktehr binnen 12 Wochen in Die Koͤnigl. Preuß. Lande 
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blerdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung bierüber eln Termin 
auf den sten Ju p c. a.-Vormittags um 10, Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Kühn anberaumt worden, zu ſelbdigem auf das hieſige Ober⸗ 
Landesgerichtehaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 
nen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen, 
um ſich dem Kriegsdienst zu entziehen Aus getretenen verfahren und aul Cone 
fiscation feines gegenwärtigen, als auch Fünftig ihm etwa zufallenden Vermö⸗ 
gens zum Deren des Fieci erkannt werden.“ 8.0 gr 
£ 9 Königl. Preuß. Oder Land sgericht ven Schleſten. 1 

Breslau den 2. Mätz 1821. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober: Landesgerichts wird auf Antrag des. ci ſisei der Cantoniſt Jgnag 
Auguſtin Reiniſch aus Woͤlffelsderf, weicher ſich vor mehrern Jahren heimlich 
entfernt, und fe:t dem bei den Conton⸗Reviſionen ncht geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 
kehr binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Te min auf den 27. July d. Je 
Vormittags um 10 Ubr vor dem Oder: Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Neudaur anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelb'gen auf das biefige Oder⸗Landesgerichts⸗Haus vorge⸗ 
laden. Svllte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
ſtens ſchrlfteich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um fi dem Kriegs⸗ 
dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscat on ſeines gegen 
waͤrtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 
fisct ertannt werden. (g) 5 | : FE 

f RRöͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſiin. 

Ratibor den 6 März 1821. Von dem unterzeſchneten Königl. Ober⸗ 
Sen auf An ſuchen des Officlalis Fistt der aus Neiſſe gebürtige, 
entwichene, enrollirte Cantoniſt Anton Pech dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß 
er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und fpäteflens in dem auf den 5. Julp g. vor 
dem Deputirten dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarius Brockmann 
anftehenden Termine geſtelen, von feiner Entweichung Rede und Antwort ge⸗ 
den und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Falk feines Ausbleibens 
aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſämmtlichen Vermögens und hiernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuer⸗ 
kannt werden ſollen. g) f 
5 Roͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Dder  Schlefien. 

si. Manteuffel. 

Ratibor den aofien Februar 1821. Von dem hleſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht find auf Anfuchen des Juſtiz-Commiſſarti Stöckel als litis Curatoris 
der Bertha v. Johnkon alle diejenigen, fo an den Nachlaß des im Septbr. 1814. 
zu Warſchau, wohin er gereist war, verſtorbenen Kammerherrn Hanns Sebastian 
Rudolph d. Johnſton, worüber der erbſchaftliche Eiquivationds Prozeß eröffnet wor⸗ 
den, und weicher in 2212 Mihir. 12 gr. beſtehet, einige Forderung und Anſpruch 
zu haben vermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen drey 
Monaten ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung 
die Abſchriften deren Urkunden, worauf fie ſich g unden, beyl gen, hiernächſt abet 
in dem angeſetzten Eigoidationd» Termine den 181 en Jung d. J. vor dem Abgeord⸗ 
neten des Collegii, dem Oder ⸗Laudesgerichts ⸗Referendario Herrn Fritſch, Pan ig 
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Perſon, oder durch zuläßlge Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und bie Art ihrer 
Forderung umſtändlich angeben, die Documente, Briefſchaften und Übrigen Beweis⸗ 
mittel, wontit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen geden⸗ 
ken, ürſchſüſtlich vorlegen und anzeigen, das Roͤthige zum Protokoll verhandeln 
und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurthel das 
gegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche gewär⸗ 
ligen ollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe noch uͤdtig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. Uehrigens 
werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch Urſachen an der perſoͤnlichen Erſchei⸗ 
nung getändert werden und denen es hieſeldſt an Bekanntſchoft fehler, die Juſtiz⸗ 
Commiſſionsraͤthe Scholz, Beyer, Laube⸗ und Wichurg angewiefen, wovon fie 
0 ſich einen wählen und denſelden mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 
Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten Nachlaſſes zu achten haben. 
Kaoͤgigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
8 Ge 3 5 N ö Manteuffel. 
) Färſtenſtein den zien May 1821. Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht daß auf den Antrag der Erden, des zu Ober⸗Salzbrunn Waldenburger 
Creiſes verſtorbenen kehngutsd ſitzer Johann Gottlob Reimann über deſſen Nach⸗ 
laß der erk ſchaftiiche Liqaldations Prozeß eroͤffnet und Terminus zur Liquidation 
und Vertfication der gelammten Forderungen auf kommenden 23ſten July a. c. 
Vocattags um 9 Uhr hieteloſt vor dem ernannten Deputato, Hru. Aſſeſſor Foͤlckel, 
anberaumt worden. Es werden demnach alle diejenigen unbekannten Glaͤubiger, 
welche an gedachte Verlaſſeuſchaftsmaſſe irgend einen Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen hiermit vorgeladen, in befagtem Termine zu gehoͤrtger Zeit entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch hinreichend informirte und Bevollmaͤchtigte Mandataren aus der 
Zahl der Koͤnigl. Juſtiz-Commiſſarlen zu erfcheinen , ihre Forderungen an die 
Maſſe geduͤttend anzumelden und deren Richtigkelt nachzuweiſen, widrigenfalls die 
außenbleidenden, Ereditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtlg erklaͤrt und 
mur ih en Forderungen nue an dasjenige was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, derwieſen werden follem, 
Reichsgraflich Hoch bergſches Gerichts auft der Herrſchuft Furſten⸗ 
r ſtein und Rohnſtock. r 
Leobſchütz den 10. Febr. 1821. Von dem Yuflizamte. ded Olſtrikts, 
Katſcher wird dem Pub lico hiermit öffentlich bekannt gemacht, dag auf Antrag 
des Andauers Joh. Sckweer aus Knispel, über die Kaufgelder der dem Andauer 
Jobunn Sawecr gebörig gewesenen No 14 des Hypothekenbuchs im Fürftch, 
Langenau gelegenen Bauerwiethſchaft nach Hohe 2582 Riblr. 20 gr. 63 pf. Cour. 
der Liquidattons⸗ Prozeß eröffnet worden iſt. Wir haben daher einen Termin 
in welchen alle undekannte Glaͤubiger des Anbauer Joh Schweer, welche an 
das Grundstück und reſp. deſſen Kaufgelder einen Realanſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, ihre Anſpröche geltend machen ſollen, auf den 5. Juny d. J. früh 
um 9 Ubr in der Gerichtsamts⸗Canzley zu keodſchütz anberaumt, wir laden 
daher ſaͤmmtliche etwantg undekannte Glaͤubiger hiermit am gedachten Tage per⸗ 
ſönlich oder per Mandakarlos zu ͤtſcdeinen, unter der Verwarnung, daß die 
Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, und ihnen damit eln . 


» 
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Stinſchweigen ſowohl gegen den Käufer, als gegen die Gläubiger umer welche 


1 


das Kaufgeld verthett wird, auferlegt werden. 5 
; . Das Juſtlzamt des Diſtrikts Katſcherr. 
x 3 Lautner, Juſtitiarlus. 
2 Grünberg den zıflen März 1921. Von dem Königl. Preng. Land⸗ 
unb Stadtgericht werden hlerdurch alle dieſenigen, weiche an die für den Fleiſcher 
Johonn Joſ ph Bürgel hieſcloſt uber den auf den halben Acker No. 800. des Tu: 
machers Carl Friedrich Graſſe, welcher zu einer Bauſtelle No 481. des aten Bler⸗ 
1618 bezeichnet worden, verſicherten Kaufgelder⸗Ruͤckſtand per 280 Rthlr. Cour. 
a 5 pro Cent unterm 2 1. Dicht. 1814, ausgefertigte und berlohren gegangene In 
tabulations⸗Recognttlon einige Anſp uche haben, beſonders die etwanigen unde⸗ 
kannten Eigenthuͤmer, E:fionarien, Pfond⸗ oder andere Briefslubaber gedachter- 
Hypotheken Recognition vorgeladen, ſolche in Termine perrmtorto den 21. Juli 
d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem bieſigen Lond⸗ und Stadtgericht gehörig, 


onzumelden und zu juflificiren, widrigen fas fie damit präcludirt, ihnen ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrument omortifi.t, und das Capital ſelbſt von 
dem Carl Frledrich Graſſeſchen Fundo im Hypothekenbuche geloͤſcht werden wird. - 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. = 2 

- Mimipefch den gen April 1821. Da ad Inſtantlam Credltorum des 
Brandtwein Deſtillateurs Carl Langer Termini ad liquldandum et juſtificandum 
prätenfa auf den 9 en Juni c. anberaumt worden, womit olle Diejenigen, ſo an den; 
ſtloen einen Anfpru haben, hiermit vorgeladen werden, an gedachtem Tage als 
dem Term. prremtorto des gedachten Tags fruͤh um 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe 
zu erſcheinen und bey Verluſt ihrer Forderungen und Vorrecht an die Vermögens⸗ 
Ma ſſe gehörig zu liquldtren und zu juſttficiren, anſonſt dieſelden mit ihren Forde⸗ 


rungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe uͤbrig bieiden mochte, verwieſen werden ſollen. 92 
5 8 8 Das Koͤnigl Stadtgericht. 

N AVERTISSEMENTS: - Ba 

*) Breslau den 2zſten May 1821. Den Hausbefigern in der Ober⸗Vor⸗ 
ſtadt inglufioe Polniſch⸗Neudorf und des Lehmdammes, ingleichen der Sandthor⸗ 
Vorſtadt von Nummer 383. incluſive dis Nummer 347. inclufive, wird hiermit 
zur Nachricht und Achtung dekannt gemacht, daß fie vom ıften bis 1ĩ5ten Jung 


dieſes Jahres ihrem Cataſter gemäß, mit Einquartierung werden belegt werden. 


BER Die Servis Deputation. f 
*) Breslau den 2often Map 1821. Mit Bezugnahme auf die frühern des⸗ 
halb erſchienenen Anzeigen machen wir hiemit bekannt, daß die Aucſtenung in. 
dem Locale der ſchleſiſchen Geſellſchaft für vaterländifehe Cultur den 3. Junp ihrem 
Anfang nehmen wird. Sie wird bis zum 17ten Juny Abends täglich von 9 Uhr 
früh bis Nachmittags um 6 Uhr ſtatt finden, Sonntags und Fepertags ausgenom⸗ 
men, wo der Zutritt blos von 11 Uhr früh dis 6 Uhr Nachmittags offen ſtetzt. 
Nach dem 17 ten können die zur Ausſtellung eingeliefersen Sachen gegen a 
5 gabe 


Zuckerroht 2 Stiegen, 
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gabe des Empfangſcheins wlede abgehohlt werden. Die Eintretenden bezahlen 


2 gr. Cour., das Verzeichniß wird ihnen gegen Erlezung von 2 gr. Münze an der: 
Caſſe eingebändigt, e 5 8 
Im Namen der ſchleſiſchen Geſellſchaft für vaterlaͤndiſche Cultur und im 

Auftrage ihres geſammten Praͤſidiums unterzeichnen: f i 

Erh v. Stein, Jungniz, Wendt, Kahlert, F. A Websky, 
5. f. Praͤſes. p. t. Vice⸗Praͤſes. I. Gen. Seer. II. Gen Secr. p t. Caſſuer. 
) Breslau. Eine angenehme lichte Wohnung vorn heraus von Stube, 
Alkove nebſt Zubehoͤr, iſt auf der Weldengaſſe gleich neben dem Zuckerrohr auf 
Johanng zu dermiethen. Das Nähere daſelbſt 2 Stiegen hoc a e 
*) Breslau. Einige Scheffel rother ungedoͤrrter Kleeſaamen find noch 


zu verkaufen bey Streckenbach auf der Bruſtgaſſe. 


„) Breslau. In Nero. 198. auf dein Schweidnitzer Anger neden dem 
Herrn Liebich if eine ſehr freundliche Wohnung von drey Studen, ein Entre, 
Kuͤche, Bodengelaß und Kammer zu Fohannp dieſes Jahres zu vermiethen. 

) Breslau den alſten May 1821. Ale diejegigen, welche an den ver⸗ 
ſtorbenen Handſchubmacher und Hauseigenthuͤmer zum goldenen Hirſchel Joh. 
Friedrich Bodenſſeg Forderungen oder Anſpruͤche zu haben vermeinen, fo wie 
diejentgen, welche an ihn modo ſeiner Nachlaßmaſſe etwas zu entrichten oder 
wiederzuerſtatten haben, werden hierdurch aufgefordert, binnen 4 Wochen ihre 
Anſpruͤche dem unterzeichneten Teſtaments⸗ Executor anzuzeigen und refpictive 
ihre Obliegenheiten gegen denſelben zu erfüllen, wobey ihnen in letzterer Hin⸗ 
ſicht alle Billigkeit und Schonung zugeſichert wird. Nach Verlauf der Friſt 
werden die etwanigen Gläubiger zur Klage verwieſen und die betreffenden 
Schuldner im rechtlichen Wege zur ſtrengſſen Erfuͤuung ihrer Pflichten ange⸗ 


halten werden. 8 
7 D. Kachel, im weißen Hirſch auf der Kupferſchmiedegaſſe. 

) Breslau. Bey Ziehung der 33ften kleinen Lotterie trafen folgende 
Gewinne in meine Collecte, als: 100 Rthlr. auf Nro. 15002 8 und 37359. 
50 Rthl. auf No. 23204 44 und 37577. 20 Rthl. auf No 23354. 10 Rihl. 
auf Nro. 15012 40 41 23228 43 4/91 96 37487 und 37595: 5 Rtbir, auf 
Nro. 2274 83 15023 24 25 31 36 42 47 23216 36 42 69 80 82 37502 11 
29 56 65 und 37586 4 Rehlr. auf Mo. 2247 56 66 69 73 79 84 86 88 yo 


92 15010 11 13 14.26 27 30.34 37 38-43 48 49 23206 8.20.23 32 40 46 


63 70 71 89 94 37504 10 12 38 42 52 56 76 80 02 
5 5 e re Hilheh Lotterte empfiehlt ſich ganz h en 
> Prinz, Ohlauerſtraße in der Hoffnung. 
Breslau. Meine Wohnung in nicht mehr in der goldnen Kanne Äußere, 
Shlauergaſſe, fondern fchrege über im grauen Strauß neben Zuckerrohr 2 Stiegen. 
5 Müller jun., Commiſſionaͤr von Gütern, Haͤuſern und Geldgeſchaͤften. 
7) Breslau. Es iſt ein Haus in Breslau, ohnwelt dem Ober Landes ge- 
richt, welches ſehr gut gebaut und aͤußer ft ſchoͤne Logis har, Familien Ver haͤltniſſen 
wegen unter febr vortbelfhatten Bedingungen vor 11000 Rihl. bald zu verkaufen. 
Das Nähere ſogt Muͤller jun., Außere Dplauergaffe, grauen Strauß niben dem 
x Bres⸗ 


m 
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) Breslau. Es find Dominlalguͤter in der Nähe bey Breslau, welche 
durchaus Weitz ndoden, maſſſoe Gebäude und alle andere Regalien haben, im 
Preiße von 20 bis 55000 Rth. Familien Verhältniſſen wegen gegen 3 dis 5000 Rth. 
Angeld zu verkaufen. Auch gegen eine Beſitzung von 5 bis 10000 Rthlr. zu ver⸗ 

tauſchen. Hauſer find auf Hauptſtraßen gegen 500 bis 1000 Rihlr. Angeld zum 
Verkauf nachzuwerſen. 1000, 2000, 6000, 8000 Rib. werden bald auf flädzifche 
puptüarifeje Sicherbeitgefucht. Das Nähere ſagt Müller jun., äußere Oblauer⸗ 
gaſſe im grauen Strauß neben dem Zuckerrohr 2 Stlegen hoch. rg 

Breslau. Ein junger Menſch, welcher ſein militartfches Dienfjahrivot 
lendel bat, bereits einige Jahre auf einem bedeutenden Dominium gewefen ist, 
wünſcht Johanni oder Michach ein Unterkommen als Wirthſchaftsſchre ider, renon⸗ 
clrt indeß auf jeden Gehalt, da ihm blos an Erweiterung fiiner oͤconomiſchen 
Kenntniſſe igeleger iſt. Das Naͤhere Junkeragaſſe Nro. 603. eine Stiege hoch im 
Comptoir bey N a F. W. Kuh. 

) Breslau. Fur den nachſten Wollmarkt auch noch auf längere Zeit find 
in No. 1365. Katharinengaffe 2 meublirte Zimmer Parterre abzulaſſ n. 
Breslau. Gebr guter Hopfen wird dieſe Woche, der Scheffel großes 
Hopfenmaas a 4 Athlr. leichte Muͤnze im ſchwarzen Rappen gemeſſen, und weiſet 
der Deſtillateur Schulze auf der Antoniengaſſe, denſelben auch Centnerweiſe billig 
nach. a ! 
„ Breslau. Es geht alle Sonnabende Gelegenheit nach Fuͤrſtenſtein und 
Salzbrunn dep Mendel Faͤrder im rothen Haufe, Reuſchegaſſe. - 
. Breslan. Gute Reiſegelegenhelt nach Berlin den z4ſten und aßſten 
auf der Reiffergaſſe im goldnen Frieden No. 399. : 3 ö 
*) Breslau, Einem hochzuverehrenden ins und auswärtigen Publikum 
empfehle ich mich zu dem bevorſtehenden Wollmarkt mit ſchoͤnen Logis, ſchmack⸗ 
haften Speiſen und Getränken, prompter Bedienung und guter Stallung und 
bitte um geneigten Zuſpruch. Auch iſt bey mir zu allen Zeiten gute Ziegenmilch 


zu haben. 
Pr Bickel, Eoffetier und Gaſtwirth im Kronprinz vor dem Nicolai Thor. 
. 9Breslau. (Zu vermierhen) if auf der äußern Reuſchengaſſe No. 140, 
zwep Stuben fuͤr eine ſtille Familie und wieder eine Stade für einen einzelnen Hrn. 
zum Abſteige Quartier, oder fo zu beziehen mit und ohne Meubles. 
Breslau. Zu verkaufen find zwey neue kupferne Breuntöpfe nebſt das 
zu gehörigen Hut und Schlange, erſterer von 250, jivepter 310 Quart Preuß, 
auf der Altbutzergaſſe No. 1681. e 
*) Breslau. Zu vermiethen find auf der Albrechts gaſſe zwey Abſteige⸗ 
Quartiere, worüber der Agent Meyer auf der Altbüßergaſſe das Naͤhere mittheilt. 
) Breslau. Ein Schmidtmeiſter mit einigen Werkzeug verſehen, welcher 
fein Fach in Hufſchlag, Wagen⸗ und Ackergeſchirr beſchlagen gut verſteht, wuͤnſcht 
eine heriſchaftliche oder Gemeinde Schmiede, wo er als ſehr thäriger Mann ſein 
Auskommen findet, zu pachten. Nachwetſungen werden gütigft auf der Ohlauer 
Straße bey Hrn. Peſchke Ro. 1101. adgegeben. e 
„Breslau. Zu vermiethen iſt ein Keller auf der Riemerzelle in No. 2042. 
und auf Johanni zu beziehen. 52 
„Breslau. Ein Eopital von 3000 Rthlr. iſt gegen pupillariſche Sicher: 
. beit auf ein Hiefiges flädeifches oder vorftaͤdtiſches Grundſtͤͤck kuͤnftigen e 
ge 2 tv 
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Lermin auszuleihen, und das Weltere von setzt an zu erfahren beym Eigenthuͤmer 
des im Seitenbäudel ſud No. 966. briegenen Hauſes. Unterhändler werden verbekn. 
Dreslau. (Nankelrüden⸗ Pflanzen) eine große Quanſitaͤt find zu haben 
vor dem Oderthor in der Cichorien⸗Fabrike ben e 8 
. Jio⸗obann Gottſried Bober. 
ö Breslau. Zu verkaufen eine Schlelſerbude am Neumarkt Nro. 308. 
Aus kunft auf der Sandgaſſe Ro. 1586:, Schneidermeiſter Wedel. . 
„ ) Breslau. Oder⸗Salzbrunn, Cubower, Flinsberger, Altwaſſer, Reis 
nerzer und Lange nauer, dies monatlicher ‚Füllung find angekommen; alle übrißen 
gangbaren Mineral : Waſſer werden Acht bald erwartet. Auch habe ich Fünfte 
lichen Seiterbrunn und kuͤnſtliches Bitterwaſſer bereiter und if deydes in gan⸗ 
zen und halten Bouteillen vorraͤthtg. ö N BEER. 
e f Aubert, Aldrechts⸗ Apotheke. 
) Breslau. Das Loos ſub No. 14463 zur sten Cloſſe 43ſter Lotterie iſt 
abhanden gekommen. Ich warne daher für den Ankauf- deſſelben, indem der 
etwa darauf fallende Gewinn nur dem rechtmäßigen Beſitzer der erſten 4 Claſſen 
zu Theil we den wird. Prinz, Dotauer' Straße in der Hoff ung. 
) Breslau. Eine freundliche Stude vorne heraus iſt für einem einzelnen 
Herrn ſogleich, auch als Abfteige⸗Quartler zu vermieten Nicolalgaſſe No. 354. 
) Breslau Famiiten Vechäleniſſe balder it ein in hieſiger Vorſtadt ge⸗ 
egenes großes Haus nebſt Gartem ſehr vorthetigaft u verkaufen, lerner iſt zu 
vermiethen ein Wogenplatz, wobey Stallung auf 2 Pferde, ſo wie auch ein am 
Ringe gelegenes trockenes Gewoͤlbe während dem Wolfemarkt zu haben. Naͤheres 
beym re 25 Agent Auguſt Stock, Meſſergeſſe in No. 1733. 
Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster.) pechatschek, 
Quatuor brill. p. 2 Viol. Alto Basse oe p. 1 Rthl 14 fr. Helm 1. ©. 35 Quartett 
für 2 Viol. Alto und Bass oe 58. 89. 40 a 2 Athl. Beckers Polonaise p. Violon 
avec accomp., de I'Orchestre x Rthlr. 16 gr — Blumenthal Var ple Violon 
avec second Viol. Alte et Basse 18 gr. — Pixis Polonoise brillante ple Pianof. 
sur un air favor de Ch Keller 16 gr — Crescentini Cantata a voce sola chr 
Pianpf 20 gr. — le Comte de Nani Var sur un theme original p Pianof.ıRth, 
Worzischek Inpromptus p. le. Pianof. 1 Rtli. 8 gr.. — Winkler gr Var. p Pias 
nof sur la Sentinelle 1 Rth. — Halm, Sonate für Pianof mit Violine oder 
Yiolonzell: 1 Rth 16 gr. — Ders gr. Trio f Pianof. ‚Viok;und Violonzell i Rth. 
10 gr. — Payer, Variat sumune Cavatine de Caraffa p Pianof. 14 gr, Halın 
gr Sonate p Planok. 1 Rthl 12 gr. Ders gr. Tria f. Pianof Violine und Vio- 
:Ionzell 2 Rthl. 8 Er. Nebst sehr vielen andern neuen Musikalien f t 
Grünberg den sten May 1821. Es wird hierrurch bek unt gemacht, 
daß zwiſchen dem Bauer Ausgedinger Chriſtlan Leutloff zu Wirtgenau und feis 
ner Braut Maria verwit. Huſar Heinrich geb. Rengmaun, durch unter ihnen 
gerich' lich errichteten heute beſtattigten Ehepackten, die hier beſtehende Eüter⸗ 
geimeinſchaft völlig aus geſchtoſſen worden . 
3 h  KRönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
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zu Nro. XXI. des Breslauſchen Inteligen - Blattes 


vom 23, RR 1821. 1 8 V 


a Gerichtlich confirmirte Sin un dete 
Goroſſendorf den 13. Maͤrz 1821. Der Miſſigſche Bauer⸗ 
guthefauf no. 2. A Gugelwitz, prö 2050, rthl. ward dato confirmirt, 
Das Gerichtsamt der Majorats⸗Herrſchaft Dieban. 
Freyburg den 18. April 1821. I. Beim Gerichts amt Michels⸗ 
dorf ſind folgende Käufe confirmirt worden. 
1. Kauf des Chriſtoph Neumanns, um Büttner Kleingarten, pre 
275 Rthl. 
2. . Gottlieb Tauchs, um Leuchtmanns Auenhaus, pro 210 Rthl. 
II. Beim Gerichisamt zu Wuͤſtewaltersdorf. 
1. Wilheim Hirfchenbergerd, um Nuchtens Stelle, pro 1200 Kthl. 
2. Benjamin Anſorges Kauf, um die vaͤterl. Stele, pro 1600 Rthl. 
3. Chriftoph Anſorges, um Hirſchbergers Haus, pro 420 Rthl. 
4 Carl Anſorges, um Beckers Haus, pro 245 Rtl l. 
5. Beckers, um Wolfes Haus, pro 116 Rihl. 
6. Klingbergs, um Fellmanns Muͤhle, pro 1350 Att. 
f III. Beim Gerichtsumt zu Reußendorf. 
1. Gottlob Hausdorfs Kauf, um Heinr. Scharfe Bauerguth, pro d 
2. Gottlieb Vogels, um Kunzes Haus, pro 130 Rthl, 5 
3. Wagners, um Kunzes Haus, pro 150 Rihl. 
IV. Beim Gerichtsamt Adelsbach. 
1. George Urbans Kauf, um ſeines Vaters Chriſoph Urbans Baur 
ah, pro 500 ei 
V. Beim Gerichtsamt zu Neuhaus. 
1. Carl Friedrich May, um Briegers Auenhaus in ins, . 
m 197 Rtbl. 
2. Sagners, um Poſts Haus, pro 300 Rthl. 
3. Pohsners, um Herrmanns Haus, pro 388 Rihl. i 
4. Dreslers, um Eckerts Obermuͤhle, pro 2400 Rthl. 
5. Ungers, um Püſchels Hofehaus, pro 571 Rıhl. 5 
6, denings „ um Daumertin wan pro 90 au 8 3 0 
N rey⸗ 
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Freyburg den 18. April 1821. I. Beim Gerichtsamt zu 
Oberſtanowitz ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden. a 5 

1. Des Gottfried Groͤgers, um Hoppes Freigarten, pro 1200 uthl. 
2. Gnieſers, um Pohsnets Freigarten, pro 2200 rtht. 5 

ö II. Beim Gerichtsamt Gebersdorf. a 

1. Daͤslers Kauf und Langers Freigarten, pro 700 rthl. 

2. Gottfried Karger, um den vaͤterl. Garten, pro 300 rthl. 

III. Beim Gerichtsamt Ober-Arnsdorf, : 

1. Gottfried Schwartzers, um Fiebichs Freigarten, pro 80 01 l. 
IV. Beim Gerichtsamt Nieder⸗- Baumgarten. ; 
I. Reimanns, um Druſchkes Haus, pro 155 rthl. 

2. Tſchirners, um Ulbers Mühle, pro 2500 rthl. 
3. Wellichs, um Reichmanus Wechſelgarten, pro 400, rthl. 
EEE V. Bei Ober: Wollmsdorf: » 
I. Elsners, um Stetuchens Haus, pro 100 rthl. 
2. Schuberts, um Hilſes Freiſtelle, pro 650 rthl. 5 * 
3. Friedrich kudewigs, um Seifferts Freigarten, pro 800 rthl. 
Groſſendorf den 10. April 1821. Der Schmidtſche Angers 
haus» Kauf no. 7. zu Dieban, pro 46 ıthl. ward heut confirmirt. 
8 ö Das Gerichtsamt von Dieban. 
Winzig den 6. November 1820. Der Reicheltſche Haus⸗ Kauf 
no. 89. für 210 ttbl ward heut confirmirt 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Er, 

a Bernſtadt den 21. April 1621. In dem Zeitraume vom 
1. Nov. 1820. bis Ende März 1821, find folgende Käufe vorgekommen. 
f 1. Beim Gerichtsamte Langenhoff. Des Morawe, um die Mühle 
no. 16., für 600 rthl. II. Beim Gerichtsamte Reeſewitz. Des Johann 
Scholz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 27., für 18 ethl. III. Beim 
Gerichtsamte Nieder⸗Muͤhlwitz Gotefried Jendretzty der Dreſchgärtnerſtelle 
no, 18, für 16 rihl. IV. Beim Gerichtsamte Galbitz. Gottftied Wag⸗ 
ner, um das väterliche, Bauerguth no. 25: , für 100 rthl. V. Beim 
Gerichtsamte Pontwitz 1. Johann Freier, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle. 
no. 25, um 22 rthl. 2. Chriſtian Gafert das Bauerguth no. 27 b., 
um 310 ıthl, VI. Beim Gerichtsamte Goͤrnsdorf. Gottlieb Bartſch 
die Muͤhle no. I., um 400 rthl. 1 f 

Brieg den 5. April 1821. Bei hieſigem Koͤnigl. Land- und Stadt⸗ 
gericht iſt der Kauf des Gotilieb Langner, um die dem Gottlieb Jackiſch 
zugehörige ſub no. 11. zu Klein-Neudorf belegene freie Angerhaͤuslerſtelle, 
pro 90 ithl. den 5. April c. a, confirmiret worden. Brieg 
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Brieg den 49. April 1821. Bei bieſigem Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht iſt der Kauf des Schneidermeiſter Klameth, um, die am 
Rathbauſe ſub no. 11. dem Köblig zugehörige Baude für 180 tthl. am. 
13. d. M. gerichtlich vollzogen worden. E 

5 RNamslau den 3. May 1821. Bei nachſtehenden Gerichts⸗Aem⸗ 
tern find in dem Zeitraum von 1. December 1820. bis Ende May 1821. 
folgende Grundſtücke verreicht worden. > 33 

I. Zu Michelsdorf. 1 dem Franz Diebek das Bauerguth des Ankont 
Diebek ſub no. 11., pro 550 rthl. 5 a HR 

II. Zu Minckowsky. 2 dem Michael Skode die Dreſchgaͤrtnerſtelle 

des Gotifiied Ka daſch fub no 2, pro, 60 rthl. 8 1 
3 dem Johann Pratſch die Dreſchgärtnerſtelle des Johann Glowke 

ſub no 38, pro 1113 rthl. 8 g 5 
II. Zu Oberprietzen. 4, dem Gottfried Suleg das Bauerguth des 
Gottlieb Weber ſub no. 2., pro 1200 rihl. a „ 
5. dem Earl Liebe die Dreſchgaͤrtnerſtelle des George Janik ſub 

no. 14-, pro 157 rthl. 5 BR 
IV. Zu Poulsdorf 6. dem Eenſt Wilhelm Reigber die Schmiede 
des Chriſtſan F oͤhlich ſub no. 27 „ pro 400 ıtbl. f eh 
V. Zu Scalung 7 dem Adam Gryjka des Martin Runtzke Colo⸗ 
nieſtele zu. Albſechtstbal fub ne. 2., pio 100 rthl. RR 

Biſchwitz den 4. Juni 1821. Bei dem hieſigen Juſtizamte 

find nachſtehende Käufe confirmist worden, als: 
Stadt zericht Wanſen. ER 
1. Kauf der Opitzſchen Eheleute, um den z Freigarten no. 10. füe 
600 rthl. N ERDE 
2. Carl korcke, um ein Ackerſtuͤck von 1 Schfl. Ausfaat no. 52. für 
106 reiht. „ . 8 r 
; 3. Carl Lorcke, um das Fürgerhaus ſub no. 95., für 320 rthl. 
4. Makia Eliſabeth verw Bartilla, um das Haus no. 70., fuͤr 
362 ıthi. f . * 
5. Thereſia Scatabis, um das Haus no. 3. zu Wanſen, für 
soo rihl 5 . 

6. Martin Hentſchel, um einen Freigarten no. 27°, für 228 rihl⸗ 

7. Johann Haͤnſel, um das Haus ſub no. 1., für 1050 rthl. 

8. Franz Flux, um daſſ elbe Haus, no. I., für roso tthl. 

9, Michael Schubert, um das Haus no. 14°, für 600 kthl. 


Juſtt⸗ 
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8 Sultan der Herrſchaft Klein- Oele. 8 
t Kauf des Franz Sommer, um eine Ackerparzelle von g Wegen And: 
faat zu Kallen, fur 48 rthl - 
. Joſeph Paal, um die Freiſtelle no. 2. zu cen, Oels, Für 
3400 rthl. 5 
3. Franz Boötſch, um die Freiſtelle no 43. zu Klein Oels, für 
400 rthl : 
4. Negiaa verw. Schmidt, um die Freiſtelle no. 37. zu Kießmen, 
für 349 rehl. 
5. Me ia Barbara verw. Günter, um die Freiſtene no. 32. zu Marie⸗ 
nau, für 468 rthl N 
6. Anton Steffan, um die Erbſtholtiſei no. 1. zu Klein: „Jaͤnkwitz, 
für, 3000 rtl. 
7. Anton Viewaͤger, um das Bauerguth no 4. zu Pohlniſch⸗ Breile, 
für. 3900 hi 
8. Maria Barba ta, verw Litzer, um das Bauerguth no. 7. zu 
Hermsdorf, fuͤr 1400 rthl. a 
9 Maria Barbara, verw. Mühl, um die Freiſtelle no. 12. zu Gin; 
tersdorf, für 745 rihl. 
10. Maria Ba bara, verw. Hoffmann, um die Freiſtelle no. 40, zu 
Marienau, für 654 ithl. 
11. Anton Seidel, um die Roboißſtelle no. 26. zu Kallen, für 


115 tihl. 

12. Anton Thiel, um die Freiftelle ſub no. 48. zu Niehmen, für 
270 rthi. 
13. Anton Langner, um das Gemeinhaus zu Tempelfeldt, fur 
421 rthl. 


14. Franz Sambale, um das Gemein haus zu Pohlniſ ſch⸗Brile, für 
91 rihl. 12 gr. 

15. Anton geilter, um die Gäͤrtnerſtelle ſub no. 33. zu Riehmen, pro 
20 rthl. 

16. Maria Elifabeth Rit'nern, um die Angerhaͤuslerſtelle ia; no. 50. 

zu Broſewitz, für 200 rihl 
17. Joſeph Hellmann, um die Freiſtelle ſub no. 24 zu rofnit, für 
400 ttbl. ) 

18. Anton Seidel, Joſerh Zimmermann, Amon Girich, Jeſeph 
Winckler, Anton Pohl, Joſeon Geh, und Johaun Kloſe, un 948 
Bauerguth In no. 5. zu Klosdorf, 5 6625 til, 


19. 
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10 Franz Schmidt, um 1 eine Aderparzele von 1 14 Bien 5 (tft a 
Jauer, für 43. tthl. 


20 Jobann Schräbter, um eine Acerpasselle von 1 Sc. 6 Mepen 1 


Ausfaat zu. Jauer, fuͤr 68 rthl. 
21. Johann Joſeph Hamel, um eine Uerparzele von 1 Saft. 6 Degen 
Aus ſaat zu IJ uer, fuͤe 88 xthl. i 
22. Anna Varta a Spielmann, um eine Aderparzelie von 1 Sal. 
Ausſagt zu Jauer, fur 50 rthl. 
23. Anon Schmidt, um eine Ackerparzelle von t ‚Sf. 6 Degen 
Ausſaat zu Jauer, für 68 rihl. 
24. Shriftion Erbe vom Zuͤndel, um eine uckerpotzile von 6 chf. 23 
Ausfaat zu Jauer, für 300 rthl⸗ 5 
25. Anton Hänſel, um das Gemeinhaus zu Güntersdorf, für 362 rtht. 
26. der Getrude verw. Arndt, um die Vierteljahrſtell no. 37. zu 
Marienau, für 939 uthl. 
27. Anton Scheleotz, um eine Ackerparzelle von 14 Schfl. Ausſaat zu 
Kallen, fuͤr 50 rthl. 
28. Anton Gaffron, um eine Ackerparzelle von 14 Metzen Aus ſaat 
zu Kallen, für 70 rthl. 
49 "Anton Chriſtian, um eine Ackerparzelle von 3 Schfl. Ausſaat f 
zu Klein⸗Oels, für 160 rthl. 
30 Johann George Hanſel, um das Bauerguth ſub no. 20. zu 
Tempelſeldt, für 1200 rthl. 
Juſtizamt der Wibendorfer Güͤther. IE $ 
1. Kauf des Chriſtian Fromberger, um die Freiſtelle no. 380 für 
330 ıthl., 
2 Johann Weiß 5 um die Freiſtelle und Schmiede no. 79 fur 
1200 rihl. b 
3 Eenſt Gottlob Paſchke, um das Bauerguth ſub no. 10. für 
700 rthl. 
4 Joſeph Wolff, um eine Ackerparzelle von 4 Ruthen, fuͤr 600 il 
-  Buftijanit Huͤnern und Heydau. 
1. Kauf des Johann Rindfleiſch, um das Bauergieh no, 3: zu 
Heydau, für 2050 rthl. 
2. Anna Maria verw. Dietzer, um das Bauerguth no. % „ 
En, für 1545 rthl. 
„Franz Eiftert, um daſſelbe Bauerguth, für 1 400 NEL SOHN. 
5 Gottlieb Kudel, um die Freiſtelle no. 19. zu Huͤnern, für 250 rebl. ä 
9" 
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Rs Gottlieb Kern, um das Baurguth, no. ate da Hünern, für 
1800 rthl. 
5. Gottlieb. Mondem um die Robethftete, no. 98. zu Hine, füt 
190 tthl. 
Fi. Johann kilienthal, um die Fieiſtelle no. 41. zu Saber, für 
400 tthl, 
„8. Gottfried Maͤcke . um die Windmühle ſub no, 24. zu Heydau, 
für 1000 rihl 5 
9. Goetfried Reichelt, um die Etbſchwirde no. 10. zu Huͤnern, 


Bi 800 ethl. N 
5 Juſtizamt Siemannsdorf 8 
. Kauf er Goltlieb Nash, um die Robothſtelle no. Er für 
200 ul 0 5 
2. Gottfried Titze, um die Freyſtele no, 3, für aoo rthl. 
3. Gottfeled Eſcheke, um die Freiſtelle no. 20., für 726 hl. 
4 Johann Gortiieb Bruck, um vorerwähnte Freiſtelle, für 615 * 
Ii ſtizamt Jacobine und Dremling. . 
8 1. Kauf der Anna Roſina verw. Pohl, um die Robothfile no, 31. 
u Jarobine, für 160 rthl. 
f 2 Joſeph Thiel, um das Angerhaus no. 19. zu Sabine 1 fur 
38 ithl. 
30 Ignatz Muſchalle, um die Stelle fü no. 5, zu Jacobine, für 
100 rthl. 
Juſtizamt Marſchwitz, Schimmeley und Peltſchüͤtz. 
1. Kauf des Johann Gottlieb Bleuer, um die Stelle no. 9. zu 
Peliſchuͤtz, für 78 rthl. 
2. Auguſt Mittwoch, um die Freiſtelle no. 23. zu Merſchwit, fuͤr 
200 rihl. 
N Juſtijamt Poppelwitz und Pardune, : 
1. Kauf des Franz Neugebauer, um die Robothſtelle no. 19. zu 
Poppelw tz, für 332 rthl. 
2. Joſeph Ender, um die Robothſtelle no. 17. zu Poppelwitz, für 


320 rihl. 
Juſtizamt der Herrſchaft Loſſen. x 
r Kauf des Gottlieb Heinrich, um die Heuehe ſub no. 19. zu 
Buchitz, Mir 750 rehl. 
| 2 Friedrich Schneider, um die ee no. 90, zu Loſſen, 
für 856 rthl. 5 
3. 
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3. Daniel Schwartze, um das Aueh no. #5 zu Bec, für 
130 rthl. 
85 4. Gottlieb Hellmann, um die Freiſtelle no. s+ zu Buchig, für 
200 tthl. 
5. Joſeph Hoffmann, ’ um bie Gärtnerſtelle n no. 127. zu Loſſen, fü 
62 ıthl. 
x 75 Gottfried Burghardt, um eine Ackerparzelle von 2 Schfl. iu 
Roſenthal, für 56 rthl. 
7. Carl Kuge, um eine Ackerparzelle von 2 Schfl. Ausſaat zu Roſen⸗ 
thal, für 80 rthl. 
8. Got tlieb Scholtz, um eine Ackerperzelle von 34 Schfl. Ausſaat 
zu Rofenthal, für 140 rthl. 
9. Franz Keßler, um das Angerhaus ſub no. 47. zu Rosenthal, 
fuͤr 75 rthl. 
10, Friedrich Benſch, und Ludwig Zeitz um das Bauerguth no. 50. 
zu Loſſen, für 1400 rthl. 
11. Gottlob Kretſchmer, um den Erbkretſcham no. 18 zu Roſen⸗ 
thal, für 2900 rthl. 
132. Gottlob Auſt, um denſelben Kretſcham, für 3100 rthl. 
3: Johann George Lukas, um das Angerhaus ſub no. 126. zu 
Loſſen, ‚ für 128 rthl. 
14. Oberamimaun Gottfried Brieger, um eine Ackerparzelle von 75 
Morgen 103 [Q. R] zu Buchſtz, für 1000 rthl. 
15. Sladtrichter Gottfried Friehmelt, um dieſelbe Parzelle, für 
1000 rthl. H 
16. Johann Gottlob Zothe, um dieſelbe Parzelle, fuͤr 1500 tthl. 
17. Gottlob Gerſtenberg, um das Bauerguth no. 29. zu Roſenthal, 
für 3230 rthl 
3 Raudten den 29. März 1821. Der biöherige Freigaͤrtner 
Auguſtin Niclaus zu Gleinau hat das Bauerguth no. 17. zu Brodelwite 
vom Friedrich Wilhelm Hübner erkauft um 2025 rthl. 
geftenberg den 9. Juny 1820 Das Koͤnigl. Stadtgericht 
macht bie durch bekannt, daß der Tuch⸗Fabrikant Carl Thilo das vaͤter⸗ 
liche Erben: Haus ſub no. gr. hieſelbſt für 80 rthl. Cour. 3 1 
a und der Contrakt dato confirmirt worden 
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in Haus ſub no. 130. hieſelbſt an den Tuch ⸗Fablikant Gottlieb Noack 
für 1000 rthl. Cour. verkauft bat, u und der Contrakt dato confirmirt: worden, 


Feſtenberg den 12, Januar 1821: Das hieſige Koͤnigl. Stadt: 


: gericht macht hierdurch bekannt, daß der Fleiſchbauer-Meiſter Chriſtoph 


Gottlieb Schmidt das Haus ſub no. 87. hieſelbſt an ſeinen Sohn Daniel 
Heinrich Schmidt für 200 rthl. Cour. . hat, und der Contrakt 
hieruͤber dato beſtattigt worden. 


Feſtenberg den 9. März ER Das Königt, Stadtgericht 


macht hierdurch bekannt, daß die Tuch Fabrikant Benjamin Gottfried 


Hennigſchen Eheleute ihr Haus ſub no. 9. dieſelbſt an den Rahmann 
Herrn Meyerhof für 1130 rihl., Cour. verkauft, und der Contrakt den 
14. März a. c. beftättiger worden. N 

Feſtenberg den 30. März ıg2r. Der REN Chris’ 


ſtian Reichſtein hat fein Haus ſub no. 140. an den Tuch⸗Fabrikant 


Gottlieb Schneider für 300 rtbl. Cour verkauft, und iſt der Contrakt 


dato von dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht beftärtiget worden. a 

2 Feſtenberg den 13. April 1821. Das hieſige Koͤnigl. Stade⸗ 
gericht macht bierdurch bekannt, daß der Handelsmann Hirſch Lazarus 

Seilborn fein Haus ſub no. 61, hieſelbſt an den Maͤckler Hifh Hahn 

für, 800 rihl. Cour. verkauft hat, und der Contrakt dato confitmixt worden. 


* Feſtenberg den 13 April 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht 


macht hierdurch bekannt, daß der Calculator Herr Pachaly ſein Haus ſub 


no, 1b. bieſelbſt an den Tuch⸗Fabrikant Erdmann Noack für 1200 rthl. 


Cour. verkauft hat, und der Contrakt dato beſtaͤttiget worden. 
Breslau den 21. April 1821. Von dem Königl. Preuß. 


Hofrichteramte witd hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Jaſchke das 


zu Kottwitz ſub no. 19. gelegene Angerhaus laut Kauf» Contrakts pom 
\ 75. Januar und confirmirt den 24. März 1821. von dem Carl Suche, 


um 120 rthl. Cour. erkauft hat, und der Beſigtiuul fuͤe denſelben berich⸗ 


he, on iſt. 
ö Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. N 


— 


T 


1 beten berg⸗ den 12. Januar 1821. Das Königl. Stadtgericht x 
wacht lerne bekannt, daß der Tuch Fabrikant Chriſtian Gottiieb Jacob 
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Donnerſtags den 24. May 1821. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. 2c. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. N 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXI. 
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Bekanntmachung. 
wegen Kles⸗Anfuhr auf die Berliner Kunſtſiraße. 

„) Es ſollen 35 Schachtruthen an Reparatur⸗Kies vom Herrmannsdorfer 
Felde ohnweit der Goldſchmieder Brauereh auf dle Kunſtſtraße und zwar auf 
die zwiſchen Liſſa und den beyden kleinen Seitenbruͤcken am Neukircher Wege 
am mehreſten adgeleerten Vorrath-Haufen angefahren und an den Mindeſtdie⸗ 
thenden unter nachſtehenden Bedingungen verdungen werden: . 
1) IR dieſe Ktes⸗Quantitaͤt vom ı5ten Juny c. bis zum roten July e. 
nach der ſpeciellen Angabe der Wegebanbeamten auf die zu bezeichnenden Stel⸗ 
len anzufahren; 5 f f 

2) Die Auflade⸗ und Contractkoſten bezahlt Unternehmer; 

33? Als Caution bleibt der ste Theil jeder Kies⸗Quantitaͤt fo lange unbe⸗ 
zahlt ſtehen, bis die Anfuhre gänzlich beendigt iſt. Auf den übrigen Kies kann 
die Zahlung woͤchentlich erfolgen; e i 

x 4) Wenn ſich Unternehmer zu dieſer Kies Anfuhr anderer Wege als der 
gewöhnlichen bedienen und neden dieſen den deſtellten Aecker Schaden zufügen 
ſollte; fo iſt es feine Sache die Verguͤtigung dafür zu leiſten. 

Die Blethungsluſtigen haben ihre Gebothe laneſtens bis zum 7ten Juny 
d. J. bey der Koͤnigl. Reglerung mit der Aufſchrift: „Kies⸗Anfuhr⸗Offrrie“ 
otrſiegelt abzugeden. ö Sn 

Breslau den ı zieh May 1821. g.) Br 
Königl. Preuß. Regierung. Zweyte Al thekung. 


n Zu verfauten. f * 

„) Dyhernfurth den ınten May 1821. Von dem Pelnzeß Biron von 
Curlaud Dphernſurther Gerichtsamte wird die zu Dyhernfurth ſud Ne 49. gele⸗ 
gene, auf 500 Rthlr. m giſtratualiſch abgeſchaͤtzte Auauſtin Effnerſche Peſſeſſion 
und Toͤpferey, Behufs der Erbauselnanderſetzung, im Weze der ſreywilligen Suk⸗ 
haſtation veraͤußert. Es werden daher beſitz und zablungefähige Kaufluflige, in 
dem auf den gten July c. a. hiermit angeſetzten einzigen Lieitations -Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Übr in der gewohnlichen Gerichtsſtätte hieſerbſt zu erſcheinen und 
ihre Gebothe abzugeben, aufgefordert, wo der Meiſt⸗ und Beſtdiethende nach 
eingegangener Genehmigung der Erben den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 


BR F Cogho. 

; Reichenbach den roten April 1821. Auf den Antrag eines Gläubigers 
wird die Carl Siegmund Kretſchmerſche zu Nieder + Pellau» Schloͤſſel bey N 
' - a 
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dach delegene, auf 812 Rthlr. abgeſchätzte Freyſtelle nothwendig ſubhaſtirt. Es 
werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſfluſtige hierdurch aufgefordert, 
in dem auf den lrten July d. J. Vor aittags um ir Uhr angeſetzten per mioriſchen 
Licitations Termine vor untergeichierem Gerichtsamie in dem Schloſſe zu geleder⸗ 
Peilau zu erſcheinen, ſich zu legltimiren, die Kaufbedingungen zu vernehmen und 
ihre Gedothe auf das ſeilgebotpene Grundſtuͤck abzugeben, wonaͤchſt lelsiges dem 
Meiſt? und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Intereſſenten zugeſchragen und 
auf fpätere Gebothe nicht geachtet werden ſoll. Die Taxe iſt in dem Rieder⸗Peilau⸗ 
Schloͤßler Gerichtsamt nachzuſehen. N e 
Das Kaufmann Riedelſche Nieder⸗Peilau Schloͤßler Gerichtsamt. 
Jordans mühle den azſten April 1821 Dem Dublico wird hierdurch. 
bekannt gemacht, daß die dem Bäder Hoche zu Markt Bohrau Strehlenſchen Ereifes 
früher ihm zugehörig geweſenen, ron ihm aber unterm 23flen November 1810. ver⸗ 
tauften aus 4 Morgen 52 Ik, beſtehende und aus 780 Rthlr. Cour. gerichtlich ge 
würdigte Aecker, im Wege der nothwendigen Subhaſtation anderweiltg Öffentlich 
an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden und Zahlungsfaͤhigſten verkauft werden ſolle⸗ 
und hiezu, ein einziger Biethungs⸗Termin anf den sten July c. a. anberaumt 
worden. Es werden daher Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige, hiemtt aufs 
gefordert, in dieſem Licitations-Terinin Vormittags um 9 Uhr vor dem unter⸗ 
ſchriedenen Juſtizamt in locs Jordausmühte zu erſcheinen, idr Geboth ad Proto⸗ 
collum zu geben und zu gewärttgen, daß nach Einwilligung der Hocheſchen Gläus 
biger, dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fuadus gegen baare Bezahlung 
adfjadiciret werden wird. Die Taxe dteſer Aecker, kann beim Koͤnigl. Stadtgericht 
in Strehlen beim hieſigen Juſtizamt und im Gerichtskretſcham zu Bohrau zu jeder 
Zeit nachgeſehen werden- dr 
SGrafl. v. Sandreczkyſches Juſtizamt der Herrfchaft ae 
— Profe. 
ö Neuſalz den 16. April 1821. Die zu FZürftenau Freyſtaͤdter Creiſes 
gelegene Erb⸗ und Freyſcholttſey der Amtsrath Neumannſchen Erben, welche 
auf 16732 Rthlr. 8 gr. taxlit ist, ſoll in Termino (unico et peremtorio) den 
gten Juny 1821, Theilungs halber oͤffentlich verkauft werden. Veſtz⸗ und zah⸗ 
lungsfählge Kauflullige wollen ſich gedachten Tages hiezu in Fürſtenau vor Unter⸗ 
zeichnetem einfinden und hat der Meiſt- und Beſtbiethende den Zuſchlag und leber⸗ 
gabe nach vorgaͤngiger Genehmigung, ſowohl Eines Königl. hochtöbl. Pupillen⸗ 
Collegii von Nieder Schlefien und der Lauſitz ze Glagau, als auch der Vorwund⸗ 
ſchaft des mtuorennen Miterben und der malorennen Erben, moͤglichſt bis zum 
Johannis Tage a. c. zu gewaͤrtigen. Die Halfte des Kaufgeldes muß bey der Anz 
gabe, baar gezahlt, die Andere daun bypothecirt werden. Die Taxe iſt zu jeder 
ſchicklichen Zeit hier zu inſpiciren. ö a er TR 
Dias Juſtizamt von Fuͤrſtenau. 
x 1 755 a Matthaͤi, Juſtit. 
Strunz den zoſten April 1821. Es fon in Termino den zten July 
d. J. auf dem hertſchaftlichen Schloſſe zu Saliſch Schuldenhalber die zu Strunz 
ſub No. 66. belegene und auf 751 Rthlr. vorigen Jahres gerichtsamtlich ges 
würdigte und den kiten December a. pr. von Schulz und Gerichten in dem 
vorigen Zuſtande befundene Dreſchgaͤrtnerſtelle oͤffentlich an den Meiſiblethenden 
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gegen ſofortige Zahlung der Kaufgelder verkauft und wozu hierdurch Kaufluſtige 


vergeladen werden. S 8 Sn 
Das Hauptmann o. Dbien und Aderskronſche Gerichtsamt der 
PER, Sttrunzer Guter. Neumann. 
a Hirſchberg den ayſten Marz 1821. Bey dem hiefigen Konigl Lands 
und Stad tgerichte ſoll das ſub No. 23. hieſelbſt gelegene, auf 1893. Niblr. 8 gr. 
abgeſchaͤtzte Haus, netfi Hinterhaus des verſtorzenen Kaufmanns Herrn Das 
ziel Goltlied o. Buchs, in Termino den ı5ten. Juny d. J., als dem einzigen 
Plethungs⸗ Termine Öffentlich. virfauft werden, a ey 
2 Hirſchberg den zoſten März 1821. Bey dem hiefigen Königl. Land⸗ 
und Stadigerichte ſell die ſub No. 87 B. zu Cunnersdorf gelegene, auf 1292 Rihl⸗ 
abgeſchaͤtzte Waſſermangel des Faͤrber Rudolph, in Termino den 1ßten Jung 
d. J. als dem einzigen Biethungs⸗Termine öffentlich verkauft werden. 
Habelſchwerdt den aten April 1821. Das zum Coffetſer Anton 
Gabrielſchen Nachlaß gehoͤrige, in der innern Stadt en der großen Kirchgaſſe 
alhier ſub No. 16. belegene, mit 4 Metzen Bier berechtigte bürgerliche Haus 
nebſt Viehweidefleck, feil in dem auf den rsten Jung d. J. anberaumten sin» 
zigen Biethungs Termine, im Wege der netkwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. Kaufluſſige, welche beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig uud, werden daher. auf⸗ 
gefordert, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr allhier zu Rathhauſe zu 
erſcheinen, ihre Gebotbe darauf abzugeden und hat der Meiſbiethende und zu? 
gleich Beſtzahlende, mit Einwilligung der Intereſſenten, den Zuſchlag unfehlbar 
zu erwatten. Die Taxe des Hauſes, weſche auf 1303 Rhlr. ro ſgr. Courant 
ausgefallen, kann ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen ſtabtgericht⸗ 
lichen Regteſtratur lnſpiciret werden. FE BE 
5 Dos Koͤnigkl. Stadtgericht. 8 
ee Tarnowitz den z2ſten Auguſt 1820. Auf den Antrag. der Leopold o La⸗ 
riſchſchen Beneftcist- Erben ſou das denſelbden zugehörige in dem Fuͤrſtenthume Dps 
peln und deſſen Freyenſtandes⸗Herrſchaft Beuthen befegene Allodral⸗ Rittergut 
Repten nedſt Zubeher, im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich an den 
Meiſtblethenden verkauft werden und find. die Biethungs⸗DTermine auf den zaſten 
December d. J., auf den 23. Maͤrz 4821. und beſenders auf den 25. Juny 1821. 
jedesmal Vormittags umi o Uhr auf dem hieſigen Gerichtszimmer angeſetzt worden. 
Dieſes Gut iſt nach der im Jahre 1812. von der Oberſchleſſſchen Londſchaft aufges 
nommenen Taxe, welche in der ſtandesberrl. Gerichts Registratur eingeſehen wer⸗ 
den kann, ad effectum ſubhaſtatlonis auf 36293 Nihlr. 27 far. 6 d“. Cour., den 
Ertrag zu s pro Cent gerechnet, gewürdigt, auch bereits im Jahre 1814. volun⸗ 
tarie ſubhaſtirt worden, jedoch haben die Iatereſſenten für, das Geboth von 
27020 Rihlr. 8 gr. in den Zuſchlag nicht gewilliget. Es wird daher dies alles den 
befigfädigen Rauflufligen mit der Nachricht bekannt gemacht, daß in dem letzten 
Blethungs⸗ Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſluͤck dem Meiſtbtelhen⸗ 
den nach erfolgter Genehmigung der v. Lariſchſchen Beneftcial-Erden zugeſchlagen 
und auf die nachher einkommende Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. 
Graf Henkel freiſtandesherrl. Beuthner Gericht. 


Göelitz den ıflen Dechr. 1820. Vom unterzeichneten Gericht wird. das 
auf 2244 Rthlr. 1 gr. Preuß. Courant hoch gerichtlich gewuͤrderte lum Nachlaß des 
i er⸗ 
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berſtorbenen Gerlchtsſchulz Johann Chrlſtoph Müller gehörige. Kretſchamguth ſub 
No. 1. nebft Zubehör zu Rothwaſſer Im Görliger Kreife, auf Antrag der Benefictal⸗ 
Erben ſubhaſtirt. Beſitz⸗ und zablungstähige Kaufluſtige werden daher eingeladen, 
in den zum Verkauf dieſes Srundſtücks auf den 19ten Maͤrz 1821. Vormittags 
11 Uhr, den 2ıften Map d. J. Vormittags 11 Uhr, den aaſten July d. J Vor⸗ 
mittags 9 Ubr anberaumten Viethungs terminen, wovon der letzte peremtoriſch if, 
ſich entweder perſonlich oder durch gerichtlich beſtellte und gehoͤrig informirte Man⸗ 
datarien an Gerichtsſtelle hie ſelbſt ſich einzufinden, ihre Gebote adzugeben, und 
des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach erfolgter Genehmigung der 
Intereſſenten und des odervormundſchaftlichen Gerichts, zu gewaͤrtigen. Spater 
eingehende Gebote werden nicht berückſichtiget. Die Taxe des Kretſchamguths nebdſt 
ſonſtigen Kaufs⸗ Bedingungen find auf hieſiger Canzley in den Geſchaͤftsſtunden 


einzuſehen. , 
Des Magiftrats geordnete Juſtiz-Deputatton daſelbſt. ö 

5 8 e no. 
Nieder Kunzendorf den z0ſten Matz 1821. Auf den Antrag der 
Erben des zu Hausdorf verſtorbenen Waſſermuͤllers Johaun Gottfried keupold fol 
die von ihm hinter laſſene auf 1680 Rthle. 20 far. Cour. ortsgericht lich togirte 
Waſſermüble in den bierzu angeſetzten 3 Terminen, den taten May, 20. Jun 
und 25. Juli, wovon der letzte per mtorſſch if, jedes mal Nachmittags bis 5 Uhr 
im Schloſſe zu Dittmannsdorf oͤffentlich an den Meiſt bietenden verſteigert werden. 
Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige, welche die Toxe täglich in den Gerichteſtaͤten zu 
Hausdorf und Dittmaunsdorf einfehen koͤnnen, und wovon der Meiſtbiethende 
nach eingeholter Genehmigung der Erben den Zuſchlag unfehlbar erwarten darf, 

werden dazu eingeladen. a 
u Das Gerichtsomt der Herrſchaft Koͤnigsderg. 

Hultſchin den zten April 1821. Da die ſub No. 23. in Langendorf 
Matiborer Crelſes gelegene, zur Verlaſſenſchoft des Joſeph Mertho gehörige, auf 
114 Rthl. 6 gr. 10% pf. Couront gerichtlich abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle auf den Uns 
trog der Erben Thrilungshalber oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden 
fol, und zu dieſem Behufe der einzige peremtoriſche Licitatlonstermin auf den 
2 fſten Juni d. J. anberaumt worden iſt; fo werden Kaufluſtige und Zahlungsfähige 
hierdurch eingeladen, in dieſem Termine vor dem unterzeichneten Girichtsamte auf 
der gewohnlichen Gerichtsſtelle zu Hultſchin zu erſchelneu, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gewaͤrtlgen, daß dleſe Poſſeſſion nach vorheriger Einwilligung der Erden 
dem Meik» und Beſtblethenden zugeſchlagen werden wird. 

Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Hultſchin. 
Citationes Edictales. { 

„) Breslau den aaſten April 1821. Von unterzelchnetem Gerichtsamte 
werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene Schuld» und Hp⸗ 
potheguen⸗Inſtrument vom gten und reſp. raten October 1808. Mane auf 
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dem Bouergute des David Warkus No. 2. zu Rothſirben 100 Rihlr. 10 ſar. 


Cour. für den jetzigen Erbdauer Adanı Warkus haften, als Eigenthuͤmer, Gefs 
fionarli oder Pfandinhabder einen As ſpruch zu haben vermelnen, hierdurch vor⸗ 
eladen, in dem auf den zıflen Auguſt c. Vormitte gs um 10 Ubr angeſetzten 
ermino peremtorio in der Gerichtscanzley in Rethſirben in Perſon, ober 
durch gehörige mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarien zu 
erſchelnen, ihre Anſprüche geltend zu machen in Entſtehung deſſen aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie mit ihren etwanigen Anſpruͤchen veäcludirt die qu. 100 Rihl. 
10 fgr., aber welche bereits bezahlt worden, geloͤſcht und das darüber ſprechende 
Inſtrument amortiſirt werden wind er 
Das General- Lieutenant v. Köder M. Rotl ſirbner Gerichtsamt. 
Eckerkunſt, Juſtit. a 
„) Breslau den 23. März 182t. Auf den Antrag des Königl. Majors 
und Commandeurs des Fuͤſelier-Bataillous zıren Lin en Regiments (ten ſchleſ.) 
Herrn v. Linſingen werden von Seuen des bieſigen Königl. Ober ⸗ Landesgerichts 
von Schleſien alle und jede deſonders aber alle unbelaunte Gläubiger welche an 
die Caſſe des gedachten Batallous aus dem Jahre 1820. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. v Groddeck auf den 24ſten 
Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten L qu dations⸗Termine in dem 
hieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den 
biefigen Juſtiz Commiſſarien, der Juſiiz⸗Commiſſar us Enge, Koblitz und 
Morgenb'ſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinsen Anſpräche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller ihrer Anfprüche an die gedach“e Caſſe werden verluſtlg erklart werden. 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 8.) 3 
Dohm Breslau den 28ſten März 1821. Nachdem das Hppotheken⸗ 
Inſtrument vom 25. Februar und ausgefertigt den 3. Mär; 1807. über 300 Rthlr. 
Cour., welche auf der Fru pgaͤrtnerſtelle des Franz Hoffmann zu Gruͤneiche für den 
Ziegelmtiſter Chriſtian Fuͤllegrube haften, angeblich verlohren gegangen und ſolches 
aber auf den Antrag des Schuhmachers Nicht gerichtlich amortiſirt werden foll, 
fo werden von dem Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtepamke alle diejenigen welche 
als Elgenthämer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brietstahaber daran Ans 
ſpruch zu machen hätten, hiermit oͤffentlich aufgefordert, dieſe Anſpruͤche binnen 
3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den aaſten July a. e. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Rath Klette, in der hleſigen 
gerichtsamtlichen Canzley anzumelden und ihre Gerechtſame dabey wahrzunehmen. 
Sollte ſich aber innerhalb der geſetzten Friſt oder in dem anberaumten Termine 
niemand melden, alsdann wird das obengedachte Inſtrument fuͤr null und nichtig 
erklärt und ale etwanſge Prätendenten, mit ihren Anſpruͤchen praciudirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchwelgen damit auferlegt werden. 
i Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. 
Ratibor den 27ſten Febtuar 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober ⸗Landesgeticht wird auf Auſuchen des Officialis Fleci der aus ee 
i Crei⸗ 


Ereife gebürtige entwichene entrolllrte Cantoniſt Jeſeph Mayer dergeſtolt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhald 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 6 Salt 
38231. Vormittags um 9 Ubr vor dem Deputirten dem Hrn. Ober⸗ Landesgerichts⸗ 
Referendar ins Sachſe anſtebenden Termine geſtellen, von seiner Entweichung Rede 
und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft nachweſſen, im Fall feines 
Aus blelbens ader gewärtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und biers 
naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaſten berluſtig erklaͤrt, und ſolche dem Fiscd zu⸗ 


e kannt werden ſollen. g.) 


Koͤnkgl Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſiyn. . 
Glogau den 23. Februar 1821. Nachdem auf den Antrag des Konigl. 
Pupillen⸗Ccllegtt hieſelbſt uͤber den geſammten Nachlaß des verstorbenen Grafen 
Adolph v. Köder auf Giersdorf und Wiloſchuͤtz der erbſchaftliche Liquidatſons⸗ 
Prozeß am heutigen Tage eröffnet worden iſt, fo werden hiermit alle unbekangten 
Glaͤubiger des Verſtorbenen vorgeloden, zu dem auf den z4ſ ten Julb Vormirtags 
um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Ober⸗Landesgertchts⸗Aſſeſſor Clavin 
anberaumten Termin zur Anmeldung und Rechtfertigung der an jenen Nachlaß ha⸗ 
denden Forderungen, entweder perfoͤnlich oder durch hinreichend informirte und 
geſetlich Bevollmächtigte hieſige Juſtiʒ⸗Commiſſarien, — wozu denen, welchen 
es an biefiger, Bekanntſchaft fehlt, der Hoffisral Dehmel und Juſliz Commifs 
farlus Becher vorgeſchlagen werden — auf dem hieſigen Ober-Landesgericht zu 
erſcheinen, ihre Anſprüche zu liquidiren und zu juſtiſielren, jedoch auch für die 
Zukunft Mandatarien zu beſtellen, widrigenfalls fie bey den vorkommenden 
Berathſchlagungen und abzufaſſenden Beſchluͤſſen nicht weiter werden zugezogen, 
ſondern vielmehr wird angenommen werden, daß fie ſich dieſen Beſchlͤͤſſen 
und den Verfügungen des hieſigen Ober-Landesgerichts lediglich unterwerfen. 
Im Fall des Außenbleibens in jenem Termine haben dle gedachten G äubiger 
u gewaͤrtigen, daß: fie Ihrer etwanigen Vorrechte durch das abzufaſſende P:ios 
ltaͤts⸗Urtel verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe noch uͤdrig 

bleiben möchte, werden verwieſen werden. Ken 
Koͤnigl. Nau Ober⸗Landesgericht von Nieder» Schlefien und 

8 der au „ 1 N 
„) Liegnitz den sten May 1821. Es find zwey Hypotheken⸗Inſtrumente 
beyde vom Izten Ser tember 1747. auf deren Grund reſp. 200 Thlr. ſchleſiſch 
und 112 Rtölr. 12 ſgr. ſchleſ auf der Fleiſchbank No. 702, für die Stadt⸗ 
tipendien⸗Caſſe hieſelbſt eingetragen find, verlohren gegangen und der bis⸗ 
Herige Beſitzer des verpfaͤndeten Fundt, Fleiſcher Otrambowsko hat das Auf⸗ 
geboth dieſer Inſtrumente extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur Ans 
meldung der etwantgen Anſpruͤche unbekannter Pratendenten auf den z3ften 
Auguſt c. a. Vormiktags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputate, Herrn 
Meferendario Krauſe anberaumt unb fordern alle diejenigen, welche an diefe 
beyden Hypotheken Capitalien und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben 
„ hlemit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde 
X RER ‚af 


auf dem Königl, Lands und Stadtgericht hie elsſt entweder in Perſon oder 
durch mit gefeklicher Vollmacht und himlänglicher Information verſehene Maus 
datariem aus der Zabl der bieſtaen Juſte Ermmiſſarten, von weſchen ihnen 
im Fall der Unbekanntſchaft der Here Juſtiz Commiffartus Feige vorgeſchlagen 
wird, zu erſcheinen, idre Rechte wahrunehmen und die weiteren Verhandlun⸗ 
gen, im Fall des Ausdleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeint⸗ 
lichen Ansprüchen werden pracfudirer, ihnen damit gegen den Defiger der Fleiſch⸗ 
bank No. 702. ein ewig“s Stillſchweigen wird auferlegt, die quäftionirten Gas 
pitalten aber werden gelöſcht und die darüber fprecyenden Instrumente werden 


amortiſiret werden. N 5 
r RKRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

. Nimptſch den 17ten April 182 1. Der unter dem aufgeloͤßten Huſa⸗ 
ren⸗ Regiment v. Schulz geſtandene Huſar Gottlieb Zengler aus Quanzendorf, wel⸗ 
cher in dem Kriege gegen die Franzoſen im Jahre 1806. mitgefochten, und fer dieſer 

Zelt nichts von ſich hören laſſen, wird hierdurch auf den Antrag ſener Geſchwiſter 
oͤffentlich aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſoäteſtens aber den 25flen Juli c. vor 
unterzeichnetem Gerichts amte zu Nimptſch in Perfon zu erſcheinen, oder von feinen 
Leben und Aufenthalte durch authentifche bey uns einzureichende Bewelſe Nachricht 
zu geben, im Nichterſcheinungs⸗ oder Nichtmeldungsfalle bat derfelbe aber zu ge⸗ 
wörugen, daß er für todt erflärt, und fein in der Waifen- Cafe zu Quonzendorf 
ſtehendes Erbvermögn nach dem Antroge der Geſchwiſter derſelben zuerkannt wer⸗ 
den wird. TIERE 
„ Das Gertchtsamt zu Quanzendorf. 

Neumarkt den laten März 1821. Der im Jahre 1813. als Marque⸗ 
tender mit dem Kͤnigl. Garde-Jager- Bataillon zu Bieslau ausmarſchirte Stell⸗ 
macher Franz Kindler aus Canth, wird auf Anſuchen feiner Ehefrau Maria Mag⸗ 
daleng Kindler hiermit aufgefordert, von feinen Leben und Aufeuthalte Nachricht 
zu geben und ſich ſpäteſteus entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich bis zum 16. Juny 
d. J bei demu l nterzelchneten Stadegerichte zu melden, widrigenfalls derſelbe für 
todt erklärt, ſein Vermögen an feine Erben vertheilt auch feiner hinterlaſſenen Ehe⸗ 
frau die auderweitige Verheiratung freigeſtellt wird. . d 

a Das Könige. Stadtgericht zu Canth. 7 
; N Fiſcher. 


SGrüſſau den 14ten April 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 
richt werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des zu Alt- Reichenau vers 
ſtorbenen Kleingörtners Joſeph Weiſcheck No. 119. daſelbſt, worüber Concurs ers 
offnet worden, Auſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf 
den gten Juny a. c. Vormittags um 9 Uhr feſigeſetzten Liquidations⸗Termine pers 
ſoͤulich oder durch zuläßige Bedollmachtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzu⸗ 
melden und zu erweiſen, demnächſt aber deren geſetzmäßige Anſetzung in dem abs 
zufaſſenden Prioritärs>Urtel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
1 an die Maſſe präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde aufs 
erlegt werden. £ ERS I, e 
Konigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 1 

Fe; Be Beru ſſau 
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i Grü fau den 8. März 1321. Von dem unterzeichneten Königl. Gericht 
werden alle diejenigen, weiche an den Kaufgelder⸗Reſt per 55 Rthle. 21 gr. 35 pf. 
des Kleingaͤrtner Johann Winkler ſud No 37. zu Kindelsdorf, worüber Concurfus 

eröffnet worden, Anfprüche zu haben vermeinen, ſerdurch vorgeladen, in dem 

auf den 18ten Juny a, c. feſigeſetzten Liquiddtiöns- Termine perſoͤnlich oder durch 
zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwels 
ſen, demnaͤchſt aber deren geſetzmaͤtige Antetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts⸗ 

Urtel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fir mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe 

praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 

Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 


Offener Arreſt. i 5 

Liebenthal den zten May 1821, Nachdem uͤber das Vermoͤgen des 
Scholzen Laube zu Langwaſſer Loͤwenberger Crelſes der Concurs eroͤffnet worden, 
wird allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuld ner etwas an Golde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, anbefoblen, demſelben nicht das 
Meindeſte davon zu verabfelgen, vielmehr dem Gericht davon förderfamft getreulich 
Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer daran baden⸗ 
den Rechte in das gerichtliche Depofitun abzuliefern, indem, wenn dennoch dem 
Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ansgeantwortet würde, dieſes für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrieben, wenn aber der 
Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dteſelden verſchweigen und zurückhalten ſollte, 

er noch außerdem alles feines daran habenden Uuterpfandes und andern Nichts 
fuͤr verluſtig erklaͤrt werden wuͤrde. ’ 
8 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 23, Map 1821 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 5 
Dohm Breslau den 28. Februar 1821. Von dem Könige, 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß dem Heren Johann 
Baptiſt Guſtav George Anton Carl Graf von Saurma vog und zu der 
Jeliſch, die Guther Jiltſch nach dem Inſtrumente ſeises verſtorbenen 
Vaters Herrn Joh Franz Graf von Saurma Jeltſch de publ. 31. Maͤrz 
1817 in einem Werthe von 86000 Rthi. zugefallen ſind, und der 
Beſitztitul fuͤr ihn ex decretro vom heutigen dato im Hypothekenbuch ein⸗ 
getragen worden: ill. 4 
Dohm Breslau den 4. Adtil 1821. Von Sciten des Koͤnigl. 
Hofrichteramts wird biermit bekannt gemacht, daß die Anna Roſina 
ve w. Eiger die ſub No. 47. hinterm Dohm gelegene Erbnelle von der 
Wittwe Anna Rofina Porſchkin laut Kauf Contrakt vom 5 October 1820. 
füc 600 Rihl. Cour. e kauft und der Beſitztuel fur fie ex decreto vom 

17. Marz 1821. eingetragen worden. ar 
Leubus den 2x. Arril 1821. Bei dem Koͤnigl Gerichte der 
ehemaligen Leubuſſer Stiftsguther find nachſtehende Käufe coufi mirt worden. 
1 Kuf des F anz BDuttler, um die von der dismembrirten. Joſeph 
Heinſchen Stege acquirirten Aecker, pro 800 Rthl. 85 . 
2. Anton Buttler, um die von der dismembrirten Joſeph Heinſchen 
Stelle acquirirten Aecker, pio 1000 Rthl. i 
3. Franz Jungnitſch, um die Gebaude und Garten von der Joseph 
Heinſchen Stile, pro 600 Athl. 8 5 
4. Jobann Joſepo Walter, um Anton Tietzes Gaͤrtnerſtelle, pro 

a0 Rthl. zu Derf L ubus. 

5. Gottlieb Flegel, um Joſeph Kraͤtzigs Scharfrichterei, pro 1300 Rthl 
6 Verreich der Georg: Handſchkeſchen Gärtner ſtelle an die Anna Rofina’ 
Handſchkin, pro 4 Rtbl. 23 ſgr. zu Seaͤdtel Leubus. 5 i 
7 Anton Jeronſchen Haufes an den Franz Jeron, pro 100 Rthl. zu 
Prouck au. Pe: Be 


* 
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8. Kauf der Johanna Greßner geb. Gruske, und Gottfried Hainckes 
Freiſtelle, pro 900 Rthl. a = Sr 
9 Verreich des Henriette Lechnerſchen BräusUrbars an den Joſeph 
Heider, prd 2741 Rihl. ö a 
1:0. Kauf des Gottlieb Gabel, um George Haͤuslers Gͤrtnerſtelle, 
pro 230 Rthl. zu Reichwald. N 8 . 
11. Johann Gottlieb Seiffert, um der Eva Roſina Paulſchen Hände 
lerſtelle, pro 48 Rthl. zu Willmannsdorf 0 5 5 
12. Verrelch des Chriſtian Gottlieb Bergerſchen Bauerguthes an den 
Gottlob Anders, pro 2530 Rthl. zu Pombſen. f 5 
13. Kauf des Johann Carl Stiller, um der Caroline Benediets Bauer⸗ 
guth, pro 2000 Rthl. zu Altlaͤſt. i 
14. Verreich der Joſeph Spindlerſchen Gaͤrtnerſtelle an den Bernard 
Stab, pro 1821 Rthl. zu Rogau. N 
er 15. Franz Langeſchen Hauſes an den Franz Herrmann, pro 602 Rthl. 
i 16. Kauf des Caſper Baumberg, um Franz Hartwigs Haus, pro 
400 Rthl. zu Schiaup. f 
17. Goitfr. Stephan, um Heinrich Hoffmanns Haͤuslerſtelle, pro 38 rthl. 
: 18. Gottlieb Wiesner, um Goltſried Wiesners Gaͤrtnerſtelle, pro 
398 Rthl. 15 for zu Tannwald. 
109, Verreich des Carl Gottlieb Huͤttner, um Gottlieb Braͤuers Gäͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 194 Mehl. zu Regnitz. 15 i 
Leubus den 28. April 1821. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
klemtern find folgende Gtundſtuͤcke verreicht worden. 
5 I. Zu Loßwitz. 
1. Dem Johann Joſeph Nickel das Franz Nickelſche Bauerguth, 
pro 700 Rthl. 25 Be, - 5 
. Der Barbara Eliſabeih Scholz die Carl Sichaſche Häuslerſtelle, 
pto 200 Rthl. ; £ 0 0 
8 3. irn Joſeph Stober die gemeinſchaftlich beſeſſene Joſeph Stober⸗ 
ſche Lehnſchöltiſey, pro 6000 Rthl. 5 SE 
er Zu Lampersdorf. re 
1. Dem George Friedrich Möller des George Friedrich Michel 
Dreſchgärtnerſtelle, pro 130 Rehl. 
2. Dem Georg Friedrich Doͤhring des George Hirſches Freihaͤus⸗ 
lerſtelle, pro 300 Rthl. 5 a 
3. Dem Carl Pohl die Georg Friedrich Doͤhringſche Fieihaͤusler⸗ 
ſtelle, pro 320 Rip 8 e u 
. { s 1 0 03 


SE goſchütz den 15. Apeil 181. Folgende Käufe find zur grund⸗ 
1 herrlichen Confirmation vorgetragen worden. 
4 Bei dem Gräflih v. Reichenbach Freiſtandesherrl. Gericht. 

I. Braͤuer Anton Viewegerſche Ebelente, um dis Puͤſchelſche Haͤus⸗ 
terſtele zu Goſchuͤtz, dio 400 Ntht. Een Fe 
% 2 € fpar Meperſche Ehelute, um bie Schuͤtzſche Freiſtelle zu Goſchütz, 

pro 640 RN. Far, „„ re 
„ 3. Johann Winkier, um das Beckſche Haus zu Altfeſtenberg, pro 
300 Rthl 255 f A 
En 4. Andreas Rodemaher, um bie Schmiede⸗ Fleiſtele zu Groß⸗ 
Olſchofke, pro 800 Rehl. a : 
ee 3% Sofeos Heyder, um die Chojaſche Freiſt elle zu Goſchuͤtz, pro 
100 ribl. e Fra 
6. Eafpar Meyerſche Eheleute, um das Wallaſchſche Haus zu Goſchuͤtz, 
pro 200 rihl 5 
%% 7. Martin Labude, um die vaͤterliche Freiſtelle zu Laſisken, pro 
162 Rthl. 14 for. 
8. Cbriſtoph Roſtalsky, um die vaten. Freiſtelle zu Wedelsdorf, 
pro 200 rthl. a f . 
9 Winwe Reſina Scholz, um die maritaliſche Freiſtelle zu Streh⸗ 
fig, pro 154 rihl. 16 for N = at: 
10 Gottlieb Langner, um die voͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Streh⸗ 
b „ e 


litz, pro 24 uhl. PER 
B. Bei dem Rudelsdorfer Gerichtsamt. 8 
1. Johann Schneider, um die Menzelſche Colonieſtelle zu Dyhrn⸗ 
feld, pro 125 sth. IR Pr 
C. Bei dem Bruftamer Gerihtsamt. 
I. Gortlich Gertach, um die vaͤterliche Golomeſtelle zu Liebenthal, 
pro 180 tıhl. 5 2 ö 
N D. Bei dem Oſtrowiner Gerichts amt. 
ee Schuz, um die Frautzſche Freiſtelle zu Oſtrowine, pro 
3412 kit. 8 b 
Raudten den 5 April 1821. Gottfried Handke hat die. Dreſch⸗ 
gärmerſtelle ſub No. 19. zu Pohrſchiß von dem Chriſtian Schneider den 
19. Marz 1821 um 350 Rthl. Com erkauft. WAR 
Raudten den s. April (821. Der Nagelſchmidt Wirhelm Neb⸗ 
ling het das buͤrgerl Wohnhaus ſub no. 132. zu Raudten von dem Nagel- 
ſchmidtmeiſter Anton Eichler den 30 März 1821. um 300 rihl. Cour. erkauft. 
. N Bern⸗ 


. 
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Bernſtadt den 25. April 1821. Bei dem Gericht der Stadt 
Bernſtadt find nachſtehende Käufe vorgekommen. i „ 
1 Das Haus no. 346. an den Rothgerbermeiſter Scheurich jun., um 
2251 Rthl. ö EEE 
2. Das Haus no. 149. an die verw. Weißgerber Lehmann geb. 
Schelenz, um 1400 Rthl. 
3. Das Haus no. 195. an die verw Tuchmachermeiſter Teige, geb. 
Welß, um 250 Rthl. N en 
4. Das Haus no. 294. an den Schmiedemeiſter Ulbrich, um 580 rtpl, 
J. Das ſubhaſta erſtandene Haus no. 12. an den Tuchmachermeiſter 
Benjamin Herrmann, um 600 Rehl. N 2 er 
6. Die Scheune no. 261. an den Apotheker Raſchke, um 200 Kehl. 
2. Ein Ackeiſtuͤck an die verw. Kramer Roͤhrich, geb. Zimpel, um 
120 Rühl. 
8. Ein dergleichen an den Rademachermeiſter Schwarz jun., um 
0 Rihl. f N f : 
1 9. Ein Stuͤck Garten an den Schuhmachermeiſter Metzner ſen., um 
40 Mtbl 8 5 
10. Ein dergleichen an den Ackerbuͤrger Radchoſe jun., um 300 rthl. 
41. Ein Wieſenfleck an den Gerichtsſchoͤppen Scheer, um 200 Nthl. 
n 12. Ein Wieſenfleck nebſt Schankgerechtigkeit an den Staatsbuͤrger 
David Jaffa, um 50 Kıhl. f PR TE RE 
13. Ein ſubhaſta erſtandenes Wieſenfleckchen an den Herrn Doctor 
Ander, um 75 Rthl. a 
14. Ein ſubhaſta erſtandenes Stuͤck Acker an den Buͤttnermeiſter Gere 
ſtenberger, um 160 Rrhl. 3 RB 
15. Ein ſubhaſta erſtandenes Ackerſtück um 600 Rthl. und eine 
Scheune, um 190 Rthl. an den Weißgerbermeiſter Gotitob Trautwein. 
Brieg den 12. April 1821. Bei hieſigem Königl. Preuß. Lands 
und Stadtgericht hat der Buͤrger Heppchen dem Zuͤchnermeiſter Francke 
gerichtlich am 11. Februar c. das Haus no. 358., um 1100 Rthl. 
abgekauft. 1 ö 
Suhlau den 20. April 1821. Die Joh. Gottfried Speerſchen 
Eheleute haben ihre bieſigen Coloniſtenſtelle no. 10. an den Joh. Friedr. 
Pohl verkauft, pro 120 Kıpl. Cour. Wenni, Juſt. 
Raudten den 20. April 1821. Johann George Tſchierſchke 
bat die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 1 3. zu Klieſchau vom Franz Carl Schroͤ, 
ter unterm 31. Marz cur., um 450 Rthl. Cour, erkauft. N 
N Raud⸗ 


2, Raubten den 20. April 1821. Cbriſtian Knorn bat die Dreſch; 
gärtnerſtelle ſub no 14. zu Klieſchau von ſeinem Vater Chriſtian Knoru 
den 14. October 1820. um 40 Rtbl. Cour. erkauft. a Be 
FNaudten den 5, April 1821. Der Seifenſſeder Herr Wil⸗ 
belm Gottlieb Petzold hat die halbe Hube Acker ſub no. 22, und die 
Wieſe ſub no. 7. bei Raudten nebſt Zubehör von dem vormaligen Gear 
binus Herrn Cheiſtian Gottlieb Blottner unterm 30. M. cz 1821. . 
1600 Rtbl. Cour. erkauft. 9 a LE BOB 

Frankenſtein den 15. Juny 1820. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſter Johann 

Dittrich die von dem Rathmann Franz Weeſe, pro 360 Rthl. alauf 
ten 3 Olbersdorfer Ackerſtuͤcke ſub no. 129. civiliter tradiret worden. 

5 Frankenſtein den 15. Juny 1820. Von dem Koͤnigl. Stabt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatzegaͤrtner Joſeph Guh⸗ 
lich das von dem Rathmann Franz Weeſe, pro 16853 Rthl. erkaufte 

Olbersdorfer Ackerſtuͤck ſub no. 128. civiliter tradiret worden 
N Frankenſtein den 2. November 1820. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Florian Dittrich 
zu Zadel die vom Müllermeiſter Joſeph Kutzer, pro 200 Rthl. erkaufte 
Wieſe ſub no. 144. Gviliter tradiret worden. x 
88 Frankenſtein den 22 November 1820. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Ignatz Teuber das von dem 
Franz Guhlich, pro 100 Rthl. erkaufte Wohnhaus ſub no. 47. in der 
Vorſtadt civiſiter tradiret worden. ERROR 
; Frankenſtein den 22 November 1820. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Maurer Anton Gründel dag 
von der Franz Gründelſchen Miterbe, pro 140 Rthl, erkaufte Wohnhaug 
ſub no. 104 civiluer tradiret worden. . b En 
Frankenſtein den 23. November 1820, Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Amand Langer zu Diberds 
dorf das von den väterlich Amand Langerſchen Miterben, pro 200 Rthl. 
erkaufte Auenhaus ſub no 95. civiliter tradiret worden. e 
Fraukenſtein den 15 December 1820, Von dem Königl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute den Zimmermann Johann Janeck: 
chen Eheleuten das von den Fleiſcher Schüldſchen Erben, pro go Kthl. 
erkaufte Wohnhaus ſub no. 106. civiliter tradirer worden. 55 25 
Fraakenſtein den 17. December 1820. Von dem Koͤnigl. Stadt: 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſeph Richter 1 hen 
f > 
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dem Anton Francke, pro 160 Rthl. erkaufte Auenhaus ſub no. 120. zu 
Olbersdorf civilter tradiret worden. FR Er 


Frankenſtein den 19. December 820. Von dem Köyigl Stadt- 


gericht wird bekannt gemacht, daß dar dem Wrisgerber Faulde das aus 
dem muͤtterlich Vetoria Fauldeſchen Nachlaſſe, pro 800 Rthl ͤͤbernom⸗ 
mene Wohnhaus ſob no 236. heſelbſt cwiliter fradi:et werden. 


Frankenſtein den 8. Januar 182 1. Von dem Köͤnigl. Skadt⸗ 


gericht wird bifannt gemacht, daß heuſe dem Ignatz Klapper zu Zadel 


haus ſub no. 34. cwilitel tzadtret worden. 


das von feinem Vater Joſeph Rlaoper, 


7 


pro 250 Rthpl. eikaufte Auen⸗ 


Frankenſtein den 11. Januar 182m. Von dem Königl. Stadt⸗ 


gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Joſeph Tſchoͤcke zu Zabel 


die von feinem Vater Caſpar Tſchöcke, pro 250 Kehl, erkaufte Haͤusler⸗ 


ſtelle ſub no. 28. ciwiliter tradiret werden. 8 1 


Frankenſtein den 12 Jangor 1827. Von dem Konig. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, deß beute den Fraun Spittlerſchen Inteſſat⸗ 
Erben zu Zadel die von dem Gärtner Aus zuͤgler Franz Sputle ſenſor, 
pro 320 Rihl erkaufte halbe Ruthe Acker ſub no 147. civiliter tiadi⸗ 
ret worden, | 

Frankenſtein den 12. Februar 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 


ge icht wird bekannt gemacht, daß dato den Kaufmann Heinrich Cruciſchen 


Ehikuten das aus dem Joſeph Ccuciſchen Nachl ſſe Schooßfallsweiſe 
ererbte Wohnhaus ſub no. 42. hieſelbſt eiviliter tradiret worden. 

e Frankenſtein den 13. Januar 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt: 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Pfefferkuͤchler Friedrich 


"Meißier das aus der Gottfried Theilſchen Schulden ⸗Maſſe, pro 230 Rthl. 


erſtandene Wohnhaus fus no 52 zu Silberberg civiiter tradiret worden. 


Frankenſtein den 19. Februar 1821. Von dem Koͤnigt. Stadt⸗ 


gericht wird bekannt gemacht, daß heute der Frau Jeſephe Hornig geb, 


Antoni das aus dem aͤlterlichen Nachlaſſe ererbte Woßnhaus ſub no. 38 1. 

civiliter nadiret worden EINE: ee 
Frankenſtein den 21. Februar 1821, Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 

gericht wird bekannt gemacht, daß dem Rotbgerbermeiſter Ferdigand Hi ſch⸗ 


berg das ven dem Carl Hoffmann, pro 1800 Rthl. erkaufte Vorſtadt⸗ 


Haus ſub no. 10, civ nter tiadiret worden. i . f 
a Frankenſtein den 28. Februar 1821. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 


gericht wad hiemit bekannt gemacht, daß heute dem Schloſſer Jo ann 


Bartſch 


Bl) 
Bartſch das von dem George Hell, pro 780 Rthl. erkaufte Haus ſub 
no. 347. civiliter tadiret worden. 23 | 
Frankenſtein den ı. März 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt, 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tagearbeiter Anton Riedel 
das von dem Anton Reichel, pro 100 Mehl. erkaufte Wohnhaus ſub 
no. 93. in der Vorſtadt civititer tradiret worden. 8 
i Frankenſtein den 3. Maͤrz 1821. Von dem Königl. Stabes 
gericht wird bekaunt gemacht, daß dato dem Gärtner Florian Jung zu 
Zadel die aus dem Brigitte Jungſchen Nachlaſſe ererbte halbe Ruthe 
Acker ſub no. 150 zu Zadel eiviliter tradiret worden. KR TERN 
Frankenſtein den 5. Maͤrz ı82r. Von dem Koͤnigl Stabt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß dato der Frau Gaſtwirthin Barbara 
Urban, geb. Lonsky das aus dem Amand Rotherſchen teftamentarifchen 
Nachlaffe, pro 3500 Rihl. ererbte Wohnhaus ſub no. 270. hieſelbſt 
civiliter tradiret worden. N 8 
Frankenſtein den 5. März 1821. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß dato den Gebruͤdern Auguſt und Tho⸗ 
mas Lonsky der aus dem Amand Rotherſchen teſtamentariſchen Nachlaſſe 
ererbte Garten ſub no. 34. vor dem Schweidnitzer Thore hieſelbſt civi⸗ 
liter tradiret worden. i 0 
Frankenſtein den 5. März 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatzengaͤriner Franz Hampe 
bas von dem Florian Froͤmedorf, pro 450 Rthl. erkaufte Zadler Acker⸗ 
ſtuͤcke ſub no. 149. civiliter tradiret worden. ö RR 
Frankenſtein den 5. März 1821. Von dem König; Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärtner Florian Dittrich 
zu Zadel das von dem Florian Froͤmsdorf, pro 450 Kehl. erkaufte Acker⸗ 
fü ſub no. 148. civiliter traditet worden. ER 
Frankenſtein den 25 März 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute den Strumpſwirker Vincenz 
Doleſchelſchen Eheleuten das von der Barbara Wittcke, geb. Hübner, 
pro 400 Rthl erkaufte Wohnhaus ſub no. 30. civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den 2, April 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird hiemit bekannt gemacht, daß beute dem Joſeph Hübner das 
von dem Joſeph Grüger, pro 234 Rthl. erkaufte Auenhaus ſub no, 92. 
tiviliter tradiret worden. - 
i Frankenſtein den 3. April 1821. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht wird bikannt gemacht, daß heute dem Anton Broſig aus Vagel 
on ie 


die von der Wiltwe Theteſſa Glöſchel, geb. Miller, pro 50 Nthl. 
erkäufte Mittelgaͤrtnerſtege ſub no. 78. zu Olbersdorf civiliter traditet 
P u 
Frankenſtein den 4. April 1821. Von dem Königl. Grades 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Fabrikanten Franz Voͤlckel 
5 das aus der Kuttnerſchen Subhaftarion als Meiſtbiethender, pro 2000 rihl. 
erſtandene Wohnhaus ſub no. 71. zu Silberberg civiiiter trariret wor en. 
Frankenſtein den 5, April 1821. Von dem Koͤnigl. Stadi⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Burger Gorge Hell das 
von der Frau E iſabeth Brauns, geb. Roͤſe, pro 350 Rthl. erkaufte 
Wohnhaus fub no. 354. civiliter traditet worden. . i 
FPrankenſtein den 3. April 1821. Von dem Königl. Stadt. 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Lohnkutſcher Auguſt Brauns 
das von der Frau Johanne Eleonore Traps, pro 400 Rıpl, erkaufte 
Wohnhaus ſub no. 359. civiliter tradiret worden. a 5 5 
Frankenſtein den 5. April 1827. Von dem Königl. Stadt⸗ 

gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schuhmacher Anton Zencker 
das von der Wittwe Herrmann, pro 200 Rehl. erkaufte Auenhaus ſub 
no. 91. in Olbersdorf civiliter tradiret worden. d 

b Frankenſtein den 5, April 1821. Von dem Koͤnigl. Stadt: 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſter Anton Nackel 
die von dem Rathmann Franz Weeſe, pro 3280 Rthl. erkauften Olbers⸗ 
dorfer Ackerſtaͤcke ſub no. 13 7. und 132. civilſter tradiret worden. 

2 Frankenſtein den 17. April 182 71. Von dem Königl. Stadt⸗ 
geſicht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmidt Joſepb Schwarzer 
zu Olbetsdotf der von dem Rathmann Franz Weeſe, pro 760 Rthl. 
erkaufte Garten ſub no. 107 civiliter tradiret worden. 1 

5 Winzig den 19 Matz 1821. Dato ward die Freiſtelle no. a. 
zu Dahme dem Carl Wagner, pro 283 Rtbl. zugeſchrieben. 


Dias Dahmer Gerichtsamt. 8 
3 Brieg den 22. Mä nz 1821 Bei hieſigem Koͤnigl. Lande und 
Stadtgericht iſt der Kauf des Daniel Trocha um deſſen väteruche ſub 
no. 2 zu Groß keubuſch belegene Gaͤrtnerſtelle, pro 700 Rthl. heute 


conſimirt worden. 


— . 
— — 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 24. May 182 1. 


5 Citationes Edictales. Ben 
Frankenſtein in Schleſſen ven ısten Januar 1821. Von Selten 


des von Peiſiel Mittel Peilauer Gerichtsamts wird der im Jahr 1813. zut 


zien Compagnie des Reichenbacher Landwehr- Bataillons ausgehodene, im gkeu 


ſchleſ. Landwehr Regiment als Landwehrmann geſtandene, aus Mittel⸗Pellau 


Reichenbachſchen Creiſes gebürtige Gotifried Langer, welcher bey Antretung des 
Rückzuges nach dem Sturm auf Dresden am 28ſten Auguſt 1813, noch von 
ſeinen Cammeraden geſehen worden, jedoch wegen Krankheit mit der Compa⸗ 
gnie nicht mehr weiter marſchiren koͤnnen und der alſo ſeit jenem Tage vers 
mißt wird, auf Antrag feiner Erben und nach dem Fiscus keine Amprüche an 


dieſes Vermoͤgen macht, hlerdurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten 


und zwar längfiend in dem auf den 22. November c. Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichtsamtscanzley zu Mittels Peilau bey Reichendach angeſetzten Praͤ⸗ 


judieials Termine perſönlich oder ſchriſtlich zu melden, widrigen falls er für todt 
erklaͤrt und fein fämmtliches Vermögen feinen geſitztichen Erben wird zuge⸗ 


ſprochen werden. 
n Das v. Peiſtel Mittel⸗Peitauer Gerichtsamt. 


Krappitz den zten Februar 1821. Auf der ſub No. 8. unter der Des 
chantey zu Ujeſt belegenen Poſſeſſion des Ackerbürgers Bernhard Czwieng haftet für 


die Barbara verchlichte Ulmann ex Obligatorlo d. d. Schloß Ujeſt den zoſten Ju⸗ 
iy 1805. ein Capital von go Rthlr. und it das hieruͤber ausgefertigte Hypothe⸗ 
ken⸗Juſtrument ver ſoren gegangen. Wir haben uns demnach zum öffentlichen Aufge⸗ 


both dieſes Inſtruments veranlaßt gefunden und fordern alle diejenigen, welche an 


dasſelbe, oder an die Poſt worüber es lautet, als Eigenthuͤmer, Ceſſſonarſi, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinvaber Auſprüche zu haben vermelnen, hlerdurch auf, ſich 
damit bei dem unterzeichneten Gerichtsamte binnen 3 Monaten und beſonders in 
dem auf den goſten Juny d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Gerſchtsamts⸗Canz⸗ 
lei zu Ujeſt anberaumten Termine entweder in Perfon oder durch einen mit gericht⸗ 
licher Speclal⸗Vollmacht und hinkaͤnglicher Inſormatlon verſehenen Mandatarlum 
einzufinden, ihre vermeintlichen Anſprüche gebührend anzumelden und zu rechtfer⸗ 
tigen und die weitern rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß fie nicht nur mit ihren Anſprüchen davon werden präcludirt wer⸗ 
den, ſondern ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt und das ver⸗ 
lohren gegangene Inſtrument ſeibſt für amortiſirt erachtet werden wird. 
Das Juſtizamt der Herrſchaft Ujeſt. 
AVENIISSEMEN IS. 

+) Breslau. Zu vermierhen Termino Jo annis ein Quartier von 5 Stuben 

mit Küche, Killer und Bodengelaß, wil auch pferdeſtan und Wozenklaf 9 
5 E gleichen 


wg 
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gleichen, 2 Stuben nebſt Kuͤche und Bodengelaß. Wachnche darüber wird erthellt 


im Gewoͤlbe No. 1675. Altbuͤßergaſſe. 

Breslau Einem hochzuehrenden Bustifo zeige ich ergebenſt an, daß, 
da ich ſiht nicht allein alle Arten chemiſcher Zähne von unzerüärbaree Subfany; . 
ſondern auch uberhaupt alle Arten von Maſſe 6 fige, ich Im Stande bin, auch mit 
dem mechanifchen Theile meiner Kunſt, dem Undemitteiten, fo wle dem Reichen 


zu dienen, und beillinme zugleich nach der Verſchiedenheit ihrer Maſſe die Preiße 


kuͤnſtlicher Zaͤdne, ais: ein Zahn von W.Aroß 1 Rthir. 12 gr. bis 3 Rthlr., eln 


Menſchenzahn 3 Rth. bis 1 Friede or, ein Zahn von unzerſtoͤrbarer chemiſcher Maſſe 
6 Nicht, bis 9 Rip. 


Der Königl. Preuß Hof⸗Zahnarzt Laͤmmlein, wohnhaft auf der aͤußern 
Ohlaue : Geſſe No. 1099. 
*) Breslau. Meinen reſp Abnehmern und insbeſondere einem bochgeehr⸗ 


ten Publikum ze g. ich gang ergedenſt an, daß ich mein Gewoͤlbe aus den zwey geldnen 


Löwen, Ohmauer Straße In die goldne Krone ſelbigen Straße verlegt babe, und das 


ein eine verſchiedene Quolität von Strohhut en unterhalten werde. Indem ich unter 
Verſtcherung einer rerllen Bedlenung und civtler Preiße zu einer fernern guͤtigen Ab» 


nahme mich beſtens empfehle, mache ich auch zugleich dekannt, daß Strodhuͤte aller 
Art von mit gereinigt, gefarbt und auf Verlangen nach der neuſten F gon umgear⸗ 


beltet werden. W. Löbern, Strohhutszobrikant. 


Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum, fo wie memen aus⸗ 


f wͤrtigen Freunden beehre ich mich bierdurch ergedenſt anzuzeigen, daß ich die 


von dem Herrn J. G. Schmidt zeithero gefuͤhrte Speterey⸗Marterial⸗ Border, 

Waaren⸗ und Tabarf- Handlung. übernommen und unier unterſtehender Firma 

ſortſetzen werde Mit obengenanntet Waarengattangen mich beſtens empfeblend 

vernchre ich jeden meiner reſpettven Abnehmer gute reelle Waare und auch ohne 

oͤftere Öffentliche Anzeige die jederzeit möglich billngſten Preiße. 

{ Ernſt Bär-, äußere Dplanerfiraße No. 1737. neben der goldenen Axt. 

Breslau. Zu bermtechen und aut Jodannt zu b’ztehen iſt ein Gewoͤlbe 

nebſt Comptolr, und eln dergleichen daran ſioßendes ktanes Gewölbe in No. ı 196. 


auf der Ohlauergoſſe. Naͤbere Nochricht ertheilt die Eigenthuͤmerin des Haufes - 


Breslau. Zu vermtethen iſt zum devorſtehenden Wollmarkt eine ſchoͤne 
meudli te Stube auf dem Ringe vorn heraus für einen einzelnen Herrn. Das Ra 
ber auf: der Riemerzeiſe No 1245. 

*) Breslau. Die 4 belben Leoſe No 72723 25 26 27. A. B. lie, zur 
sten Kiofe 4 3 ſter Kotterte gehoͤrtg find verlohten worden. Der etwa auf dieſelben 
foll'aden Gewinne werden nur dem rechtmaßlgen Spieler, drffen Namen in meinem 
Buche eingetragen iſt, ausgezoblt werden Schleiber, im weißen Loͤwen. 

) Bres teu. Zu vermietben if eine Stube vorne heraus als Abſtelge⸗ 
e ne tür einzelne Peron und zu erisag:n auf dem Neumarkt. 1 bb g 

” re» 
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I reslau. Ein Capital bon 2000 Nih. gegen ganz pupillariſche Sicher⸗ 
beit zur erſter Hypothek auf einen ſtädtiſchen Fundum iſt dieſe Jobanni in Empfang 
zu nehmen. Das Naͤhere darüber ſogt Agent Monert, Sand goſſe in 4 Jahreszeiten 
No. 1587. N 5 . 

4) Breslau. Bey Zlehung der 3 zſten kleinen Lotterie ſind folgende G winne 
in mein Comptole getroffen: 1 Gewinn a 500 Nieht. auf No. 4851 1 Gewinn 
a 200 Riebt. auf No. 14262. 6 Sew. a 0 Rth. auf Nro. 6172 14265 74 
35816 20 46406. 4 Gew a 300 Ri“, auf No. 3019 4856 7706 14250: 
13 Gew. a 20 Rthl. auf Ro. 4869 6133 37 4 98 7844 92 8652 3581 
22 52 46428 66. 21 Gem. a 10 Ribl auf Nie. 3033 73 97 4854 6 
65 89 7728 7856 8641 43 49 96 14220 98 35804 55 71 41395 
46438 75. 37 Gew. a 5 Rtble. auf Nro. 3005 6 34 55 69 79 96 99 
3354 35 83 4855 85 95 97 99 6103 7 io 62 71 78 79 81 6184 
88 7704 8 36 50 77 90.7902 4 38 78 80 96 7900 8650 51 54. 
8656 63 79 14224 76 78 85 35850 56 46414 23 36 78 87 9% 
138 Gew. a 4 Rihl. auf No. 3002 7 8 13 ı8 26 44 47 62 66 67 78 
77 80/82: 83 89 94 3100 3365 69 79 84 85 91 93 94 4857 54 
66 73 78 94 6102 14 16 20 25 6142 50 55 6ı 67 69 75 8087 
91.94 85 7717 25 30 45 46 64 66 7770 74 91 96 99 7800. 7807 
18 19 24.31 44 31 64 76 84 91 98 8809 15 20 39 40 45 65 
71 72 83 69 92 14205 ı2 13.26 28 44 14245 38 58 59 60 61 
63.77 81 82 86 35961 8 7 20 35821 25 28 29 38 53 58 59 69 
80 81 82 8489 41354 61 73 97 46401 1 46419 52 54 35 56 
70 76 79 93. Zur 43flen kleinen Lotterie empfiehlt ſich mit os ſen s 

J Holſchau jun., am Solztinge Habe am großen Ringe. 
* Breslau. Zwey fehr anſehnliche Güter gegen kleinere werden zum Ver⸗ 
tkauſch offerttt. Eln im Wohlauschen Ereiſe gelegenes Oo nintolgut, ira 700 
Sch ffel Ausſaat altes Moa in jedem Felde, zum Theil Weitz ndoden / über 300 
Morgen gutes Wieſe wachs, 1000 Morgen Holz, eine detraͤcheliche Zegeſey, Doͤ⸗ 
pferthon, Gips und Teichwirtbſchaft. Das ate im Milirſchſden Ereife, hat cires 
400 Steffeil Ausſaat in jedem Felde, ſehr bedeutenden Foiſt, Wieſewachs und 
Teichwuthſchat Wide Güter haben anſebnilche⸗ veredelte Schaafherden, fo wie 
auch alle andere Vieh Corpora in der vorzüglichſten Verfaſſang ſiad, ſammt⸗ 
nde Wohnz und Wirihſch ts⸗ Gedaͤude größten heils maſf pfund in gutem Bau: 
Rande. Ueber vnde Beſtzungen Innen Auſchlaͤze vorgeſegt we den vom Callen⸗ 
de gſch en Comm ſſons⸗Comprolt, Nicolalgaſſe in der goldnen Kogt! = 
testa. fein Domintum, 8 Mellen von Bes an entfernt, werden . 
10000 Rthlr gegen pup'lariſce Sicherheit zu f pio Ern geſucht. Das Naber 


in d. in Callenoergſchen eomnuſſions ⸗Comptolt, Nicolalg aſſe in der gon 3 N 
N ee 


i 12986 2 
) Breslau. Eln Frey aut im Nimptſchſchen Crelſe, 4 Meile von Breslau 
‚entfernt, welches laudemlal frey iſt, fäet in ein Feld 160 Scheffel alt Breslauer 
Maafl, srößtentheils Weitzenboden, hält 400 Stuck Schafe, 24 Kuͤhe und 12 
Pferde, bot etwas Wieſewachs und benoͤthigtes Ho, i Vermeſſen und Veraͤn⸗ 
derungshalber dellig zu verkaufen. Anſchlag und Kaufsbedingungen meifer das 
Callenbergſch: Commiſſtons Comptolr, Nicolalgaſſe in der goldnen Kugel nach. 
*) Breslau Zu vermiethen iR eine Stube nebſt Alkove drey Stiegen hoch 
vorn heraus an einen elnzelnen ſtillen Herrn, fo wie auch ein gut gelegner Schuß⸗ 
macher Keller in No. 1808. Aldrechtsgoſſen und Schmledesruͤcke⸗Ecke und auf 
Johannis zu beziehen. Das Nähere in Handlungs gewoͤlbe. N 
7) Breslau. Ein In dee ſchoͤnſten Straße gelegenes Baͤckerhaus iſt aus 
freber Hand zu verkaufen. Das Nähere if auf dem Ketzerberge in der rothen Kugel 
beym Wired zu erfragen. — 
J eteslau. Ein Mops hͤͤndchen if mir verlohren gegangen, welcher am 


Unten Hinterbeine lahm IR und ein Halsdand ſig. A. Stahl No. 141. trägt. Der 


ehtliche Finder giebt ihn in gedachtet No. mir ad und erhaͤlt ein u 
ee 3 ; . f - Stahl. 
% Brestau. Am Neumarkt in dem Haufe No. 1361. ſtebt ein Reifewagen 
mit Remiſe end zwey in Federn daß genden Coffern, fo wie auch mit abzunehmenden 
vordern Verdeck zu berkauſen, derſelbe iſt neu und auf Beſtelluag ſchoͤn und dauer⸗ 
haft gebaut. e a 
) Breslau. Am Neumarkt in dem Heuſe Nro. 7 361. find von Johann! 
an zweb Böden zum Getreide Aufſchͤtten zu ſpermtethen. 5 
) Breslau. Ein Capitol ven 1700 Rthle. iſt Termino Johannis c. auf 
Pupillar⸗Stcherheit, jedoch ohne Einmiſchung eines Dritten zu vergeben. Das 
Mahere hierüber iſt zu erfragen Ohlauergoſſe No. 934. im Handlungsgewölbe. 
) Breslau. Boͤhm ſchir Gebirge Schwaden von friſcher Sendung If; 
wieder im Ganzen und Einzeln billigſt zu haben bey 
Be S. G Bauch. 


9 Breslau. Zoey moͤblirte Stuben des erſten Stocks in dem Hinterge⸗ 
Hände eines Hauſes om Ringe find zum Wollmatkt ſowobhl, als auch zu Jihrmarkts⸗ 
zeiten zu vermtetden. Das Näbere dey dem Agent D. Müller, Windgaſſe No. 200. 

Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster.) L. Maurer 8e 
Concerta p. je Violon avec accomp, de ’Orchestre 2 Rthl 20 gr. Ders. russes 
ple Violon avec accomp dun second. Viole et Violonzelle 14 gr, Ders gr. Rondo 
p- le Pianof, avec accomp, de Orchestre 2 Rth 4 gr. 

) Breslau Zu vermieten auf der Oblauer Straße Nro. 7 169, {fl elne 
ſchoͤne Stube, sine Siſege hoch zum Abſteige Duarsier zu haben. 5 


© (197) 8 
FPreptags den 25. Map ıgar.  . > ' 
Auf Sr. Königi. Majeſtät von Preußen ic. 1e. 
Aalergnädigſten Speriäl Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXI. 


Lections⸗Verzeichniß | 
bey dem bleſigen Königt, De Juſtitut für das Sommer⸗ 
. albejahr 1821. 5 
Im gegenwärtigen Sommer: Halbenjahre werden bep dem hieſigen Kö⸗ 
nigl. anatomiſch⸗ chlrurgiſchen Inſtitute für die angehenden Chirurgen folgende 
mit dem aten d. M. anfangende Vorleſungen gehalten werden: 5 f 
Von dem Königl. Medizinal⸗Ratb und Profeſſor Heren 
Dr. Andrecé, a a > } | 
privatim Er viermal theoretiſche und praktiſche Geburts⸗ 
N; 
wöchentlich zweymal Uebungen am Phantome; 2 2 
3 taäalich gebuͤrtshüͤlfliche Klink nach der eingefuͤhrten Ordnung. 
II. Bon dem Königl. Mediztnal Wifeffor Herrn Dr. Hanke, 
1) die Lehre von dem chirurgiſchen Verbande woͤchentlich zweymal; 
2) chirurgiſch Inſtrumenten⸗ kehre wöchentlih zweymalz i 
3) operation Ehirurgie wöchentlich zweymal; ER 
werden die kliniſchen Uebungen für die Chirurgie in dem Inſtitut den 
Barmgerzigen Bruͤder fortgesetzt. f — Be 
III. Von dem Königl. Profeſſor Herrn Dr. Otto, R 
, öffentlich: 1) die Knochenlehre und) Mittwochs und Sonnabends 
6 05 2 die Bäͤnderlehre Jon g = hee 
. privatim: die Piphologle von 11 — 12 Uhr Montags, Dienſtags, 
e e Donnerſtags und Freytags Be FA 
Breslau den 3. Mop 1821. g.) e ee 
8 Königl. Preuß. Regierung. Erſſe Abtheilung.“ i 
; Zu verkaufen. 1 
*) Breslau den gten May 1821. Das in der Ohlauer Vorſtadt auf 
der Margarethengaſſe unter No. 14, gelegene, zu 5 prö Cent auf 1870 Rtblr. 
25 far. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, der geſchiedenen Eleonore Bierbaum, folk 
Schuldenbhalder verkauft werden. Beſig⸗ und zablungs abige Kaufluſtige werden 
daher aufgefordert, in den auf den 25. Juny, 25 July und 25. Auaufi d. J. 
Vormittags um 10 Ubr anberaumten Eicitations- Terminen, bon welchen der 
letzte peremtoriſch iſt ihre Gebote in der Canzley des unterzeichneten Gerichts 
im Laut gerichtshauſe auf dem Dohme abzugeben und den Zuſchlag en den 
Meiſdierhenden zu gewaͤrtigen. N ar 
Das Koͤnigl, Juſtizamt des aufgehobenen Praͤlatur Msgilaronatä we 
Gro be 
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) Gteß⸗Strehlitz den 17ten Map 1821. Auf den Antrag der Nor 
u undſchaſt der Colonlſt Mathaͤus Lotzwltzſchen Erben, fol die zum väterlichen 
Nachlaſſe arbörige zu Bendowitz Groß» Strehligrr Ereifes belegene, auf 34 Ribl. 
6 gr. 10% pft Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Colonieſtelle in Fein a0 ac et 
p temtorlo den 6ten July d. J. im Orte Groß⸗Staniſch öffentlich verkauft 
werden und werden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu dieſem Termin hiermit ein⸗ 
geladen.“ Zugleich werden alle diejenigen, welche an dieſe Stelle aus irgend 
einem Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, vorgeladen, im gedachten Ter⸗ 
mine zu erſcheinen und ſolche abzugeben, widrigenfalls fir damit werden pracla⸗ 
ditt und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. f 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groß ⸗Stereblitz. er 
9 dels den 27ſten April 1821. Dos berzogl. Braunſchwelg Oelsſche 
Fͤͤrſtentbums⸗ Gericht macht hiermit effenfundig, daß die Subhaſtatien des la 
Hieſtger Breslauer Vorſtadt delegenen, zum Nachlaß des Andreas Hubrich gehörl⸗ 
gen Frtybauſes ſub No. 184 nebſt Zubehör auf Antrag der Erben zu verfügen be⸗ 
funden worden. Es lodet demnach durch diefe oͤffentliche Aufforderung alle dleſenl⸗ 
gen, welche gedachte Freyſtelle zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in 
dem einzlgen Termine ouf den z5fftn Juni a. c. Vermittags um 11 Uhr, well 
nach Ablauf dieſes Termins feine Gebothe, fie müßten dann noch vor Eröffnung 
des Zuſchlags + Erfenntulffes eingehen, mehr engenommen werden koͤnnen, zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Geddthe auf gedachtes Grundſuͤck, weiches auf 713 Rth. 13 far. 
113 pf. Cour. zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten 
des Gerichts Hrn Aſſeſſor Reliſch zum Protocol zu geden, worauf ſodann der Zu⸗ 
ſchlag an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden und annehmſich Zahlenden nach erfolgter 
Genehmigung der Intereſſenten und der obervormundfchaftlichen Behörde erfolgen 
wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Registratur nachg ſehen werden. 
) Beles den 10. Mop 1821. Dies Koͤnigl. Preuß. Lands und Stabi⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Oppelnſchen Gaſſe ſub 
Neo. 187. gelegene! Haus „welches nach Abing der darauf haftenden Loſten auf 
320 Nhl. gewüͤrbigt werben, und worauf 200 Kthl. gebothen waren, anderweit, 
well der Käufer die Bedingungen nicht erfuͤlet bat, 6 Dato blantn 4 Wech en In 
Termine peremteklo den a Sſten Auguſt c. a. 10 Uhr bey demſelben öffentllch dere 
kauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufaflige und Beſitzfaͤhige hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem erwähnten Termine auf den Stadtgerichtszimmern vor dem er⸗ 
nannten Deputitten Hrn. Juſtiz⸗ Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder durch gehörig 
Wevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Beborh abzugeben und bemnächſt zu gewärtigen, 
daß erwaͤhntes Haus dem Meijibletbenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſollll. Ne 
we aoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
ER Neurdde den z rſten April 1821. Nachdem die dem Franz Biehl zu⸗ 
gehörige und zu Eckersdorf gelegene Robothgaͤrtnerſtelle, welcht ne auf 
VVV E MORE 


zee nat sen, 


b. gewürdiget / auf den Antrag des Dorint im Wege ber Exetutſon 
Iͤffentlich an Metſtbiethenden verkauft werden ſoll; ſo (t hiezu eln für allemal ein 
petemtotiſcher Termin auf den sten Juli d Fr angeſetzt worden Es werden da⸗ 
her olle Kaufluſtige, Beſih“ und Zahlungsfaͤhtge eingeladen, am obißen Tatze 
Vormittags 10 Uhr in der berrſchaftichen Canzlen iu Eckecsvorf zu erſchelnen, ihr 
Grdboih zu thun end hot der Weiſtdletbende, wenn nicht befondere Umſände vor 
walten, zu erwarſen, daß dleſe Stelle nebſt Zubehoͤr demſelben anjupieiet, abt nat 
Verlauf des Termins etwa einkommende Gebothe nicht mehr keflectiret werden ſoll. 
F Grof v. Magnisſches Eckersdorfer Gerichtsam tt. 
pDerms dorf unterm Kygoſt den 16ten April 1824. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch dekannt gemacht, daß im Wege der 
Exſcullon das dem werfiorbenen Schneider Goitlieb Seidelmann in Wormdrunn 
zugebörig gemefene ſud No. 49. aldort. (nicht weit von dem ntüen Bade Hofpital) 
delegene, und in der ortsgerichtlichen Taxe vom Sten. bujus auf 150 Athlet. 4 gr. 
Coutant gewürdigte Haus ſubbaſtirt werden ſol. Es wied daher. beſagtes Haus 
termie zu Jedermanns feilen Kauf gestellt, mit dem Beuetken, daß der einzige 
Bletbungstermin darauf auf den 5. Jull e angeſetzt worden iſt Es werden Daher 
alle diejenigen, weiche dieſes Haus zu kaufen Willens und fähig find, hierdurch 
vorgeladen, in dem beſagten peremtorifben gıeitationstermine ‚früh um 10 Uhr in 
der allbiefigen Amts- Canzlep iu erſcheinen, Ihre Gebotthe zum P otocolle zu geben 
und hiernächſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklärung det Intereſſenten das 
in Rede ſtebende Haus dem Meiftbieidenden und Beſtzahlenden adlüdleirt und auf 
ſpaͤter eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es nothwendig 
wachen keine Rͤckſicht genommen werden wird. sen r 1 
Ine e Richsgräſt Schaffgoiſch Kynaſlſches Gerichtsamt aß 
Falkenberg den 2uften April 1821. Das; bieſige Könlal. Gericht 
der Stadt ſubhaſtirt auf den Antrag eines Real Uaub tanie das hieſtloſt be 
jegene mit Mro, «04. bezeichnete und au 115 Kthlt. EN 4 dv, gewärdigre 
Haus in dem auf den sten July a. c. anſtehenden petemtdriſchen Termin, zu 
welchem zahlungs und beſitzfahige Kaufluſtigs blerdurch vorgeladen werden und 
der Meiſi⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag ſofort zu gewärtigen hat. 
FCC Gericht der Stadt 
= Falkenberg den 30. April 182. Das hleſige Königl. Gericht der Stad 
ſubhaſtirt auf zen Antrag der Perſonal ⸗Glaͤabiger des Weber Johann Fuhr 
das dieſelbſt delegene mit No. 109. bezeichnete und auf 149 Rthl. 23 far. 4 d. 
gewürdigte Haus in dem auf den Sten July a, c. anſtedenden peremtorſſchen 
Termin, zu welchem zahlungs⸗ und beſitzfahlge Kaufluſtlae hierdurch vorgela⸗ 
den werden und der Mei» uad Beſibiethende den Zuſchſag ſofort zu gewaͤr⸗ 
tigen hat. as F RT FE VERSEREHEIDE 8278 ; y RT 
e 2 Koͤnigl. Gericht der Stade. . 
Neuxrode den 21. Aprii 1821. Nachdem die dem George Herrmann 
zugehorige und zu Eckersdorf gelegene Roböthgärinerſtelle, welche dnegen che 


1 
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Execution öffentlich an den Melſtbtethenden verkauft werden foll, ſo iſt hiezu 


ein ür allemal ein peremtorſcher Termin auf den sten July d. „ anberaune 
or le Es werden daher alle Kaufluſtlge, Beſitz und ee 5 


laden, am odigen Tage Vormittags um 10 Uor in der berrſchaftlichen Eanjlep 


zu Eckersdorf zu erſcheinen, ihr Getord zu thun und hat der Meiſcbtethende, 
wenn nicht beſondere Umſtaͤnde vor walten, zu erwarten, daß dieſe Stelle nebt 


Zubehör demſelben adjudisirt, auf nach Verlauf des Termins etwa einkommende 
Gebethe nicht mehr reſlecurt werden oll. 
Graäſt. v. Magnisſches Eckersdordorfer Gerichts am.. 

*) Neumarkt den itzten May 1821 Es folen nachſtehende zum Nach⸗ 

laß des zu Rauſſe hieſigen Creiſes verſtordenen Freypſtellenbeſitzers und Zimmer⸗ 


manns, Friedrich Dutſchke gehörende Grundſtuͤcke, im Wege der nothwendigen 


Subhbäſtation verkauft werden, als: 1) die ſub Rro, 15. zu Rauſſe beiegene 
Freyſtelle beſiehend aus Wohnhaus, Scheune, kleinen Häuschen, Garten, einem 
kleinen Gältchen und dtey Ackermorgen im Felde; 2) eln Ackerſtuͤck von fünf 


auf 330 Kihlr. Cour. gewütbiget, auf den Antrag des Domini tm Wege der 


Scheffel alt Maas Ausſaat; 3) ein Ackerſtuͤck von 3 Scheffel Ausſaat, welche 


Grundſtücke zuſammen dorfgerichtlich auf 1313 Rthlr, adgeſchätzt ſind. Es 1 


bierju ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den ayſten July ge; 
A Weites um 40 Uhr auf e Schleſß 28 Nane 5 


ſes Jahres | 
angelegt, zu welchem alle und jede, welche dieſe Grundſtücke zu Fauten nf; 


Fähigkeit und Mittel deſitzen eingeladen werden, um ihr Geboth abzt AR 
wo alsdann der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuschlag mit 1 5 


Dutſchkeſchen Gläubiger zu gewaͤrtigen hat. Auf Hachgehende⸗ Gebothe wird 


nicht Räcſicht genommen und kann die Taxe der zu ſubhaſtirenden Grundſtüke 


Das Gerichtsamt von Rauſſe und Rachen. rd 1555 1 
Z3au berpachten. ar 8 


in der Canzley des unterzeichneten Juſtitlarit eingeſeben werden. 


Liu 


NMeliſſe macht 1 dekannt, rat In Miamerzhende im Neiſſer Ereiſe dele, 


ee ge e Mae nebſt einem dazu gehöri f 
gut ſub No. 16. einer nebst dazu gehörigen frepen Prei 
‚theil, auf 9 vad ldder folgende Jahre von Jobannd Fange 75 Aae 


an den Meiſtblethenden verpachtet werden ſoll. Es werden alle 9 ochiläſtige 


hiermit aufgefordert, in dem hierzu angeſetzten Termine den geſſen Zur 1828 
Vornstttags um 10 Uhr zu Riemerzheode vor dem Deputirten, , Su f 
g g 


tath v. Wittich zu erſcheinen, ihre Gebsthe abzugeben und tigen 
dem einbierheiben das Guth, nach erfolgter 5 in gewärigen 


jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Reg lſtratur zu er & 
8 Vonigl. Preuß. e 


Citationes Creditorum. 


5 Breslau den 23. Januar 1821. Auf den aeg ber Ang ce, ER 
»kandesgerichts 
— g 


mandautur zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Konig 
1 4 : . L 


vr ME 


Lu). 1 Pe 
HR ram 


„Nellie den sten May 1821. Das Köntal. Fürfenth u age zu er 
lärten Bauer Franz Jaktſch gehörige Freybauer? 


l * 4 ö 7 örvormund fi 20 1 1 e 
migung, verpachtet werden wird. Uebngens wu bemerkt, daß der Yard 5 
eine Caution von 100 Rihlr. machen muß und find die Übrigen Bedingungen 


* 
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von Schleſten alle und j de, beſonders aber alle undekannte Sräubiger, welche für 
die Jahre 2819, und 1820, an die ordinaire Feſtungs⸗Dotſrungs⸗Taßſe, fo e 
an bie extreordinaire Feſtungs⸗Bau⸗Caſſe zu Glatz aus irgend einem rechtlichen 
Gtunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier durch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kuhn auf den 7ten Fund c. a. Vorinlis 
tags um 10 Uhr anberaumten Liqutsations Termine tn dem hieſigen Ober, Landes⸗ 
gerichtshauſe prriäntich oder durch einen geſetzlich zuläß igen Bevollmachtig RN 
wou ihnen bey eiwa ermangelnder Welanntſchaſt unter den hiefigen tig Ce 475 
miſſarten, der Juſtiz⸗Commiſſarlus Kleuke, Koblig und Juſiizrafb Bahr in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fe ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Michterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſte aller ihrer An ſprüche an die 
gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit Ihren Forderungen nur an die Perſon des⸗ be 
jenigen, mit dem fit contrahirt haben, werden verwleſen werden. g) 
8 Roönigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. BR 
5 Breslau den igten Januar 1821. Auf den Antrag der combimirten La⸗ 
lareth⸗Commiſſion des zten Batallons 23flen Infantette⸗Regiments und zten 
reitenden Compagnie der Sten Artillerie, Brigade werden von Seiten des hleſigen Kö⸗ 
nigl. Ober: Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit vom ıflen Januar bis alt. December 1820. 
an die LazarethCommiſſion gedachter Truppen Abtheilungen aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Kuͤhn auf den yten Fun y c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldations: Termine in dem hiefigen Ober⸗ 
Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen alte zulößigen Bevollmachtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa etman elnder Beka ni ſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commſſarſen Enge, Kiettke und Morgendefler in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen, Die 
Rich terſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die 
gedcchte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an die Perſon des⸗ 
jenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden vertiefen werden. ,) Ba 
ar Königl., Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleifen. 


* 9 1 


Glogau den a6ſten Januar 1821. Ven dem untetzeichneten Könlgn. 
Ober Landesgerſcht werden alle diejenigen, welche an die Kaffe der bieſigen erben 
Compagnie fünfter Pionier⸗Abtheuung (weſtpreuß) für den Zeitraum. vom 
Iſten Janvar bis incluſtve ultimo December 1820, Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
vorgeladen, ſolche in Termino den sten Jung d. J. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputato Auscultator Schmidt II, auf dem hleſigen Schloß verſon⸗ 
lch ober durch hinreichend informirte oder bevollmächtige bleſige Zuftız- Comm: . 
ſarien zu liquidiren und zu beſcheintgen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewartl⸗ 
gen, daß fie Ihrer etwantgen Forderungen verluſtig erklart undmit ſolchen nur an die 
Per ſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwleſen werden. g.) 
oͤnigl. Preuß. Ober : Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſts. 
SGlogau den 2. Febrnar 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oder⸗ 
Landesgericht werden alle unbekannte Kaſſen⸗Glaͤubiger des vormallgen au ve 


talllons gten-Llegniiger kandwehr⸗Regiments No 7 a. , fo wie des zten Bataillons 
Asten Landwehr Regiments (Breslau Liegnitzer)“ vorgeladen, in Termino den 
‚auften Juny dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Auscultator Hergeſell, perſoͤnlich oder durch hinrelchend infermirte und Bevoll⸗ 
mächtigte bieſige Juſtiz⸗Commiſſarlen ihre etwanſgen Anſprüche und zwar an das 

ate Bataillon aus dem Zeitraum vom ıflen Januar, bis ult, März i820. Dage⸗ 
gen an das zien Batatllon aus dem Zeitraum vom iſten Aprit bis ult. December 
7820: anzumelden und zu beſchetuigen, im Fall des Ausbleidens jedoch zu gewar⸗ 
tigen, daß fie ihrer etwanigen Forderungen an die Caſſen jenet beyden Bata tons 
berluſtig erklaͤrt und damit nur an die Perſon desjenigen werben verwieſen werden, 


mit dem fie contrahirt haben. g \. a En N, 

er Könige Preuß. ObersBandesgerichts von Nieder⸗Schleſten und 

e 85 i der Lauſttz. ff. . N 
» ©: Gitationes Edictales. 


Breslau den azſten März 1821. Da von Selten des biegen Ko, 
nigl. Ober Landesgerichts von Schleſten über den in 73 Rihlr. Edur, an eins _ 
gedangener Auctlonsloſung und 385 RNiblr. Gold an den von der Calleberg⸗ 
ſchen Wittwen⸗Caſſe A ee e tn 
beſtebenden Nachlaß der am Zofien Januar 1820. hteſelbſt verſtorbenen Emttie 
Charlotte berwit Kriegsrsthin v. Richthofen geb. o. Beville auf den Antrag 
der Gläubiger derfelben heut Mittag Concurs eröffnet worden ein, ſo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem Grunde einige 
Anſoräche zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Laudesgerichtstarh Herrn Höͤpner auf den 7. July c. Boruittags um vo Uhr 
anberaumten Ltquſdations⸗Termine in dem hiefigen. Ober Landesgerichtshaaſe bers 
ſoͤnlich oder durch einen geſehhlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſchetnen, ihre 
vermeinten Ansprüche anzumelden und durch Beweismittel zu beſchkinige „Ble 


Richterſcheinenden ader haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen abgewieſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores eln e iges 5 
eien * Nur N e ah 


5 welgen wird auferlegt werden. F 
Beil: au ja A Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſſen. r ee, 
Ratibor den goſten October 1820, Ven dem unterzeichneten Koͤnigt. a 
Ober Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis Fisch der zu Oderſch im- 
Jabr 1761, geboren und Im Johr 1791. entwichene Thomas Prockſch, dergesalk 
öffentlich vorgeladen, daß er fich. innerhalb neun Monat und ſpateſtens in dem 
auf den gyſten Auguſt 1821, vor dem Deputirten, dem Herrn Oder Landesgt⸗ 
richts⸗Referendarius Sachſe auſſehenden Fermine geſtellen, von feiner Entweichäng - 


7 
n 4; 


Rede und Antwort‘ geb: Hund feine Zurück kunft glaubhaft nachwelſen / im Wall ſe 
nes Ausbleibens aber gemärtigen. fol, daß eine willkuͤhrliche Strafe gegen ihn fefe '- 
geſetzt werden wird. 7 0.. f NR SIEH Base For NE 
koͤnigl. Preuß), OkerzLandesgeriht von Ober⸗Schleſten n 
; r eee, 
Ratibot den 27, Matz get. Von dem biefigen Könige Ober Landes⸗ 
Gericht find⸗ auf Anſuchen der betreffenden Vormundſchaft alle diejenigen, fo an den 
Nachlaß des zu Gutientag verstorbenen Juſtiz⸗Commiſſarius Pedell woruͤder der 


’ 


erb⸗ 


„ 


weitige Verehelichung in underbothenen Graden nachgelaſſen werden wird. 
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eeöſchaftliche Eiguidations⸗Prozeg eroͤffnet worden, und welcher In elrea 2048 Nth, 


beſieht, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermetnen und in dem Armee? 
Corp In Brantei geſtanden haben, alſo noch nicht unter den bereits praͤcludir⸗ 


ten gehören, öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie ſich dinnen drey Mor‘ 


aten ihre Forderungen mündlich oder ſchilftlich anzeigen, auch ihrer Anme 5 
Be dre derer lionen mopauf ie ae gründen, Belegen, blendet uber 
idem angeſetzten Fiquidattond: Termin den 28ſten July d. J. vor dem Abgeord⸗ 
neten des ollegit, dem Herrn Oder⸗Landesgerichisrath o. Gllgenheimb ſich . n; 
Herfon oder durch zuläßige Bevollmächtigte fielen, den Betrag und dle Art ihrer 
Farderung umſtaͤndſich angeben, die Dekumente, Briefſchaften und übrigen Be, 
wels mittel, womit fie die Wahrhelt und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen 
gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocoll verhan⸗ 
deln und alsdann die geſetzmäßige Anfegung in dem übzufaffenden Exſtigkeitsurthel; 
dabegen beisthrent Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanlgen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren 
Orderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
iger don der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwiefen werden ſollen. Uebri⸗ 
gene werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der per⸗ 
ſönlichen Erſchelnung gehindert werden und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 
fehler die Juſtiz⸗Comſiſſarten, Juſiii⸗Commiſſions⸗Raͤthe Laube und Wichura 
ſo wie der Juſtiz⸗Commiſſarius Eberhard angewieſen, wovon fie ſich einen waͤh⸗ 
len und denſelben unit Informatton und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wornach 
. Gläubiger des vorgedachten Juftiz: Commiſſartus Pedell zu 
achten baden. . — Ba 5 5 ER 
8 5 5 „ Kent, Preuß. Oberlandesgerich von Obeerſchleſten. 
deudus den 19. März 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. Gerich 5 
werben: ‚HI der unter dem aten Bataillon des Aufgelößten. ı12ten fallt Panda 
Infanterle⸗Regiments geſtandene Soldat Johann Eriftoph Speer von-Seitendorf 
Dirſchbergſchen Creiſes, welcher in das Lazareth zu Qullttz bey Glsgaw gebracht 
worden iſt und ſich nicht wieder gemeldet bat; 2) der unter dem ehemals aten 
Weſlpreuß Jafanterie⸗Regimente geſtandene Soldat Anlon Wenzel von Gleinau 


Wohlauſchen Ereiſes, der in der Schlacht.bey Otes de bleſſirt und ſodann vermißt 


worden iſt und 3) der unter dim ien Bataillon des ebemals 7ten jet irten ſchlel. 
Landwehr Infanterie: Regiments getandene Soldat Anguſtin Lange v. Henners⸗ 
dorf Jauerſchen Exeiſes, welcher bey Leipzig verwißt worden iſt, auf den Antrag 
ibrer geſetzlichen Erben und der Wenzel in folge Antrages feiner Ehegattin Hlermit 
vorgeladen, dinnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 2fſten Jund gat. 
in der hleſigen Gerichtscanzley anberaumten peremtoriſchen Termine des Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr entweder perſoͤnlich, oder durch vorſcheiftsmaͤßig legttimirte Man⸗ 
datarten zu erſcheinen, über ihr Ausbleiben Rede und Antwort zu geben, bey ihrem 
Nichterſcheinen aber zu gewäctigen, daß fie für todt erklärt und ihr turͤckgeloſſe⸗ 


nes Vermoͤgen ihren geſetzlichen Erben zugeſprochen, die zwiſchen dem Anton Wen⸗ N 


zel und feiner Ehegattin aber bisher beſtandene Ehe getrennt und dieſer die anders. © 


“ 


Königl, Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter. . 
2 DE BER ; ‚Saga 
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Sagen den gten December 1820. Es werden hlerdurch: 1) bie zu 
leder: Siegetsdorj dey Freyſtadt im Jabr 1760. geb. Erneſtine Frlederique Marte 
Fledler (Tochter des hie ſeſbſt verſtorbenen Koͤnigt. ArciſeEinnehmer Ieh. Stegis⸗ 
mund Fiedler,) welche ſeit dem Jahr 1283. verſchollen iſt und niemals Nachricht 

on ſich gegeben hat und 2) der bey Sr. Durchlaucht den verſtordenen Herzog 
ter von Eurland und Sagan angeſtellt geweſene Cammerdtener und Caſtellan 


Außuſien E benſteln, (ein Sohn des betm fuͤrſtlich Lobkowitzſchen Wirthſchafts⸗ 


Amtmann angeſtellt geweſenen Schreiber, Namens Gottlob Eibenſte in) der im 
Jahr 1777. alhier geb., im Jahr 1799. ſeines Dienfted aber entlaſſen worden und 
ſeit länger denn 15 Jahre keine Nachricht von ſich gegeben hat, oder die etwani⸗ 
gen Erbnebmer derſelben, auf den Antrag der Verwandten und Euratoren öͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich entweder in Perſon oder durch gehörig informirte und mit 
Vellmacht verſehene Mandatarten dinnen 9 Monaten und zwar ſpaͤteſtens in dem 
auf den 1iten October kuͤnftigen Jahres Vormittags um 9 Üdr vor dem ernannten 
Cemmiſſarto, Juſtiz Director Ball, auf hieſigem Fürſtenthumsgerichte ander aum⸗ 
ten Termine zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, im Fall des Außenblei⸗ 
bens aber zu gemärtigen, daß beyde für todt erklaͤrt und ihr ſaͤmmelich und (m 
ihrer Abweſenteit durch Erdgangsrecht ihnen zugefalenes Vermoͤgen ihren nächſten 
Erden ausgeantwortet werden würde, BEN „ ; N 
2 Das herzogl. Gericht des Fuͤrſtenthume Sagan. 15 
Tarnowitz den azſſen December 1820. Auf den Antrag der Nadler 


Michael Heidrichſchen Erben hieſelbſt wird der ſonſt in einem Reformaten Kioſter 


den Cracau befint lich geweſene, nachdem aber nach Lugwinow bey Cracau als 
Seelſorger verletzte, von da aber bereits ſeit länger als 20 Jahren verſchollene 
Conventual⸗Pater Rogetius Heidrich, nebſt deſſen etiaannige unbekannte Erben 
und zrdrebmer hierdurch edietaliter eitirt, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem am ııten October 1827. praͤſigirten praͤcluſviſchen Termin vor 
dem unterzeichneten Stadtgericht ſchriftlich oder perſoͤnſich zu melden und da ſelbſt 
weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfaus der felbe fur tobt: erklärt und ſein 
hlerortiges 9 9 i eee feinen hieſigen naͤchſten Verwandten 

ibſt verabfolgt werden wird. N LE MR nA Ne = 
welt ois era yen Das Königl. Stadrgerlhz. 
FEN 1 AVER LISS F MEN T. a 8 
» Bangendtd den aten May 1821. Das reichsgraͤfl zu Solms Tecklen⸗ 


" Burgfche Gerichtsamt hleſelbſt lubhaſttret das zu Steindach ſub No. 16. beiegene, 


auf 150 Nthir gerichtlich gewuͤrdigte Zinshaus des Johann Chrſſtoph Geßner ad 
inſtantiam eines Real⸗ Gläubigers und fordert Viehungsluſtige auf, ſich in Ler⸗ 
mino den 18ten July a, c. in hleſiger Canzley früd um 11 Ubr einzufinden, bre 
Gebothe abzugeben und fodann zu gewaͤrtlgen, daß nach erfolgter Zuflimmung der 
Real Gläutiser. der Zuſchlag an den Meiſtotethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem 
Hyvothequend uche nicht hervorgehen, aufgefordert, foiche ſpaͤt ' ſtens in dem obge⸗ 
dachten Termine anzumelden und zu deſcheinigen, außerdem fie damit gegen den 
kuͤnſtigen Beſttzer nicht weiter werden geböret werden. 5 At . 

Das reichszraͤfl. zu Solms Tecklenburgſche Gerichts amt hieſelbſt. 

0 n ; u Stteckenbach, Juſtit. 
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zu Nro. XXII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 


SU R 


Lane sem 25. May gal. 


Gererichtlich confirmirte Kauftontracte. 


Sa 
*) Oels den gien May 1821. Bey dem herzogl. Brounſchwelg Oels 


8 ſchen Fürſtenthumsge nicht find folgende Kaufe cenfütmirt worden: 1, der 


»Müllermeiſter Chriſtian Koſchmieder zu Honig, hat das Angerhaus ſub no. 40. 


du Honig ex Ceſſiene des Chriſtian deyda, für 162 rthl erworben. 2 des 


Franz Joſeph Euder, von dem Niftergüthe. Schwierſe, fur 30,000 tıhl. 
3 ces Gottlieb Jochmann, von der Scholtiſey ſub no 8. zu Lange wieſe, für 
loo ˙rthl. 4 der Frau Fünſtentdunsgerichts⸗ Sec etair Oppermann ge⸗ 
borne Kloſe, von dem vor dem Bieslauer Thore zu Oels gelegenen, unter 
b heigonlicher Cammer⸗Jurisdiction gehoͤrigen Freyhauſe ſſub no. 164. fuͤr 
"400.ctht, 5. des Gottlieb Reisner, von der Ungerbänsierfielle no. 18. zu 


Ir 


Deißenſze, füt 170 rth 21 gr 8 pf 6 des Marıım Pa ſiegla, von dem 
V uergutheeng 1 zu Klenowe, für 1rorthl. 7. des Card Benjamin Fey, 


von dem §leyguth ſub vo 38. zu Schmarſe, für O00 rthl. 8. des Trau⸗ 


gott Adam, von dem in der Beraſt aße zu Medzivor ſub no 104. gelegnen 


Sdßwenkhauſe, fit 350 rthl. 9 des Carl Cbrigian wever, von der Freyſt lle 
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u Neiſche ſub no 2. 8 des Supplementbandes der Hypotheken bucher fur Game 
mei peſſeſſionen, für boo rtbl 10, dei Jeh. George Beyn, har das e auer⸗ 


guth fub no 20 zu Buchwald, für ſeinen al eſten Sohn Chriſtian Bohn laut 


Ad judſcation de publizato 3 Januar 1814 für 450 rtl plus licitando er. 


fanden. 11. Kauf des Gotiftid Ude von der Freiſtelle ſub n 5. zu Füͤr⸗ 


7 N 


ſtenellguth, für 80 rsbt. „ des Ernft Gabriel von dem vor dem Trebni⸗ 
Thore zu Oels gelegenen, unter herzegiche Amts jurisdiction gehoͤ jgen 


75 . reibauſe ſub no 3. für 4% tht, 13 der Job ann Gettlob Jander hat den, 
in der Näms lauer Verſtart zu Beinſtaßt ſub 79 gelegenen Garten laut Adjus 


dieatotia de cübl 2. Sepier 1820. für 320 fibl nach dem Realwerth pius 


licitando erſtonden (von welchem Gerten 1g Theil unter Jun iediction des 


3 


‚Siadtgerichts zu Vers fiabt, und „ Theil unter Deleſchen Bürftentpumeges 


bichts Juli dielion ſtehen, und für welches letztere z das Kaufgeld 196 tthl. 


3 


27 ſgt 813 d' ausmacht. . Kauf des Cark Wichelm Wuttke, von der 


Nelenmühie del Bernſtadt ſub no. 37, für 2400 1th. 15 det u. Kos 
: e ? ee ſina 


t 


8.0206) B - 
fina Schmidt geb. Doͤchmelt, von dem der kleine Hof genannten Freigutbe 
ſub no’ 40, zu Zucklau, für 16,500 tthl. 16. der herzogliche Forſtverwal⸗ 
ter Beßer zu Surmin hat das in der Kenchner Gaſſe zu Medzibor ſub no. 27. 
gelegene Schankhaus ex Adjudicatoria de publ. 3 Decbr. 18 19., für 3 10 chi. 
plus licitando erſtanden. 17. Kauf des Cheiſtian Maͤufer von der Groſchen⸗ 
ſtelle ſub no 190. zu Patſchkey, für 100 hl. 18. des Johann Heinrich 
Schuberth von der erblichen Fiſcherey zu Glumy ſub no 79. des Hypotheken⸗ 
buchs von Klein-Ellguih, für Zoo rtl. 19. des Sigismund Sylvius Kern 
von dem am Ringe zu Medz bor ſub no. 14, gelegenen Schankhauſe, für 
350 rtbl. 20. des Goitfried Viole, von der Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Nieder⸗ 
Schmollen fub no. 9. ( 15. des Hypotheken⸗Buchs, für, 200 rthl.) 21. des 
Chriſtian Freytag von der Groſchegaͤrtnerſtelle ſub no. 36. zu Wilhelminenorth, 


für 4 erthl. 22. der Schnhmachermeiſter Carl Renner zu Medzibor hat das 


in der pohlniſchen Gaſſe daſelbſt unter no. 113. des alten und 120. des neuen 


Hypothekenbuchs gelegene Quartalhaus, für 230 tthl. ex adjudicatoria de publ. 


Medzibor den 18ten May 818 erſtanden. 23. Kauf des George Lachmann 
zu Honig von dem Grundſtück ander Teftallung Kıupe ſub no. 54. des Hypo⸗ 


tzhekenbuchs von Honig, für sorthl, 24. der Bauer Chriſtoph Nazareck zu 


Pavelau hat das daſelbſt ſub no. 8 gelegene Bauer guth aus der vaͤterlichen 
Erdſonderung, für 229 rtbl 13 fgr- angenommen 285. Kauf des Chriſtian 
Twar dock von dem iobothſamen Bauerguthe ſub no. 7. zu Wilhelminenorth, 
fuͤr 150 rthl. 26. des Gottlieb Hetzel, von der Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 54. 
zu Wilpelminenorth, für ꝛooerthl. 27. der Angerhaͤusler Gottlieb Auguſt 
zu Klein Ellguth hat die daſelbſt ſub no. 66. gelegene Angerhaͤuslerſtele aus 
der vaͤterlichen Erbſonderung, für 206 rthl. 10 fgr. Cour angenommen. 28. 
Kauf des nun bereits verfterbenen Fleiſchermeiſter Ernſt Friedrich Zobel, von 
dem Ackerſtuͤck ſüb no. 15. zu Medzibor, für 300 rthl. 29. des Chriſtian 


I orckel, von der Dreſchegaͤrtnerſtelle ſub no. 55. zu Buchwald, für 16 rthl. S 


30: des Fries rich Steinchen von einem, von der Muhle zu Patſchkey abge⸗ 
zweigten, auf Vielgutber Territorio gelegenen Ackerſtück von 25 ſechsfurchi⸗ 
gen Beeten, für 294 rthl. 31. des Oeconom Benjamin Puſchuann des Seh⸗ 

nes, von dem freyen Allodlal-Ritterguthe Neuwalde, für 28,000 rihl. 
32. des Herrn Hauptmannes nachmals Major v. Ziemletzky, fo aber bereits 
verſtorben, von dem freien Allodial⸗Ritteeguth Ober⸗Luziene, für gooo rthl. 
33. des Johann Scholz, von der dem Chriſtian Sprodowsky gehoͤrig gewe⸗ 
ſenen Freiſtelle zu Kunzendorf, für 1200 ttpl. 34. des Chriſtian Liehr von 
dem in der Namslauer Vorſtadt zu Bernſtadt ſub no 43. five Haus no. 334.) 
und herzogl. Amtgerichtsbarkeit gelegene Freyhaͤuſel, für 350 rthl. 35. des 

WE RER Chri⸗ 
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Ehriſtian Bierbaum, vom Freyguthe ſub' no. 36 zu Netſche, für 900 rthl. 
36 der Johann George Peſchek, hat die Gtoſcherſtelle no. 26. zu Kotowsky. 
ex ad judihatoria de publ. Sten Februar 1820., für 830 tthl. erſtanden. 
37. Kauf des Königl Preuß Rittmeiſtet ic. Alexander Carl Grafen v. Dyhrn, 
auf Gimmel ꝛc, von dem frepen Allodial Ritterguthe Stronn, für 56,000 rıhl. 
33. des Chriſtoph Gafe. von der Freyſtelle und Teichwaͤrtery zu Vielguth, für 
2200 kel. 39, des Heinrich Böͤhnſch, von dem dem Chriſtian Kraber und 


ſeiner Ehefrau geboͤrig geweſenen robothſamen Bauergutbe zu Kunzendorf, für. 


240 vtpl.. 40. des Hans Penderock von der Groſcherſtelle no. 14. zu Glas⸗ 


buͤtte, für go-rtik 41. des Carl Grund, von dem Ackerſtuͤck bei Med⸗ 


zibor am Oßner Wege von 20 Beeten ſub no. 22., für 155 rthl. 42. des 
Coriſtian Farth von der Fr iſtelle zu Kazur, ſub no. 12. (155: des Hypothe⸗ 


kenbuchs , für 19 U cthl 23 fg ‚6.0. 43. des Carl Drigalla von der Gro⸗ 


ſcherſtelle ſub no. 1. zu Kotowe y, für 275 rihl. 44, des Chriſtian Schoͤn⸗ 
gar ch von der Kretſchmerſtelle ſub no. 15. zu Nu⸗Ellgu'h, für 2.8 rthl. 13 ge. 


8 pf. 45 des Heinrich Späth» von dem robothſamen Bauerguthe no. 4. zu 


Cronendo f, für ngorthl. 46 des Carl Heinrich von de Fre yſt elle ſub no. 14. 
zu Fu ſten Ell zuth, für 109 rthl. 47. des Chriſtian Kohſe, von der Frei⸗ 


ſtelle ſub no. 47 zu Rotſ be, für 135 rthl 48. des Gottfried Poſt des Soh⸗ 


nes, von der Dreſchgärtne ſtelle ſub no. 1 zu Doͤberle, für 100 rihl. 


„ des Eh iſt an Pobl, von der Zieiangerhäusterftelle fub no. 50. zu Ober- 


Schmolen, für 160 rthl. 50. des Gottlieb Freytag von der Dreſchgart⸗ 
nerſtelle ſun no 35. zu Fürften Ellgute, für s7 rthl. 4 far. 33 d'. 51. des 


Earl Schaͤdel, von der Freiſtelle zu Netſch· fub no 4.11 des Supp’ementz | 


Bandes der Hyootheke bücher fur Cam nerpoſſeſſionen), fü 100 tıbl. 52, des 
Gottlied Fuhr nan, von de F eiſt lle ſub o. 25, zu Wilhelminenorth, für 
220 rthl. 53 des Cheiſtiau Zoll, von der Freiſtelle no. 19 zu Klein⸗Ellgutb, 
für S0 rthl 54 dis Got lieb Brofig, von der Windmühle nebſt Freyſtelle 
no. 20 zu Kal vocwelk, für goorehl. 38. des Johann Jacob Rath von dem 
zu Medziboc ſub no. 29 gelegenen Schenkgauſe, für 725 kthl 
„) Guhrau den icten May 1821. Bei dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt zu Guhrau find nachſtebende Käufe conſi mitt worden: 
1. Schneider Biedeck, Haus der Stadt no, 207., pro 250 rthl. 
2. Miller Grunweld, Gartenfleck vom Garten no. 72 „pro 25 rthl. 
3. geſchiede e Hoffmann, Haus der Vorſtadt no 258 , pro 400 rthl. 
4 FJiebigſche Kinder, Angerhaus zu Alt Guhrau no. 51. pro 40 rthl. 
5. Schuhmacher Krug, Haus der Stadt no. 139. pro 770 rthl. 
6. Müller Schmidt, Acker no. 46 C., pro. 1980 rthl. 


— 


ag F. verehl. 
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5 7 verehl. Hüttmann, Haus der Vorſtadt no. 100. und Garken 69 pte 
Pr V 88 
2 8. Muͤller Burgwitz, Windmühle no. 5., pro 488 rthl. 
9. verehl. Matſchke, Dlittheil der Scheuer no 55., pro 48 rthl. 
10, Zimmeroberaͤlteſte Grunwald, Acker no. 13, pro 236 rthl. 
11. Tiſchleroberaͤlteſte Fiebig, Garten no 1., pro 200 ribl. N 
12. Rademacher Keil, Gaͤrtnerſtelle zu Alt⸗Guhrau 39, pro 570 rthl. 
) Wartemberg den ısten May 1821. Folgende Beſitzveraͤnde⸗ 
rungen von Weinbergen zu Oſſen ſind vom ıften Januar bis ult. Jun 
e. d. vorgetragen und gerichtlich volzogen worden: 2 
1. Verſchreibung des 2 Morgen Weinberg auf dem Jacobsberge 
no. 9 lit. b. an die Maria verw. Goͤrnig, pro 20 rtl. 5 a 
2. Desgleichen des zZ Morgen Weinberg auf dem Carlsberge no. 10. 
an dieſelbe, pro 29 tthl. 5 f 3 
3 Desgleichen des 4 Morgen Weinberg auf dem Leopoldsberge 
no 13. an die Maria Wolff, pro 30 rihl. i 
4. Desgleichen des e Morgen auf dem Jacobsberge no. 2. an 
die Suſanne Gade, pro 74 rihl. Dr - 
5. Desleichen des r Morgen auf dieſem Berge no. 10 pro 
20 rihl an den Carl Schmidt. N 
6. Kauf des i Morgen no. 10. des Gottlob Häusler "von dem 
Carl Schmidt, pro 70 rthl. FL 
Berliner, Juſtit. 
Freyburg den ꝛ4ten May 18271. Beym Könige. Stadtgericht 
hieſelbſt ſind nachſtehende Käufe im J. Semeſter 1821. confirmirt worden: 
I. Lanntes Kauf, um das Haus no. 36., pro 1500 rthl. 5 
2. Hoffmanns Zuſchreibung des Hauſes no. 236., pro 160 rthl. 
. Conrads Kauf, um das Haus no. 41., pro 2000 rthl. 
4. Foͤrſters Kauf, um das Haus no. 158., pro 965 rthl, 
F. Behnſch Kauf, um das Haus no. 244., pro 400 rthl. 
6. Marr Kauf, um das Haus no. 3., pro 600 nl. 
7. Friebes Kauf, um das Haus no. 168., pro 90 zehl. 
8. Graß Kauf, um das Haus no. 163, pro 632 rthl. 
9. Scholzes Kauf, um das Beckerſche Haus, pro 400 rthl. 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 8 
f *) Patſchkau den 13ten May 1821. Dey dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht find nachſtehende Käufe gerichtlich confirmirt worden: a 
1. Zuſchreibung einer Baͤckerbank⸗ Gerechtigkeit für die verwinwete 
Briebel, pro 80 rthl. ; 2. Kauf 


KGB Er: 24 


2. Kauf des Franz Gerstenberg, um ein Haus von ber Catharina, 
Winkler, für 700 tthl. 3 
3. des Johann Winkler, um 12 Ruthen Acker vom Branı Ser, 
ftenberg? für 700 rihl. 
4. des Gotifried Stein, um eine wuͤſte Paul vom Sofeph Ude, 
maky, für 30 rthl. 
5. des Franz Wagner, um 1 Ruthen Ader vom Aug. Genug, 
für 450 rthl. | 
6. Zufchreibung eines Gartens, für dir Caroline Karras, pre 
00 tthl. 
5 ug eines Gartens, für die Maria Karras, für 200 rihl. 
8 Adjudicatoria für die Clara nd) eines ſub haſta te 
Hauſes, für 920 rthl. 
9. Kauf des Joſep Keil, um eine Wieſe nebſt Ackerſtüͤck ‚vom Va⸗ 
lentin Grandel, fuͤr 1000 rihl. 
10 des Joſeph Pache, um einen Garten von der Thereſia Zedler, 
für 610 hl: d 
11 ee Clara Gotthardt, um ein Haus vom Caspar Gotthard, 


für 30 rthl 
f ER eines Hauſes und Zubehör für die verwitwete 
Kaufmann Jaſchke, pro 75075 rthl. 
13. Kauf des Anton Goͤrlich, um ein Haus von der Anna Maria 
Neumann, für 400 rthl. 
14. des Franz Neumann, um einen Garten vom Joſeph Anders, 
für 240 rthl. 8 | * 
e des Franz Neumann, um ein W vom Joſeph Anders, für 
240 ribl. i i 
156. des Josch Anders, um ein Haus vom Franz Teinert, für 
300 Kar 
7. Zuſchreibung eines Hauſes für die Anna Marinjkarras „pro 890 rthf. 
= Kauf des Anton Gottwald, um ein Haus von der Anna Maris 
Karras, für 640 ethl. 
19. Zuſchreibung eines Hauſes fur die Antonia kiudner, füt 


800 r = 
Zuſchreibung einer Scheuer für den Franz Lindner, fur 


100 at 
Kauf des Florian Müller, um ein Haus vom Johann Franke 
für 650 rthl. 
4. Kauf 5 


— 
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22. Kauf des Jonatz Ghiler, um einen Garten von der Maria 
Karcas, für 475 rthl. 

23, des Ignatz Ghiller, um einen Garten von der Caroline dur, 
tas, N 475 thl. 

N des Joſeph Riedel, um 11 Ruthen Acker no. 128. vom bon 
cher, für 825 rthl. 

25. des Jeſeph Riedel, um 24 Rathen Acker ſub no. 25 vom 
Franz Fo ſter, für 525 rthl. 

26. des Joſeph Schwenmer, um ein Haus vom Jeſeph Elener, für 

607 tthl. 12 gr 

27. des Johann Aren um die mühle des Florian Muͤller zu 

Miedergoſtiz, für. 3000 itbhl. 

{ 28. des Auguſt Winkler, um eln Bauerguth zu Camitz vom 30 
hann Sindermann, für 500 rthl. 
29. Adjudicatoria einer Hofgärmnerſtele zu Niedergoſtiz, für die, 

Suſauna Zänzer, pro 152 rthl. 

30. Kauf des Heinrich Mandel, um eine Hauslerſtede zu Eanitz 
von feinen Miterben, für 18 rthl. 
) Waldenburg den aoften April ar. Im erſten halben Jah⸗ 

re 1821. ſind vor hieſigem Stadtgericht Rachſtsbende Klafe confirmirt 

worden: 
1 Kauf der Suſanna Dorothea verw. Anlauf geb, dicke, um das ; 
maritälifhe Haus no. 8 1., pro 400 rthl. 

2. Anug Roſina v rehl. Kellner geb Ddiing, um das väterſiche 
Haus no. 115.5 pro 500 rihl. 

3. Franz Adam, um das Benjamin mülheim Rotherſche Haus 
no. 82 „ pio 450 (thl. 

4. Friedrich Engler, um das Franz Adamſche Haus no. 4 5 ir pro 

00 tı 
8 5 5 Wilbelm Marx, um das David Schenckſche Hus no. 157 
pro 905 tıhl; - 

“6. Johann Gottlieb Ri del, um das Ernſt Schuͤllerſche Haus 
uo. 4. to 65 rthl. 

7. Zuſchreibung des Hauſes und Tadflube no. 725 an die Joſephe 

verw ee pro 2000 üthl. 

8. Zufchreiburig des Hauſes no. 44, pro 97 rihl. an die Anna 
; Rofina, verw Franken 
9. Carl Ftieduch Vor, um das Ernſt Wilhelm Marche Haus, i 
no 38, 45 640 nl, e 


| 
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„ Seitendorf den 20ſten April 1821. Vor hieſigem Gerichts⸗ 
Amte ſind im erſten halben Jahre 1821. nachſtehende Kaufe verlautbaret 
worden: * a 

1. Kauf des Ehrenfritd Heinrichs, um Gottlod Zimmers Freihaus 
no. 70., pro eo ithl. ee 1 8 

Altwaſſer desgleichen: 1. Kauf der Wittwe Johanna Ktocke, um 
die Bachſteinſche Baderei Beſitzung, pro 1100 ithl. re 5 

35 Reukirch den 14ten May 1821. Das freiherrl. v. Zedlitzſche 
Gerichtsamt zu Neukirch, macht folgende Poſſeſſions⸗Veraͤnderungen be⸗ 
kannt: 

I. Kauf des Gottlieb Koͤbe, um die Hofegärtnerftelle ſub no. 168, 
für 250 rthl. f ee 

2. des Chriſtian Gottlob Pohl, um das Freihaus fub no. 20, 
für 1 10 hl. 

3. des Johann Gottlieb Raſchke, um das Freyhaus ſub no. 181., 
für 165 rthl. 

4. des Johann Gottlieb Meſchede, um das Freyhaus ſub no. 125. 
für 300 ıthl. 
5. des Johann Gottfried Dreſcher, um das Freyhaus und Bauer⸗ 
guth ſub no. 132, für 1220 rthl. 

* 0 ii Carl Chriſtian Schäfer, um das Freihaus fub no. 9., für 
175 rthl. N 2 
: 7. der Johann Gottfried Weiß, um das Freybauerguth ſub no, 87. 
für 280 rthi. - Pe 

8. des Johann Chriſtian Kluge, um die Freihaͤuslerſtellelle ſub 
no. 175, für 660 rthl. 

9 des Siegismund Baitſch, um die Freiſtelle ſub no. 60., für 
535 btb... ; | 
MI Meuhof den 15. May 1821. In dem ıflen halben Jahre 
1821 find bei unterzeichneten Jnſtizamte folgende Kaͤufe confirmirt worden: 
1. des Thomas Bienieck, um die Jantoſche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 49. 
zu Rieder Kunzendorf, pro 218 vıhl. N J 

2. des Joſeph Stanoßek, um den aten Theil des Bauerguths ſub 
no. 458. zu Kotſchanowitz, pro 185 rthl. . 
3. des Johann Drapatz, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 61. zu Kot⸗ 
ſchanowitz, pro 30 rthl. Ex 
4. des Jacob Plewnia, das värerlihe Bauerguth ſub no, 53. zu 
Kuhnau, pro 290 rthl, 25 for. 


5. des 


E (212) & 
J. des Lorenz Maruſchka, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 23. 
zu Miederkunzendorf, pro 200 rihl. N 
5 a Koͤnigl, Juſtizamt Neubef.e 2... 0: 
: / ar, Teichert 
*) Prausnitz den 7ten May 1821. Bei nachſt henden Ges 
richteaͤmter Trebnitzer Kreiſes find vom ıften Januar bis ultimo May a. 


c folgende Käufe confirmire worden: *. zu Schwe tau. Kauf des Carl 5 


Hellmich, um den Hepnerſchen Kretſcham, vor 1300 rthl. 2. des 
Gottl eb Streit zu Kottlewe, um den Huſiſchen Kretſcham, vor 890 ithl. 
3. des Gottlieb Sternizke zu Burgwitz, um den Wuttk ſchen Kretſcham, 
vor 1350 rthl. 4. der Wittwe Nitſchken zu Stroͤhof, um die Nitſch⸗ 
kiſche Gäntnerſtelle, vor 175 rthl. 5. des Fliedr, Schön zu Leipe, 
um die Kleinſche Angerhaͤuslerſtelle, vor 420 rtbl. 6. des Gottlieb 
Dimey zu Puditſch, um die Huͤbſcher ſche Groſcherſtelle, vor 184 rthl. 
7. des George Winkler, um die Bee Fleiſcherey zu Krumlach 
8. des Friedr. Peukert, um die Uhrſche G tnerſtelle zu Kleinmuritſch, 
vor 113 rtbl. 9. des Schmidt Fitzner zu Koſchnewe, um die Boalis 
ſche Schmiede, vor 540 tel. 10. des Gottlieb Schröter zu Strieſe 
Wohl. Er, um die Bohrſche Freiſtelle, vor 275 rthl. 


„) Prausnitz den 17. Miy 1821. Vom ıflen Jan. bis ult. 
Juni a. c. find folgende Käufe confirmiret worden: 1. des Marcus Ja⸗ 
cob, um die Geegorſche Schubank, vor 250 rthl. 2. des Schuhma⸗ 


cher Stober, um das Namsler Haus, vor 27 eh... 3. des Löbel 


Jacob, um das G dgor Haus, vor 700 rthl und 4. der Paſtor Schwarts, 
um das Sonnabendſche Haus, vor 2750 A : 5 
N Das Koͤnigl. Stadtgericht. Gottſchling 
„) Prieg den ıgfen April 1822. Bei hieſigem Koͤnigl fand: und 
Stadtgericht iſt der Kauf des J. G Hoffmann, um die dem Chriſtian Schöne 
brunn zugehörige fub no. 22 zu Cankersdorf bekigene Freigaͤrtnerſtelle, pio 
200 tihl col firmirt worden. f | 
sn Kkaoͤnigl. Preuß. Sand und Sradtgericht. 
Prieg den zten May 121. Bei hiefigen Königl. Preuß Lands 
Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Priebus, um das dem Bauer Chriſtian 


ige ſub no 55 zu Pogarell belegene Bauerguth, pro 200 ih. heute confire | 


mitt worden. 


wr 


Gottſchling. 


re 
2 
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zu Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 2. May 1921, 


* 5 


2 — 


. 


| AVERTISSEMENTS.: . 

3) Breslau dm aten April 1321. Von dem Koͤnlgl. Gericht zu Se, 
Claren in Breslau iſt ein peremtoriſcher Termin auf den 27ten Juſy c. Bor 
um 9 Uhr als Terminus Heitatlonts auf dle ſub Rro. 124 vor dem Nieolats 
thore zur Tſcheppine gelesene, der weil. Anna Catharina verwit. Tammin geb, 
Meumannin gebörig geweſene, auf 350 Athir. Evur abgefhägte Brandtſtells 
auf den Antrag. des Hppotbequen⸗ Gläubigers augeſetzt worden, wozu Kauflu⸗ 


4 


fiige zu Adgebung ihres Geborbs vorgeladen werden und hat der Meiſtbiethende, 


Beſſzahlende, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige in Termino peremtorio den a7 ſteu 
Hulp c. nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten, die Adjudicatton, 
Außerdem aber zu gewaͤrtigen, daß auf ein nachberiges Gebot keine Rückſicht 
werde genommen werden. Wobey auch die unbekannten aus dem Hypothequen⸗ 
buche nicht conſtirenden Real⸗Praͤtendenten mit vorgeladen werden, ihre Uns 


ſprüche ſpaͤteſtens bis zum Lieitations⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder 


u gewärtigen daß fie nach erfoigter Adjudication damit gegen den neuen Be⸗ 


ſitzer und in ſoweit fie das Grundſtüͤck qu ee nicht weiter werden 9% 
hört werden. Und wird überdtes noch in Anſehu 


g der einget agenen Gläubis 
ger die Warnung nach 8 35. Tit. 52. Thl I. der Seer rde n ite Aue 


wendung ſinden, daß im Fall des Außenbleivens dem Pluslicltanten, nicht nur 


der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 


die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde 


rungen und zwar Letztere ohne Production der Inſtrumente werde gerfuͤgt werden. 
HE Könige Gericht ad St. Claram. g 
) Breslau, Ruakelrüden ⸗ Pflanz en deter Art find in Menge zu bekommen. 
— FR N giebich, Coff⸗ner vor dem Schweidnitzer Thore. 
geht in Garten, beſtehet In 3 Stuben, 1 Kuchel 1 Keller, & Gewölbe, wo legs 
leres auch gonz Allein vermierher werden kann , iſt auf der Carlsgaſſe No. 743.3 
Johanni zu verwiethen. Das Nähere erfährt man deym Haushaͤlter. 53 
) Breslau Elm gutes möbliertes Logis eine Stiege boch vornherang If} 
ols Abſteige Logis zu vermiethen nahe am Ringe anf der Nicofaigafe Nro. 17% 
Das Nähere daſelbſt zu erfragen. 5 
Breslau. Zu vermierhen und mit Jobannt zu beleben iſt ein Gewoͤlbe 
nebſt Comptolr, und eln dergleichen daran ſtoßendes kleines Gewoͤlbe in Ro. 1196. 


auf der Ohlauergaſſs. Naͤhete Nachricht srspeilt die Eigenthuͤmerin W 
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Bre blau, Eine freundliche Wohnung eine Stiege boch, die Ausſſcht 


er eo) 


— Breslau. Geuͤbte und geflttete putzmacher⸗Demolſe cs finden d gute 
Alnſtellung bey Demolſelle Kaͤmpf aus Berlin, wohnhaft im e auf der 
Albrechtsgaſſe um dritten Stock bey Herrn Bormann. 8 
Breslau. Auf der aͤußern Oblauergaſſe in den 3 Kiänzen dem Theater 
gegenüber iſt eine Wohnung von 2 Stuben nebſi Zuoebdr zu vermiethen und auf Jo⸗ 
haun! zu beziehen. Das Naͤhere beym Eigenehümer 2 Stiegen hoch zu erfragen. 

7) Sreslau. Eine ſebr angenehme Wohnung ganz nahe am Ringe von 
4 Stuben, lichten Küche und Zubehoͤr im aten Stock, zu Johann beziehbar, welſet 
nach der Agent Muͤller in der Wudgaſſe. 

) Breslau. Ein weißer Huͤhnerbund, Namens Neptun, mit braunen 
Kopf, einen braunen Flick auf dem linken Vorderbl att, die Ruthe iſt weiß und braun 
eingewochſen, er ging aut dem linken Hinterlauf lahm, iſt am 17ten May in Brand⸗ 
ſchuͤtz bey Au as berlopren gegangen. 2 Reh. Cour. demjenigen, der den Hund auf 
benannten Dominium“ oder in Breslau auf der Ohlauer Strafe im Zackertohe 

abglebt. 

® ) Breslau. Ein ſchoͤner nutzbarer Garten, welcher zugleich eine angerehme 
gage und ſchoͤne Ausſicht gewährt, iſt für den Kaufspreiß von circa g oo Rthir. for 
gleich zu verkaufen. Die noͤthigen Zohlungs bedingungen erfahrt ı man bey dem Eon 

miffionat: A Herrmann, Weldengaff: No. 986. 

* Breslau. Neue Poͤckel⸗ kimonlen ſind angekommen und ſowohl einzeln 
als Hundertwelſe zu haben bet 
Cy riſt an Gotelieb Muͤller, om der Gcke des Ringes und der Schweinitz chaſſe 
*) Breslau, Ein unverbeurath ter Oecdnom ſucht ein ander weitiges U ter⸗ 
kommen. Derſelbe iſt zu erſragen in der Rauen Strempfel et Zipfel am ae 

& ur. \ 

5 ) Brestau. Güter von 20 bis 80000 Rust, ſowohl in der Rabe, als 

auch entiernt von Breslau, mit vielen Ann bimlich keiten ve ſeben, find unter ſehr 
billigen Bedingungen zum Verkauf in Commiſſion gegeben dim Agent Mahl, Hum, 

mar. in der goldnen Kurpfe- 

resten, Klein: Sommer Logis find noch zu virmiethen für einzelne 
Nun „ mit und obne Meubles bey 0 
Emrich, Coffetier in Poͤpelwitz No. 9. 

9 Bros tau. Eine Stube mit Weubles und Neben⸗Cabinet, mit 2 Betten 
im erſten Stock il dieſen Wolmorkt üder abzuſaſſen. Das Naͤdere im Gewoͤlbe des 
Goidotbeiters Hrn. G. Willauhs am Eck der Ri⸗merzeile No. 2048 9 

) Breslau. Burke Diet in Flaſchen zum 8 brelße 6 5 ö 
ERS Nr äcke l. 

*) Breslau. (Einen behrer) für Geſang, sin und. eilen. walſet u 

der Zatsumensupänier Erona am Eiſenk amn 35 . 


Et) 


resten. (Porzelalg⸗Handlungs Verlegung.) Vom Saljringe nach der 
gruͤnen Roͤbr Selte No. 1217. zwiſchen dem goldenen Hunde und dem kotterie⸗Comp⸗ 
tom des Hrn. Menzel (vormals Wentzel) viefehle nicht einem geehrten Publikum 
hierdurch ergebenſt anzuzeigen, wobey ich mich mit einem gut aſſortirten kager von 
fein Porcelaln⸗Geſundheitsgeſchirr, Steingut, Fayance und lakirte Waaren, fo 
wie fein und ordinalres Glas, als auch dergl Kolziger Bier: und alle Sorten Wein⸗ 


flaſchen beſtens empfehle, und die billigſten Preiße verſpreche. J. G. Vielſtich. 


„ Breslau. (Friſche alten) äche florentiner, zur Vloline, Guitorte 
und Cello ſind angekommen bey W. B. Crona am Eiſenkram. Zugleich empfiehlt 


ſich derſelbe mit allen Arten Saiten, wie Blaſe⸗Jnſtrumenten von vorzug cher Guͤte 
zu den belligſten Preißen. g 
Breslau. Zur sten Claſſe 4 3ſter Lotterie if das Viertel⸗Loos No. 45938 
lit. C. abhanden gekommen, und wird der darauf etwa fallend: Gewinn nur dem 
rechtmäßigen Intereſſenten der erſten 4 Claſſen ausgezahlt werden. 
5 Jioſ. Holſchau jun. 

) Breslau Der Koͤnigl. Preuß. approbirte und herzogl. Anhalt Deſſauſche 
Hofzahn⸗Cbyrurgus Dr Carl Schmidt meldet hierdurch feine Ankunft einem hohen 
Adel und virebrungs würdigen Publikum. Er logie im blauen Hirſch, Ohſauer 
Straße und iſt taglich des Morgens von 8 dis 12 Uhr und des Nachittags von 2 
bis 4 Uhr auf feinem Zimmer zu ſprechen. Arme an Zahnkrankheiten Leldende wer» 
den von 1 bis 2 Uns ohnentgeldlich bedlent. f 

Breslau. Zum bevorſtehenden Wollmarkt babe ich eine meublirte Stube 
nedſt Stallung auf 3 Pferde abzulaſſen. Auch habe ich 5, 3 und 2000 Rtblr. zu 
Johonni dleſes Jahres mit 5 pro Cent Intereſſen gegen gute hypoih kariſche Sicher⸗ 
heit zu vergeben. Auf dem großen Ringe im Haufe des Porzelain’ Kaufmann Hen. 
Wengel im aten Stock No. 575. Agent Freund. 

Breslau. Vorzuͤglch ſchoͤnes und gut geſetztes Brennholz iſt vor dem 


Biegeithore auf dem Holzplatz des Hrn. Scholz, dle rheinland iſche Klafter 4 Rihl. 


8 gr, kn großen Parthlen noch 2 gr. billiger zu hoben, und ouch daſelbſt die Zettel 
zu loͤſen. Es iſt der nächſte Holzplatz an der Promenade links. g 


*) Breslau. Mehrere trockene Gemälde, nebſt einer Schreibſtube auf 
auf dem Noſchmarkt, dann ein offnes G woͤlbe zur Schnitt Waaren Dardiung 


und ein Schuhmucher⸗Keller nebtt Wernfehrr auf dem Paradeplatz find zu Johann 
gg vranecben. Auskunft beym Agent Herrmone, Weidengoffe No. 985. 
) Brestau. Ein undetheuratheter, in der Baum⸗ und Kuchelgärtnered 


gut erfahrner Ziergaͤrtver, welcher ſich wegen feines Wohl verhalt ens genügend ande 


weiten kenn, wird bafrinfi aufs Land bey Jauer geſucht. Das Nähere hieruͤder 
In zu ertahren am Naschmarkt No. 1984. beym Hauspäiter-gabigte- 
„) Breslau. Ene, dur) den Verkauf dar Güter aufgehobeme, zeſtber 


deſtandene Generalpacht, veranlaßt den Wuaſch, «in anderweitiges eee 


wetiges Unterfommien. Das Nädere hierüber ſagt der Kunft: und Zlergaͤrtner 


| 2 ta) @ 
diefer et, auf Höhe einer jährlichen Pacht ven circa '3 dle 6000 Ahl, jtoh 
mo möglich ohne Einmifchung eines Dritten einzugehen. Nähere Nachricht des hald E 
. Kirtet man, während der Wollmarktözeit im Gewölbe der Handlung Marſchels 
ſeel Frou Witwe et Comp. Neo. 379. Akeſſe⸗ Bezirk om großen Ringe gefaͤlligft 
einzuholen. / eher 

) Breslau. Eln gelernter Runfigärtner, weicher der deutſchen und pobl⸗ 
niſchen Sprache mächtig, verbenratber, jedoch obne Fannie iſt, wänfcht von 
Michaeli ab, bey einer Herrſchalt wo zugleich Orangerie zu verſehen iſt, ein andere 


Heir Mohnbaupt auf dem Schweibniger Anger bieſelbſt. 

25 „Breslau! Es wird ein mit vorzuͤglich guten Zeugniſſen verſehener Kut⸗ 
ſcher verlongt, der mit bier Pferden zu fahren gewohnt iſt. Naͤhere Auskunft wird. 
gegeben Weidengoſſe No. 1034. eine Stiege hoch lm Hinterbauſe. l 
Waldenburg den 4en Map 1821, Der Gärtner und Bleicher Jos 
hann Gottlob Wiesner zu Kaltwaſſer Waldenburgſchen Ereifed iſt Willens, auf 
feiners eignen Grund und Boden eine neue Leinwandwalke zu erbauen. In Foige 
des Ediets vom 28. October 1810. werden alle diejenigen, welche gegen dieſe | 
Anlage ein gegründetes Widerfpruchsrecht zu haben vermeinen, aufgefordert, 9 
Binnen 8 Wochen praͤcluſtoiſcher Friſt vom Tage der Bekanntmachung ihre 9 
Widerfprüche bey mir anzumelden. Nach Verlauf diefer Friſt wird dann nicht 

weiter darauf geachtet, ſondern die darzu erforderliche Conceſſion hohen Orts 


nachgeſucht. ER, 
Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes, 
5 f Ei Graf v. Relchendach. 
2 Jordansmühle den 27ſten April 1821. Die binterlaſſene Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle des verſtorbenen Chriſtian Schwarzer zu Neitſchen fol auf Anırag 
deſſen Erden, nebſt dazu gehörigen Gebäuden, Garten und Aeckern Schulden⸗ 
halber in dem einzigen Termin den sten July Vormittags um 9 Ühr in der 
Gerichts amtscanzley in Manze an den Meiſtbiethenden verkanft werden. Kauflu⸗ 
flige, Beſitz; und Zahlungsfäbig werden hierdurch aufgefordert, am gedachten 
Tage und Stunde vor dem unterſchriebenen Juſtizamt in Manze zu erſcheinen, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤr tigen, daß dem Meifts und Beſtbiethenden der 
Fundus nach Einwilligung der Schwarzerſchen Glaͤubiger und Erben adjudicirt 
werden wird. Die Taxe dieſer Dreſchgaͤrtnerſtelle iſt auf 249 Rthlr. 13 fr 
13 d. Cour. ausgefallen und kann zu leder ſchicklichen Zeit im Gerichts amt zu 
Manze und beym Koͤnigl. Stadtgericht zu Strehlen, ſo wie deym unterſchrie⸗ 
benen Juſtitiario in Augenſchein genommen werden. Zugleich werden alle, dem 
Gericht dekannte und unbekannte Gläubiger, des verſtorbenen Oreſchgaͤrtners 
Chriſtlan Schwarzer hlermit aufgefordert, ihre an denſelben habenden Forde⸗ 
rungen laͤngſtens bis zum gten July a, c. deym Gerichtsamt ſchriftlich oder 
zum Protocol anzuzeigen, oder zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen, 
in del Folge nicht weiter gehört und ihnen ein ewiges Stillſchweigen die ſer⸗ 
hald auferlegt worden wird. we 
Groß. v Sandreczköſches Gerichtsamt der Herrſchaft Manze. 
e 22 Profe, Juſtit, 


9 
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8 : Sonnab ends den 26. May 1821. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. 1e. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXI. 


Br, Zu verkaufen. 5 
Breslau den 26ſten October 1820. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Roͤnigl OGber⸗Landesgericht von Schleſien wird hierdurch bekannt 
gemacht: daß auf den Antrag des Herrn Prinzen Auguſt von Preuſſen Re- 
nigl. Seheit, die Subhaſtation der reſp. in den Suͤrſtenthömern Jauer und 
Schweidnitz und in dem Sirſchbergſchen und Candeshutſchen Kıeife gelege⸗ 
nen Schmiedeberger Caͤmmere p Güter, beſtehend aus den Gute Neuho', 
mit den Dörfein Arnsberg, Hohenwieſe, Baͤrndorf und Hohenwaldau im 
Hir ſchbergſchen Kreiſe und den Guͤtern Hermodorf, Michelsderf, Ha tau, 
Dittersbach und Ober⸗Haſelbach im Landeshutſchen Kreiſe nebſt allen Res 
elitäten, Gerecht gkeiten und Nutzungen, welche überhaupt auf208513 ith. 
7 far. 8 d'. naͤmlich: das im Hirſchbergſchen Kreiſe belegenen Guth Neuhof, 
nebſt Zub hoͤr auf 55116 Athlr. 27 ſgr. 63 d' und die oben genannten im 
Landes hutſchen Kleiſe belegenen Caͤmmerey Güter au 153396 Athlr. 10 ſgr. 
14 d' nach dem, bei dem hieſigen Koͤnigl Obe Landesgericht aushaͤngen⸗ 
den Pro lama beyge uͤgten, nebſt den betreffenden Ve handlungen, zu je der 
Zeit in unſeren Aegiſta tu zu ſehenden Taxe juſttz aͤthlich abge dit find, 
befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungs faͤbige du ch 
egenwutiges Proclama ößſentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem 
Eu angeregten Terminen, nehmlich den 23ften Marz und den a6ften Junp, 
befonders aber in dem etzten und pe emtoriſchen Termine den z0ſten Sep⸗ 
tember 1821. Vormittags um 1 Uhr vor dem Rönigl Obe .⸗Landes erichts⸗ 
Bath Ger m Michae is im Partheien Zimmer des bieſigen Ober ⸗La desge⸗ 
richts hau e in Perſon oder durch gehörig inſormi te und mit Vollmacht ver⸗ 
febenen Mandata ten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu 
er cheinen, die be ondern Bedingungen und Modalltaͤten der Subhaſtation 
daſelbſt zu ve nehmen, ihre Gebote zu Proto. oll zu geben und zu gewärs 
tigen, daß Der Suſchlag und die Adjudi ation an den Wieift: und Beſtbie⸗ 
thenden er ſolgen Auf die nach Ablauf des peremto li chen Te mins erwa 
eingebenden Gebote wild abe: keine Ruͤckſicht genommen werden, und soll 
nach gerichtliche Erlegung des Kauſſchillings, die Coſchune der ſammtlichen 
ſowohl dereingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und 
zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfüge we den 
N Roͤnigl. Preuß. Ober» Kandesgeriht von Schleſien. 
Breslau den 25ſten Januar 1821. Von dem Königl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau find der ate April c., 18te Juny c., peremtorie n 
ug 
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Haan Vormittags um 9 Uhr als Termini Heitatenis auf den Fanbum et reſp. 
die Backer ey ſub No 142, zur Tſcheppine, welcher auf 6794 Rehlr. 5 ſgr. Cour. 
a s pro Cent abgeſchaͤtzt iſt, angeſetzt worden, wozu Kauſtuſtige zu Abgebung (res 
Gedoths vorgkladen werden. Wobey auch die unbekannten aus dem Hypotbequen⸗ 
buche nicht conſtirenden Real⸗Prätendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſprüche 
ſpateſtens bis zum letzten Lieltations⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu 

gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Difiger 

und in ſoweit ſie qu. Fundum etrefp. Baͤckerey betreffen, nicht weiter werden gehoͤrt 
werden. Und wird überdies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die 

Warnung nach H. 35. Tit. 52. Thl. I. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden, 

daß im Fall des Außenbleibens dem Pluslicitanten nicht nur den Zuſchlag ertheilt, 

ſondern auch nach gerichtlichen Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſämmt⸗ 
licher eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar Letztere 

ohne Production der Inſtrumente werde verfuͤgt werden. 
Se Könige. Gericht ad St. Claram. 

0 2 = Homuth. 
„) Breslau den 19ten May 1821. Da bie In Kentſchkau Breslauſchen 
Ctreiſes ſub No. 6. belegene, zu 5 pro Ent auf 1703 Rest. 1 far. Cour. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Anton Sprottiſche Freyſtelle, wozu ungefähr 10 Morgen Gräfıren, 
Garten⸗ und Ackerland gehörten, in dem am Iten d. M ongeſtandenem rerem⸗ 
zoriſchen Licitatlonstermia: wegen Mangel an Kaufloſtigen nicht hat verkauft wer⸗ 
den koͤnuen, ſo wird hiermit noch ein peremto iſcher Licltattonstermin auf den 

27 fen Juni d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumt, an welchem defig: und 
zahlungsfaͤhige Kauflußige ihre Gebothe in der Gerichts⸗-Canzley im Landgerſchts⸗ 

hauf: auf dem Dohm abzugeben und zu gewärtigen. haben, daß das Grund ſtuͤck dem 

Mei biethenden wird zugeſchlagen werden. Die Tore kann an hleſiger Gerichtsſielle, 

fo wie ia Kretscham zu Keutſchkau täglich eingeſehen werden. ; 

Das Koͤnlgl, Zaflizamt des aufgehobenen Praͤlotur⸗Archidiaconats. 
„) Rupp den 17 ten April 1821. Auf den Antrag der Gläubiger oll die ſub 

No. 29. in der hieſigen Amtsgemeinde Poppellau belegene, auf 620 Rthlr. 20 gr. 
95 pf. gerichtlich gewütdigte haldhufige dem Gregor Konichny gehoͤrende freye 

Bauerſtelle an den Meiſt- und Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden Hiezu 

haben wir Terminum auf den azſten July c. früh um 9 Uhr anberaumt und laden 

alle zahlungsfaͤhige Beſitzluſtige daher ein, ſich in dieſem Termine allhier perſoͤn⸗ 
lich einzufinden und ihre Gebothe abzugeben „worauf nach eingeholter Genehmigung 
der Greditogen, dem Meifibiethendbleibenden dle in Rede ſtehende Stelle adjudteirt 


werden wird. 5 Ä 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 

Hirſchberg den 27ſten März 1821. Bey dem biefigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht fol das fub Nro. 21. hieſelbſt am Ringe gelegene, auf 
1370 Rthlr. abgeſchaͤtzte Haus des verſtorbenen Kaufmanns Herrn v. Buchs, 
in Termino den 19ten Junp c. als dem einzigen Biethungs⸗Termine oͤffentlich 
verkauft werden. a 

. Wartenberg den zıflen März 1821. Es ſoll das hieſelbſt ſub ei 92, 
ele⸗ 


Re 


werden ſoll. 
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belegene Schneide eiſter Wierſichſche Haus, welches auf 572 Rihl. 18 gr. detartst 


worden, auf Antrag des Beſitzers ſubhaſtirt werden. Zu dieſem Behufe iſt Ter⸗ 
minus peremtorius auf den 19, Junp a. c. dieſelbſt anberaumt worden, zu welchem 
demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
En 5 Koͤnigl. Preuß. Sadtgericht. f a 
Neuro de den 21. April 1321. Nachdena die dem Friedrich, Gotſchlich 


zugehörige und zu Eckersdorf gelegene Robothgaͤrtnerſtelle, welche ortsgericht⸗ 


lich auf 350 Nthl. Cour. gewuͤrdiget, auf den Antrag des Dominti, im Wege 


der Erecution öffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden ſoll; ſo iſt bieza 


ein für allemal ein peremtoriſcher Termin auf den 7ten July d. J. angeſetzt 
worden. Es werden daher alle Kaufluſtige und Zahlungsfähige eingeladen, am 
obigen Tage Vormittags um 10 Uhr in der herrſchaſtlichen Canzled zu Eckers⸗ 
dorf zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und hat der Meiſidlethende, wenn nicht 
deſondere Umſtaͤnde vorwalten, in. erwarten, daß dieſe Stelle nebſt Zubehör 
demſelben adjudicirt, auf nach Verlauf des Termins etwa einkommende Ge⸗ 


dothe nicht mehr reflectirt werden fol. 


Reichsgrafl. v. Magnisſches Eckersderſer Gerichtsamt. 
Neurode den a1ſten April 1821. Nachdem die dem Joſeph Heyn zuge⸗ 
hoͤrige und zu Eckersdorf gelegene Robothgärtnerſtelle, welche ortsgerlchtlich auf 
260 Rihir, Courant gewärdiget, auf den Antrag des Dominik, im Wege der Exe⸗ 
cutlon oͤffentlich an Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll; fo iſt hlezu ein für alles 
mal ein peremtorifcher Termin auf den 7ten Julu d. J. auberaumt worden. 


werden daher alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahungs fähige eingeladen, am obigen 
Tage Vormittags um 10 Uhr in der herrſchaftl. Canzley zu Eckersdorf zu erſchei⸗ 


nen, ihr Gebotb zu thun und hat der Meiſtbtethende, wenn nicht beſondere Um⸗ 
ſtaͤnde vorwalten, zu erwarten, daß dieſe Stelle nebſt Zubehör demſelben ad inditirt 
auf nach Verlauf des Termins etwa einkommenden Gebothe nicht mehr reflectirt 


Gräfl. o. Magnisſches Eckersdorfer Gerichtsamt, 

Glogau den gten April 1821. Von dem Köntgl. Land: und Et die 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gem cht, Dub bie der Ehrikione 
Hentiette verwit. Senator Clement geb. Boͤhm gehoͤrge Bauſtelle des abseriſſenen 
Hauſes No. 252. auf der Junkerngaſſe (ehemals No. 30, im ten Blertel) hie felbſt 
welche noch der gerichtlichen Tore auf 150 Rih. Conroneſzewurdigt worden if, auf 
den Antrag des hie ſigen woloͤbl. Magiſtrats oͤff uklich de köuft werden fell und der 
ot: Juli d. J. zum Biethungstermin beſummt in. Es werden daher alle diejwigen, 
welche dieſe Bauſielle unter der Bedingung des Wir derauſk aues dis Hauſes zu kau⸗ 
fen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, bierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten 


Ter wine, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 8 Ubr vor dem zum Deputirtev 


ernannten Hen. Aſſeſſor Rege y im hieſigen Stadtgericht entweder perſönlich odie 

durch gehörig legliimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebeth adzugeben und 

zu g wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbletdenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Glogau den 9, April 1821. Ven dem König’. Land: und Stadtge⸗ 

sicht zu Groß⸗ Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß, der Bauplatz er dem 
i 7 
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güchnermelſter Gottfried Kreuspe aehörigen Haufis Nro. 190. auf der Stockgaſſe 
hieſelbſt (ſonſt Nio. 67. im aten Vierte), welcher nach der gerichtlichen Tore auf 


2 10 Kıbl. Courant gewuͤrdigr worden it, auf den Antra; des bleſtgen wohllöbl. 


Magistrats unter der Bedla gung des Wederaufbaues des Dauſts öffentlich verkauft 


werden ſoll, und der gte Jul d. J zum alletoigen Bi thungstermin beſtimmt iſt. 
Es werden daher alle d jenigen, welch: dieſen Boupſ etz zu kaufen geſonnen und 


zahlungsfaͤhig ind, hierdurch eufge ordett, ſich in dem gedachten Termine, wel⸗ 
cher peremtoriſch iſt, Vormittags am 8 Uhr vor dem zum Deputirsen- ernannten 
Hra. Aſſeſſor Reg / y im bieſigen Stadtgericht entweder pe ſoͤnlich oder durch gehöoͤ⸗ 


rig legittmirte Bevollmaͤchtigte einzufladen, ibr Gedorh abzugeben und zu gewaͤrtil⸗ 


gen, daß an den Meiſt und Beſtbletb enden der Zuſchlag erfolgen wird. 

» Paolkwitz den 12ten Ap fl 121. Von unterzeichnerem Koͤnigl. Stadt, 
gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Burger und Oekonom 
Wilhelm Wanholdsſchen Ercen zugeböriged in der Luͤbner Vorſtadt ſub No. 175. 
belegene Haus, Stallurg, Gatien nd Kegeldahn, welches auf 412 Rihlr. 
4 gr. Cour. gerichtlich gewuͤrdigt und abgefhägt worden, auf deren Antrag in 
dem einzigſi entſcheidenden auf den 2Bften Juny c. anbraumten Termine, im 
Wege der frevwilligen Subbaſtatien öffentlich verkauft werden ſoll. Jeder beigs 
und zahlungskäbige Kaufluſtige wird bierdurch aufgefordert, gedachten Tages 
früh um 9 Uhr, im biefigen ſtadtgerichtlichen Seſſions⸗ Zimmer ſich einzufinden, 
fein Gebot nach erfolgter Legttimatlon, abzageben und zu gemäctigen, daß 
nach Genehmigung der Erdintereſſenten der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
blethenden erfolgen werde. N CCC 
XXaounigl. Preuß Stadtgericht. 


Adam. 
Glogau den ar. Februar 1821. Die zu Gramfhüg ſod No. 1, unmtt⸗ 
telbar an der großen Breslauer und Glogauer Straße belegene, in 13 Hufen 
Ackerland deſtehende und auf 5541 Rthlr. 14 far. 6 d'. Courant ges 


richtlich gewürdigte Carl Friedrich kindnerſche Bauers und Kretſchamnahrung, 


deren Gebäude in der Feuer⸗Socletät mit 1450 Rehl. e find, ſoll auf 
Antrag der Erben in Terminis den 26ſten April, den 26. Juni und peremtorte 
den 28. August d. J. oͤffenklich an den Meiſt⸗ uns Beſtdiethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſitz und zahlunasfaͤyige Kaufluſtige werden daher hierdurch eingeladen, 
in den gedachten Terminen, vorzuͤglich aber den 28. Auguſt d. J. Vormittags 
um 9 Uhr in dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Gramſchuͤtz zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben und des 
obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtlgen. 5 
5 Das Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht von Gramfhüß. 
Ditatio Creditorum. . x 
Breslau den roten Februar 1821. Auf den Antrag des Capltalns 
v. Varendorf in Abweſenheit des Tommandeurs des aten Bataillons 23 ſten Infan⸗ 
terte⸗Regiments (Iten ſchleſ.) werden von Seiten des hleſigen Koͤntgl. Ober⸗Lan⸗ 
des gerichts von Schleſten all, und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche an die Caſſe des gedachten Bataillons für das Jahr 1820. aus Aue, Frl 
\ * f — > 1 10 — m x r." 1 t⸗ 1 
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rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben bermeinen, hlerburch vorgeladen, 
dem vor dem Ober⸗Landesgerſchts⸗Aſſeſſor Deren Neubauer auf den Senn Sum: 
a. t. Vermittags um 10 Uhr anberaumten Liguidatlons⸗ Termine in dem bieſigen 


i Ober⸗Landesgerichtsdauſe perföndich oder durch einen geſetzlich zuläßt gen Bevol⸗ 


mächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 2 
Juſt z⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗ a eee „Klette und Enge W 
ſchlag gebracht werden, an deren einen e ſich wenden koͤnnen, zu erſch einen 19 9 
bermelgten Anſprüche auzugeden und durch Beweismittel zu beſcheinigen. ar 
Nlchterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigea, daß fie aller ihrer Anſprüche an die 
gedachte Caſſ werder werluftg erklärt werden. g.) Ace ande 
n König, Preuß. Ober⸗Landesgekicht don Schleſſen. 
Citationes Edictales. we 
Breslau den 30. März 1821. Da pon Seiten des hiefigen Koͤnigl. 
Ober bandesgerichts von Schlehen über den in lediglich einer auf dem Gute 
Jesnitz in der Nieder⸗Lauſſg bypothekatiſch haftenden Capital per 1043 Rehlr. 
4 ar beſtehegden von den Paſſists bey weitem Aderſtiegenen Nachlaß des zu 
Muͤnſterberg am zoften Julp 1819. Lerſtorbenen Creis⸗Steuer Einnehmers 
Heinrich v. Vänan auf zen Antrag des Königs. Pupillen ⸗ Coßsgii hiefeloft Heut 
Mittag der erb schaftliche Ligutdgt ons Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden 
alle diejenigen, wel the an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Ansprüche zu baden verneinen, hlerdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den 25ſten 
Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdations⸗Terminge in 


dem biefigen Oder⸗Londesgerichtshauſe berſönlich oder durch einen geſetzlich sus 


lätzigen Bevollmächtigten (wozu inen be) etwa ermangelder Bekanntſchaft 
unter den hieſigen Juſtiz,Comintſſa en, der Juſtizrath Wirth und die Juſttz⸗ 
Kommtfarien Baur und Stöckel in Vorſchlog gedracht werden, an deren einen 
ſich wenden konnen) zu erſcheinen, idre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
urch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie aller ihrer etwauigen Vorrechte für verluſig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beſfetedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch udrig bleiben mochte, werden verwielen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Sch leſt n. 
Polkwitz den zoſten März 821. Auf Antrag des Kirchen⸗Patrons 
zu berchenborn werden die auf nachſtehenden Grund ſiücken für das Kirchen ⸗Aera⸗ 
rium ingrofitrten Capitalten, woräber die ausg fertiaten Hypotheken⸗Inſtrumente, 
angeblich verlot ren gegangen ſeyn ſollen: 1 a) das auf dem Huͤtterſchen Bauer⸗ 
gute No. 1 daſelbſi intabullete Capital von 150 Rihlr. l. e. Einhundert und Funſfs 
zig Reichs thaler vom zoten July 1798. a 5 Cent für die Bauer Kuͤunſche Vormund⸗ 
ſchaft zu Doberſchau, von dieſer an die Nahrſchſche Vormundſchaft zu Nieder⸗ 
Adelsdorf unterm z2ten April 1804 dann hinwiederum an den Pachibrauer Gett⸗ 
lieb Kutzaer zu berchenborn, welcher daſſelbe dem Kirchen Aerarto zu kerchenborn 
den sten Juny 1804. eeblei hat; b. desgleichen von 50 Rthl. i. e. Funffig Reichs⸗ 
thaler für die Weidnerſche Vormundſchaft unterm gen May 1799. a 5 pro Cent 
intabulirt von dieſer dem Kirchen⸗Aerario unterm ⸗Iſten Juny 1805. abgetreten. 
1. Das auf der Bergerſchen Flephaͤuslerſtelle ſub No. 24. eingetragene Cap tal 
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per 30 Nthle. . e. Fuufzig Reichsthaler für das göachte Aeratium laut Hypothe⸗ 
ken⸗Inſtrument vom 24ſten May 1805. aufgebothen, alle und jede Prätendenten, 
welche irgend einen rechtlichen Grund an den vorſtehend erwähnten Capttalien und 
den Darüber ſprechenden Inſtrumenten, als Elgenthuͤmer, Erb oder Erbnehmer, 
Ceſſienarien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefs inhaber oder uͤberbaupt aus irgend einem 
‚andern Grunde Anfprüche zu haben vermeinen, Öffentlich borgelꝛden, in Termino 
den zoſten Juny d. J. Vormittags um 9 Uhr im herrſchaſtlichen Schloſſe zu Lerchen⸗ 
born, entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige Mandatarien zu erſchelnen, ihre 
vermeintlichen Rechte und Auſpruͤche anzumelden und auszuführen, außenbleiben⸗ 
denſalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie auf ein hierauf abzufaſſendes Urtel, aller ihrer 
etwanigen Anſpruͤche veriuftig erklärt und die intabulirten Poſten auf dieſen Grund⸗ 
ſtuͤcken in dem Hypotbekenbuckhe werden gelsſcht werden. 5 
. Patrimonialgerichtsamt Lerchenborn, Bohlendorf. 

. Offener Arreſt. 

„) Breslau den zoſten Maͤlz 1821. Nachdem bey dem hiefigen Koͤnigl. 
Ders Landesgericht von Schleſien über den Nachlaß des am zoften July 1819. 
zu Münfterberg verſtorbenen Kreis ⸗Steuer⸗Einnehmer Heinrich v. Buͤngu der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet und zugleich der offene Arreſt vers 
bängt worden, fo werden alle und jede, welche von dem gedachten ꝛc. Heinrich 
v. Bünau etwas an Gelde Sachen oder Briefſchaften deſitzen, hiermit an.es 
wieſen, weder an deſſen Erben noch an jemand von ihnen Beauftragten das 
Mindeſte davon zu verabfolgen vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzu⸗ 
zeigen und jedoch mit Vordehalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche 
Depoſitum adzuliefern, widrigenfalls zu gemärtigen iſt, daß jede an einen An⸗ 
dern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für nicht geſchehen geachtet und das 
verbothwidrig Extradirte für die Maſſe anderweit beygetrieben, auch ein In⸗ 
haber ſolcher Gelder und Sachen bey deren gaͤnzlichen Verſchweigung und Zus 
rückhaltung ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig 
erklart werden wird. f 8 a 

Koͤnigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſien. 

„ ee eee ER TISSENMEN TSS. Bun; 
Breslau. Zu vermiethen iſt zum bevorſtehenden Wollmarkt eine ſchoͤne 
weudlirte Stabe auf dem Ringe vorn heraus fur elnen einzelnen Herrn. Das Naͤ⸗ 
here auf der Rlemerzelle No. 1245. 

1) dels den 23 ſfen May 821 Bey der 33flen kleinen Geld = Lotterie iſt 
der Hauptg winn auf No. 44338. a 12000 Ribl. in meiner Unter Einnahme ger 
fallen, int em mich zur geneigten Abnahme von Looſen zur Cloſſen⸗ und kleinen 
Geld Lotterie beſtens empfehle, virſichere prompte Bedienung und find ſolche unter 
Porto freyer Einſendung der Briefe und Gelder jederzeit bey mur zu ho beg. 

; 5 Behuneck, Unter Einnehmer. 
f Nimptſch den rg. April 182 1. Von Seiten des unte zeichneten Kon gl. 
Stadtgerichts wird In Gemaͤßheit der $. 137. bis 142. Tit. 17. Pat. 1. des Allg. 
Landrechis den noch unbekannten Gländigein des zu Nimpiſch verſtorb nen 
N f . - Creis⸗ 
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ereis . Caleufatorls Ferdinand Krüger die bevorſtehende Theilung dieſer Wars 
laſſenſchalt unter dieſelben hiermit oͤffentich dekannt gemacht, um ihre elwanigen 
Borderungen an die Verlaſſenſchaft und zwar in Anſehung der einheimiſchen Glaͤu⸗ 
biger, längſtens binnen 3 Monaten, und zwar in Term, den 23. Juli c., in Auſe⸗ 
hung der auswaͤrtigen aber dinnen 6 Monaten und ſpaͤteſtens bis zum 27 Octbr, c. 
anzujzelgen und geltend zu machen, widrlgenfalls ſonſt nach Ablauf dieſer Friſten 

und erfolgter Thellung ſich die etwanlgen Erbſchaftsgluͤubiger an einen jeden der 
Erben nur nach Vethaͤltulß feines Erbtheils halten koͤnnen. n 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 72 85 

Färſtenſtein den zıten April 1821. Die Erben des Großgärtner Je⸗ 
temias Neigefind aus Lehmwaſſer Waldenburger Creiſes haben Theilungshalder 
auf Subhaſtatton des zum Nachlaß gehörigen ſub No. 1. in kehmwaſſer belegenen, 
auf 1800 Rthtr. Cour. ortsperichtlich gewuͤrdigten Großgartens angetragen. Wir 
haben zum oͤffentlichen Verkauf dieſes Großgartens den einzigen und peremteriſchen 
Termin auf den gen July d. J Vormittags um 10 Uhr in der Scholtiſey zu Lehm⸗ 
waſſer angeſetzt und laden hierdurch alle Kauffuſtige die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig ind 
in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, ihre Zahlungs⸗ 
fähigkelt zur Stelle nachzuweiſen und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den zu gewärtigen. Zugleich werden alle unbekannten Real Gläubiger zu demſel⸗ 
ken Termine vorgeladen, ihre Anſpruͤche anzumelden und zu begründen unter der 
Warnung der Praͤcluſion an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder. 


Meichsgraͤfl, v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fürftens 
ſtein und Rohnſtock. n 


Breslau. Kleine Sommer Logis find noch zu vermiethen fuͤr einzeln 
Herrn, mit und ohne Meubles bey Ben RER 
Emrich, Coffetier in Pöpelmig No. 9. 

REM Breslau. Ein ſchoͤner nutzbarer Garten, welcher zugleich eine angenehme 

Loge und ſchoͤne Ausſicht gewahrt, iſt für den Kaufsprelß von circa 800 Rthlr. for 

gleich zu verkaufen. Die noͤthigen Zahlungsbedingungen erfährs man bey dem Com⸗ 

miſſionalt A Herrmann, Weldengafl: No. 985. „ 
Breslau. Neue Poöckel⸗Limonlen find angekommen und ſowohl einzeln 
als Hundereweife zu Haben bey N 
Chriſtlan Gottlieb Muller, an der Ecke des Ringes und der Schweidnſtzergaſſe. 
Setaufte, Copul. und . 18. bis 24. May 1821. 
8 ! Setaufte. 

Zu St. Eliſabeth. Des B. und Bäckers Chriſtian Heinrich Kreiſel S. Heinrich 
Wilhelm Carl. Des B. und Kretſchmers Martin Gottlieb Seydel T. Roſine 
Amalie. Des B. und E;derfchneiders Johann Ludwig Conrad S, Johann 
Robert. Des Packhofs Reviford Hrn. Johann Friedrich Gottlieb Scharf 
T. Charlette Henriette Louiſe. Des B. und Schuhmachers Carl Auguß 
Schuhmann T. Julian Friederife Emile. Des B. und en Dr 
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keerhord Meblinzer T. Augufße Henriette Wilbelmin. Du und Brandt⸗ 
welnbernners Fredrich Joſcher D, Loutſe Amate. Mit obelgkeitlicher Bes 
willigung wur be in die chelſtliche Gemeinde aufgend am tu des jdiſchen B. Kauf⸗ 
und Handels mannes Hexen Heymann Baͤr Reichmann Sehn und erhielt iu 

der heilige en Taufe die Namen Friedrich Wilhelm. 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schuhmachers Wilhelm Doͤlert S. Wil, 
belm Jufius Heinrich. Des B. und Schloſſers George Benſam n Steinke S. 


Gore: Guſtav Adolpb. Des B. und Kretſchmers Johann David Maler Z. 


Marie Juliane. Dis B. und Böltchers Johann Gottlleb Rother T. Auguste 
5 „eee Mathilde Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hrn. Carl Wag 
nir T. Grlſelde Ciothülde Mathilde. Des B. Kauf, und Hondelsmanuts 


Din. Samuel Friedrich’ Glets E. Anne Henriette Emile. Des B. und Pürs 15 


ſtenniachers Wilhelm Auguſt Ammerinont T. Auguste Amalte Caroline De 
. und Schneiders Car Auguſt e Charlotte Dorothee Wilhelmine, 


1e Elifabetb. Der B Hufs und Waßfenſchmidt Sriedrich Ferdinand Gruttte 
mit Jgfr. Frlederite Juliane Feiſt. Der B. und Schneider Car! Fitedrie 
Engelbardt mit Jof. Auna Reſina Pobl! Der B. und Schneider Joh Georg 
Lauck mit Frau Johanne Eleonore geb. Frduch veredl geweſene Ktanı) Der 
4 EN. Bäder a Friedrich aer wit Ju en oline ice 
ar J 
Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Schneider gleich Reuſchel wil er . 
Bricdrife Amalie Sonnenberg. Der B. und Schneider Friedrich Et 40 
En Roſolle Ernfin. Der B. und Nagelſchmidt Jobann Gott'ieb Weber 
mit Safe. Ida e einke. Der B. und Backer Friedrich Horch mlt 
Jg fr. Jobat leder ke Fritz Der B. Huf und een Fr te⸗ 


drlch Güte u mi Jofr. koulſe Marie Henriette, Krisen PERS ER 
bene. ba 


. 


Zu St. Eliſabeth. "Bus 8. Kauf und Sade wanne Herrn Emanuel hen 


Reinbold Londeck, Ebefrau Frau Auguſte Sophie geb. Eenſt, al 37 J 


well. Ober⸗Burgermelſters Hin. Johonn Guſtav Suͤßmich bintent. en ” 


Frau Charlotte. Dorothee Henriette: gebe. Pistorius, aſt 67 J. 


35 Si. Maria Magdalena; Det B. und Hemer, Eoritian Sea Seren, ; 


alt 60 J. 9 M. 2 T. 


Zu St. Barbara. Des B. und Lobgerbees können Sturm © Gottf. Wllb eim, 8 
alt 14 W. Des B. und Tiſchlers Ernſ Wlähelm Lüubner ©. Ernſt Augufs 5 


olt 1 J. 6 M. 
PL 78 Des Creiß Canzelißeus Hrn Carl Klauſt 8. Gar Michard, 


RER 8 : 


